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In den Maaskül 




















Neuc deutſche Eroberungen! 


Stellungen öſtlich von der Maas 





erſtürmt. 





1646 unverwundete Gefangene 


(Belieiert bon der „Aloztirten bpreiſe d den „United Fı Aſſoci 
Berlin, IS. April. uber Yondon 3:13 Nachm. (Bulletin.) Franzö 
hiihe Stellungen am Steinbruch, 700 Nards jüdlid vom Bauernhof 
Sandremont, in der Verduner Neaton, wurden von den Dentichen 
bei ihrem acitrinen Angriff erobert, wie das Kriegsamt heute verkündet. 
Die Deutſchen machte 1,646 unverwundete Gefangene; 
unneredjnet die Offiziere. 
Berlin, 
Wortlant vom Nachmittagsbericht des Deutſchen Danptanartiers: 
Weſtliche Front: 
„Unſere Artillerie beſchoöß in ausgedehntem Maße britiide Stel- 
Innaen in der Nenion von Zt. Glvi. Ein ſchwacher Handaranatenangriff 


tions“.) 


der 


18. April. (Ueber London, 3:45 Nachm.) Folgendes iſt 





jen ſchon ſaſt 40,000 Frauzoſen gefangen! | 








Im italienilchen Schüßengraben, 


ätſel Billa! 
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Die Angaben über jeinen Tod nod) 
mindeſtens jehr unſicher. 


Amerikaniſche Vorkehrungen. 


(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſer und den „United Prebß Aſſociations“.) 

GI Paſo, Ter., 18. April. Die amcrikaniſche Strafexpedition nad) 
Mexiko, behufs Verfolgung Billas, it jogut wie zum Halten gefommen! 
| Meldungen von der Front janen, daß nur Fleine Abteilungen Navallerie in 
beſchränkten Zunen außerhalb des Armeeitüspunftes zu Satevo operiren.' 
Mexikaniſche Beamte dahier alanben noch immer — oder tun wenigitens 
ſo — daß Villas Leiche gefunden worden jei, obwohl noch feinerlei Beitäti- 
gung der betreffenden Gerüchte vorliegt. 
| P Es liegen keine beglaubigten Nachrichten über weitere Zuſammenſtöße 
zwiſchen amerikaniſchen Truppen und Ziviliſten jeit der Affäre von Parral— 
vor. Depeſchen an General Gavira, den Carranziſtiſchen Militärkommändan— 
ten in Juarez, ſagen, die Carranziſtiſchen Beamten hätten die Lage gut 

unter Kontrolle: ſie geben jedoch zu, daß die Anweſenheit der amerikaniſchen 
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wahrend der Nacht gegen die von uns beſetzten Minenkrater wurde mit 
Yeichtigfeit zurückgewieſen. Zu beiden Zeiten des Ya Baſſeekauals und nord- | | Truppen eine Quelle beitändiger Gereiztheit für die merifnniidhe Bevälfe- 
weitlic von Yoos entwiselten ſich lebhafte Dandaranatenfampfe, In der | . — * rung iſt. 


Gegend von Neuville und in der Nähe von Beauvraignes nahmen wir meh— (Weliefert von dem „United Brei Ailociations“.) 








rere Minenjprengungen vor, mit guten Grfolgen. 

„Auf dem Scladıtield zu beiden Seiten der Mans (Ne 
gion von Verdun) fanden äußerſt heftige Artilleriduelle jtatt. Auf dem rech— 
ten Ufer des Fluſſes erjturmten unjere Truppen von Niederſachſen 
franzöftiiche Stellungen am Steinbruch, TOO Yards vum Bauernhof Handre- 


mont, und auf dem Höhenzug nordweſtlich des Phiomont Banernhofes. | 


42 Offiziere, einfhlieklih 3 Stabsoffiziere, umd 
1,646 unverwundete Gemeine wurden gefangen 
nenoemmen, ſowie 50 Verwundete. Ihre Namen werden in der „Wazette 
des Ardennes“ veröfientlidit werden, in leider Weile wie die Namen aller 
Franzoſen, die in dieſem Kriege in. Gefangenſchaft gerieten. 

Die Namen von 711 Offizieren und 35,155 Manu, die wir jeit dem 
2b. Februar in den Schlachten im Mansgebiet nefangennahmen, werden 
cbenfalls veroffentlicht werden. Veranlaſſung dazu gibt der halb-amtliche 
franzöſiſche Verſuche, unjere Berichte zweifelhaft ericheinen zu Intien. 

„Feindliche Angriffe in und nahe dem Cailettewalde wurden durd 
unier Feuer vereitelt, ſchon in ihrer Borbereitung oder gleich bei ihrem Ein- 
ſeßen. Aranzöfiiche Artillerie war änußerſt tätig gegen unſere Stellungen in 


der Woevre-Ebene und genen die Stellungen anf den Hügeln jüdoftlih von 


dun and bis ın die Nachbarſchaft vom St. Mihtel. 


Oeſtliche Front: Ruſſiſche Augriffeheute früh nenen den Dünaburger 


Brückcakopf, an der ſchmalen Front ſüdlich von Garbunowka, brachen vor 
unſeren Stellungen zuſammen, mit ſchweren Verluſten für den Feind. 
„Balfanfront: Nichts zu berichten.“ 
Paris, 18. April. franzöſiſche Kriegsamt ſagte in ſeiner Meldung 
vom Montagabend: 


8 * 
Las 


„Auf dem rechten Maasufer gingen die Deutſchen nad) einem 


Bombardement, deſſen Heftigkeit ſich im Lauf des Morgens ſtetig geſteigert 
hatte, gegen unſere Stellungen zwiſchen der Maas und Douaumont etwa 
um 2 Uhr, Nachmittags mit mindeſtens zwei Diviſionen zum Angriff vor 
Die gegen eine Front von ungefähr vier Kilometern gerichteten Angriffs 
wellen begegneten dem Sperrfeuer ſowie dem Feuer unſerer Maſchinen 
geſchütze md rauſchten wieder zurück. Nur an einem Punkt gelang es deu 


Deutſchen, ſich in ein einem kleinen Vorſprung unſerer Linie ſüdlich des 


Chanffeurwaldes feſtzuſetzen. 
„Die Verluſte der Deutſchen waren ſehr ſchwer. (Darın 


Seite widerrufen wurden. 
(12:01 Uhr Nachm.) 
Nachmittags: 


wieder von neutraler 
Paris, 18. April. 
meldete heute anfangs 
Die franzöſiſchen Schützengräben der erſten 
gend weſtlich von der Maas, vom Totemannhügel (?) bis 
wurden auch geſtern Abend von den Deutſchen bombardirt. 
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franzottiche 


Linie in der Verduner Ge 


nach Cumieres, 


Oeſtlich von der Maas herrſchte um dieſe Zeit Ruhe. 


An dem heftigen Angriff der Deutſchen zwiſchen Douaumont und der | 
Maas am Nachmittag nahmen Truppen von fünf verſchiedenen Diviſionen 


Teil des franzöſiſchen Frontlinie— 
wieder hinausgetrieben 


teil. Die Deutſchen durchſtießen einen 
Schanzgrabens, wurden aber „teilweiſe“ 
Paris, 18. April. Folgendes 
des franzöſiſchen Kriegsamtes linken 
erſte Linie unſerer ellungen zwiſchen dem „Tote Mann Hügel“ und Cu 
mieres vombardirt, uf dem rechten Ufer war während der Nacht Alles 
ruhig. Es wurde feſtgeſtellt, daß der geſtrige Angriff der Deutſchen zwiſchen 


iſt der 
dem 


: uf ii 


der Maas und der Gegend von Douaumont außerordentlich beitia war, und, 


daB an ihm Trupen von fin? verichtiedenen Diviitonen teilnahmen. 

Im öftlichen Teil des Ehauffeurachölzes durchbrach der Feind uniere 
vorderſte Schützenlinie, wurde aber teilwerie wieder. durch 
angriff zuriüdgetrieben. Im Woevre-Bezirk fand beiderjeits nabe Moulain 
ville, füdlih von Ban-de-Sapt, ein Geſchützkampf ſtatt, und eine deutiche 
vorgeidhobene Abteilung, die ſich den Schützengräben von Sermenpere, nord 
oftlih von St. Tie, möberte, wurde mit Sandaranaten zuriicactrieben. Mäb- 
rend der Nacht des 7. April wurden von Meroplanen des Feindes jieben 
Bomben, von denen eine ein Feuer verurſachte, auf Belfort geworfen. Zwei 
Berfonen wurden aetötet und ſechs verwundet, war abeı 
nicht bedeutend, 


—* > Lö tı ırr 
der Sachſchader 


Bombardirung von Reims. 

Paris, 18. April, (5:55 Uhr.) Die Bombradirung der Stadt Reims 
dauert von Zeit zu Zeit fort. VYerten Samstag Vormittag fielen 28 Gra 
naten in die Stadt, und am Nachmittag IV, am Sonutaa im Lauf eiiter 
halben Stunde 5. Auch bewegten ſich feindliche Luftzeuge während des 
Zonntags uber die ganze Stadt dahin. 


u; . * 2 
Arbeit der UBoote. 
London, 18. April. Eine Llondde 


„Schwanden“, welche am 27. März von Greenock, Schettland, nach-Mobile, 


ls 


Ala., abgefahren war, don einem demicen Iunchbovte torpedirt umd zum 


Sinken gebradjt wurde. Die Bemannung wurde nerettet. 

London, 18. April. Die britiſche Admiralität gibt „mac einer Unter— 

ſuchung“ bekannt, daß der briliſche Liniendampfer „Zent“, welcher mit 

Verluſt von 49 Menſchenleben ſank, ohne Warnung torpedirt worden ſei. 
And) wird gemeldet, daß der holländiſche Dampfer „Midijk“, welcher 


an der engliſchen Küſte auflief, das Opfer eines feindlichen Tauchbbotes ge— 
worden ſei. 


* Y er: — * * 2 . * 
Franzoſenflieger bombardiren Bulgaren. 
Saloniki, 18. April. (Ueber Paris.) 22 franzöſiſche Aeroplane bom— 
bardirten heute früh um 3 Uhr das Hauptquartier des bulgariſchen Stabes 
zu Doiran. Nach franzöſiſchen Angaben war das Bombardement durchaus 
erfolgreich. 
Ein fleines deutſches Luftgeſchwader fuchte mit den frauzöſiſchen Aero— 
vlanen anzubinden, wurde aber durch deren Maichinenoeichiigieuer zum 
Rückzua aenötiat. 


klingen alleı 
franzöſiſchen Meldungen der letzten Woche aus, trotzdem dieſelben immer | 


Kriegsamt— 


Wortlaut des Nachmittagsberichtes 
Ilfer der Maas wurde die! 


einen Gegen: | 


ciöre meldet, daß die ruſſiſche Barfe 


| Amerika und Deutjchland. 


| Waſhington, D. E., 18. April. Präjident Wilfon vollendete die neue 
Tauchbootnote an Dentichland erit ſpät geitern Abend. 

| Heute Vormittag hatte er noch eine Konferenz mit Staatsjefretar Yan- 
‚fing darüber. Die Note wird jebt in Chiffernichrift übertragen, um heute ab- 
geſandt zu werden; jie joll eine ſtarke Sprache führen. 

Waſhington, D. &., 18. April. Präſ. Wilfon begann um 10 Uhr 
mittaägs eine Konferenz mit Stantsjefretar Yanling behufs endailtiger 
ſtellung des Wortlautes der Tauchbootnote an Dentichland. 
| Der deutſche Botſchafter Graf dv. Bernitorjf funferirt heute Nachmit— 

tag um 4 Uhr mit Staatsſekretär Lanſing. 


Briten geben Zurückwerfung durch Türken zu. 


amtliche Preßbüro gibt zu, daß die britiſchen 
Tigris von den Türken eine Strecke weit zu— 
mauchen Stellen um 00 bis 800 Yards. 


Vor 
— 
Feſt⸗ 


| 
| Fondon, 18. April. Das 
| Linien am ſüdlichen Ilier des 
rückgeworfen worden ſind, au 
meldet heute: 

„Kaukaſiſche Frout Im Tale von Tſchoruk und an unſerem linken 
Flügel fanden örtliche Kämpfe ſtatt (gegen die Ruſſen.) An den anderen Ab— 
ſchnitten dieſer Front war die Lage unverändert. 


„Irakfront — Ddie Lage iſt unverändert. 


von 


welche feine Wirkung hatten. 
„in der Nachbarſchaft des Suezkanals griff eine unſerer Auskundungs— 


partien eine feindliche Abteilung an und ſchlug ſie in die Flucht, nach Tö— 
‚tung von 5 Mann.“ 
Britiſches Kabinet ſehr wadelie. 

London, 18, April, Eine fiir ſehr möglich gehaltene Kriſe im Kabinet 

wurde beute wenigſtens bis morgen durch die amtliche Ankündigung abge 
| wendet, dad; der Miniſterpräſident Asquith beute Nachmittag feine Mitten 
ungen tin Hauſe der Wemeinen iiber die Nefrutirung machen wiirde, Er 
wird das nun erit morgen tun, umd in der Zwiſchenzeit nichts unverſucht 
lafien, um die Abdankung ſolcher Minifter zu verhindern, die eine unbe 
' grenzte allgemeine Wehrpflicht befürworten. 
Tas Gerücht batte ich verbreitet, dal; der Munitionsminiſter David 
Lloyd Weorge, der Nolonialminister Bonar Yaw und Yord Curton abdanfen 
wollten. Beitimmtes war dariiber jedoch nicht befaunt, mit der Ausnahme, 
daß in der aeitrigen Kabinetsſitzung Yloyd George auf ſofortiger allgemet- 
Ner Mehrpflicht beitand, und daß die Ansichten der Miniſter, als fie ausein— 
'andergingeit, ſehr verichieden waren. Yloyd George jagte, ein Sieg der Al— 
(tirten fei wegen Mangel an Männern ſehr bedroht und wies auf die qro- 
ben Maſſen der deutichen Nejerven bin, die den Briten gegemüberjtänden, 
und desbalb jet es notwendig, alle Männer, ob verheiratet oder ledig, die 
| irgendivie entbehrt werden fönnten, zu den Fahnen zu rufen, 





Wilfon nachgefuht, um die Beichluß 
fperre zu brechen, welche im gemein 
Ihaftlihen Konferenzausfhuß beider 
Häufer über die Freizuder- 
widerrufsbill beiteht. Die be- 
treffende Wbgeorbnetenhausbill be— 
jtimmt, daß der Zuder „auf unbe- 
ftimmte Zeit“ von ber Freiliſte weg— 


Im tongren. 

Waſhington, D. E., 18. April. Der 
Senat erflärte in aller Form die (ſei 
nerzeit gerichtlich „aufaelölte“) Stand= 
lard Oil Eo. für einen Truſt, indem er 
eine Nefolution von Martine (New 
Jerſey) annahm, worin dieſe Organi— 
fation ſo bezeichnet wird. Die Reſo— 
lution fordert eine Unterſuchung dar— 
jüber, weshalb der Gaſolin— 
Ipreis bis auf 40 Cents pro Gallone 
hinaufſchnellt, trotzdem ein Bericht der 
Bundesgewerbekommiſſion befaat, daß 
„reichlich Rohöl vorhanden iſt!“ 

(Aus Pittsburg wird gemeldet, daß 
dort eine Proteſtparade von Automo 
bilhändlern und ihren Freunden in 
1300, mit flammenden Aufichriften 
Iverfehenen Wutomobilen jtattfand, | 
unter dem Lofungsgeichrei: „Sprengt 
den Gafolintruft!”) 


Wafhinaton, D. E., 18. April. Der —* 
* ne = © ouis 5 5 D i 
| Senat fehte die Grörterung der Hee- 9, St. Louis 5 (11 Gänge); Detroit 


|resreoraanijirungsporlage fort, mit 3, Cleveland 1 (11 Gänge); Bofton 5, 
Ausfiht auf eine Mbitimmuna noch Waſhington 1 (8 Gänge, dann megen 
vor der heutigen Vertagung. F Reaens abaebrochen); Philadelphia in 

Die Sifalhanfunterfuhung wurde Ne York verregnet. 
bom zuftändigen Ausſchuß fortgeiegt. | Visheriger Stand dieſer Ligen: 

Das Abgeordnetenhaus nahm die ı —— — an 
Beratung des Tandmwirtichaftlichen u” 
Etats wieder auf. Vom ee es : 
Komite wurde ein Zuſatz empfohlen, | St. Yonis zunsnsesnnnenneeennn ed 3 
— — * «, | Vittöburg 3 3 
$175,000 für Unterfuhungen behufz | Kem Work \urcasseesssssonsenn 3 
einbeimifher Geminnung von 
Kali in ausreichendem Maße zu be- 
| willigen, um zu verhindern, daß jähr- 
ih für 25 WVeillionen Dollars Kalt 
aus Deutichland importiert werden 
; müffen. 

Der Milttär- und der Flottenaus- Serroiı ——— —— 333 
ihuß fegte die Beratung der Verteidi- | Polladeipbin zeremeensumeenen.. 3 000 
gungsbemwilligungsbills fort. 


Mafhingten, D. C. 18. April, Es Bi 
wurde um ben Beiſtand von Brain Leſel die „Sonntaanat‘; 


1920. 

Serator Simmons jagte, det Prä- 
fident beaünftige jeht die Senatsbilf. 
Bom Baſeballfeld. 

Geſtrige Spiele: 
„Rational League” — Chicago 
5, St. Louis 1; Pittsburg 10, Ein- 
cinnati 1; Bofton in Philadelphia 


reanet, 


Pros. 
Boſion 0 
2 ‚667 

667 
>00 
333 

| Broofluyn 2 ‚oo0 


Americankeagıte 
Gew. 





rn A 
Chicagı 
<i, Yomts 
DD TORE a00 nn nun ana nn en 
Cleveland ..................*4 “ 


1.000 


‚>00 





Kupee des leßteren Zuges wurde Kurth 


Konſtantinopel, 18. April. (Meber Yondon.) Das türkiihe Ariensamt 


gen. 
Inerfebt, und einige dieſer haben wenig 


men! 
„Am 14. April flog ein feindlicher Aeroplan, welcher aus der Richtung 


E De M Adri - 18 | . 
nos (Gallipoli) Fam, uber Mdrianopel und warf zwei Bomben nb Frachiſchuppen. 


Sein ungewöhnlich fiharfer Blick 
Ernteausſichten 
veranlaßten 


bleiben ſoll; dagegen verfügt die Se- | 
natsbill Solches nur bis zum Jahre | 


American Leaque* — Chicago 


: Ubend wärmer, 
' heute 


| fchauer 
1.000 | dauer, 


‚00 | 
| 


ICbicago | 4 333 | 


Proz. | 
um 

»ui, 
‚soo | 


3 ‚400 | 
salbington .333 


Mindeſteas 8 Berionen netötet, und 35 
verlett! 


° Bradford, R. J. 18. April, In 
dichtem Nebel ſtieß gejtern Nacht hier | 
am Bahnhofe der „Gilt Edge“— 
Schnellzug auf der New, ort, New 
Haven & Hartford Bahn mit einem 
Srtlichen Perfonenzug zufummen, wel- | 
cher zur Zeit ftillftand. Das hintere, 


| 
Schweres Bahnunglüd. | 
| 
} 


ftoßen und geriet in Brand, und 7! 
darin befindliche Paflagiere wurden | 
getötet. Ein actes Dpfer, Frau! 
Mortell, ftarb jpäter an ihren Ver— 
legungen.. _ Dan fürchtet, daß nod 
mehr Xeichen in d 


den Trümmern Tie 
Außerdem wurden 


35 Berfonen 
Husficht, mit dem Leben davonzukom- 


Das Feuer zeritörte auch Den 
SEURREREURR" WR VAREL ER. 
Cine Börienlaufbahn, 


frübere „Maiskönig“ George 9. 
Bhillips plöslich geitorbei. 

Nach nur kurzer Krantbeit tit ae 
tern Abend der ebemalige „Mais 
könig“ Georae Harſhaw Phillips in 
jeinem Heim, 
Ave., plöglich geitorben. 


Ter 


Seine Gat 


er 1892 geheiratet hatte, und drei er 
mwachlene Kinder überleben ihn. 
Vhillips war 1869 in Morris, Ill., 
geboren und hatte als Knabe in feines 
Vaters Getreidelpeicher gearbeitet, war 


ald Jüngling nach Chicago gefommen 


und hatte jich in einem großen Kom 
milfionsgeichäft in die Höhe gearbeitet. 
für 
und 
die Firma, ihm einen 
Sit an der Börſe zu erwerben. Als 
er 31 Jahre alt war, machte er fich 
jelbftitändig und begann mit der Hilfe| 


nu 


bon 300 wohlhabenden Farmern für! 


ſie und fich zu Tpefuliren. Mais war 


im Herbit 1900 infolge einer großen 


Spefuiatton gewiſſer ſchwerreicher 
Elemente unverhältnißmäßig 
Phillips ſetzte daher eine 
in's Werk, foufte fünfzehn 
lionen Buſhels, trieb den 
auf vierzig Cents den 


Preis 


neuen Spekulationen verlor er| 
wieder, dann aber verdiente er eine! 
Million Dollars; aber auch dieſes 
Vermögen zerfloß wieder, da ihn feine | 
Hintermänner im Stich ließen. Seit 
fünf Jahren war er Bertrauens- | 
beainter der Adolph Kempner Co.; am | 
der Börſe war er jeither ein feltener 


In 


Gaſt. 
verregnet; New York in Brooklyn ver= | 


— ——— 
Das Werter. 


Chicago und Umgegend: Unbeſtändig und 
Wwabricheinlih Gewitterregen heute Nachmittag 
und Abend; fein einſchneidender Wechſel in der ! 
Yıitwärme. Mäßig itarfer, veränderlicher rind, 

Silinois: Unbeitändia und  Gewitterregen ! 
beute Nachmittkag und Abend; im füdlichen Zeil 
heute Abend wärmer 

Indiana: Zunehmende hente am 
Zvütabend oder morgen währſcheinlich Regen: | 
fhauer. Im öftlichen und ſüdlichen Zeil beite | 


Bewöltung 


Bedeckt und etwas 
wahrſcheinlich 


wärmer 
Regens 


Nieder-Michigan: 
Abend, morgen 


Wisconſin: Unbeſtändig und wahrſcheinlich 
Regenſchauer heute Ahend und morgen, stein 
einfchnreidender Wechſel in der Lufitwärme, 

Sonnenuntergang, beute: 6:34 

Zonnenaufgang, morgen! 5:05, 

Mondanfgang, heute Abend: 7:40 


Temperaturitand. 
Nachitebend der Temperaturitand nach 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter 


Yr. 4642 Magnolia | 
jeten von Neuem bejchojfen worden. 
tin, Bertha, aeborene Schubert, welche 


Getreidepreife | 


bilitg, | 
Schmwenge | Stützpunkt wird als Auzeichen dafür betrachtet, day die Yage in Mexiko 
Mil- | eine geipannte ilt. 


Buſhel 
und verdiente beim Verkauf $187,000. | 


des Bernet „Bund“, 


” Waſhington, D. E., 16. April. Es iſt wahriceinlich, daß die amerifa- 
niſche Streitmacht aus Mexiko innerhalb des nächſten Monats zurüdgezogen 
wird — troß der von General Funjton verlangten Truppen veritärfungen 
und Verbejlerung der Zufuhr. Doc wird man mit der Zurückziehung min- 


deſtens nod) jo lange warten, bis Villas Streitfräfte vollitändig geſprengt 


jind, oder bis die Karranziiten nezeint haben, daß ſie vollanf imftande jind, 
dieje and jelber zu betreiben. 

Waſhington, D. C. 18. April. Kriegsſekretär Bater ſprach offen feinen 
Zweifel an der Nachricht von dem Tode Villas aus, verlieh aber gleichzeitig 
der glübenden Hoffnüng Ausdruck, daß ſie doch wahr ſein möge, Senator 
Stone, der Vorſitzende des Senatsansichufles für auswärtige Beziehungen, 
meinte nach einer furzen Honferenz mit dent Kriegsminiſter, da die Car 


ranzabehörden „kaum irgend einen Zwer“ mit der Verbreitung der Nachricht 
| verfolgen fünnten, wenn ſie nicht Grund hätten, ihr Glauben zu fchenfen.“ 


Aber auch er erflärte, dal; man ihr mit äußerſter Vorſicht begegnen müſſe. 
EI Balo, Ter., 17. April, Auf die Anfrage der Aſſoziirten Preſſe, ob 
die Leiche Villas gefunden worden jet und fih auf dem Wege nad) der Stadt 
Chihnahuag befinde, jandte der dortige amerifaniiche Konſul Letcher folgen- 
des Telegramm: 
„Wir baben bier der Zace itberbaupt nichts gehört.“ 
Wajbington, IS. April. Kriegsiefretär Bafer ımterbreitete heute dent 
Kabinet einen ausführlichen Bericht des Generals Funſton über die Lage an 


vom 


‚der Grenze md in Mexifo, Außerdem erbielten der Präjtdent und das Ka— 
binet genaue Meitterlungen vom Staatsdepartement über die geſchehenen 
umd geplanten diplomatischen Schritte beziiglich des Geſuchs Carranzas, die 


amerifaniichen Truppen aus Merifo zuricdzuzichen. Was nun gefchehen 
joll, muß mit diefen beiden Berichten als Grundlage entichteden werden. Sn 
den geitern Abend vom General Funſton eingetroffenen Depeichen, die jomit 
iiber Alles Ansfunft geben, wurde über Villas angeblichen Tod nichts ge— 
jagt, das war das Kinzige, was Sefretär Baker direft zugeitehen wollte, 
Man nimmt au. day General Beribings Truppen noch weiter jidlich des 
ſüdlichſten Punktes jtch befinden, auf dem jie Spuren dom Billa und feinen 


Leuten fanden, und dab jebt die Verfolgung mehr weitlich nach der Gebiras- 


gegend zu Ttattfindet, 
In der Näbe von Parral ſcheint jest alles rubig zu jein, obgleich von 
General Perſhings Hauptquartier berichtet wurde, amerifaniiche Truppen 


San Antonio, Texas, 18. April. General Bell teilte in feinem Bericht 


von EI Balo aus dem General Aunfton mit, daß er nach einer von ihm 
genau angeltellten Interfuchung au der llcberzeuqung gefommen jet, das 


Gerücht, Villa ſei tot, wäre in Inarez einfach „fabrizirt“ worden, Much der 
Konſul Yetcher, der sich mit Cuſihniriachio in Verbindung ſetzte, fonnte Feine 
Beſtätigung des Gerüchts erbalten. 

Kolumbus, N. M., 18. Mpril. Heute treffen wieder 
Verwundete aus Mexiko mit Yalt-Auto bier ein. 

Tie betreffende Funkendepeſche an das Hoſpitalkorps gibt nicht am, 
ob alle die Verwundeten und Kranken amerifantiche Soldaten find, oder ob 
id) auch verwundete mertfantiche Gefangene darunter befinden. 

Columbus, N. M., 18. Npril. Merjfantihe Späber, weldhe von Gene 
ral Perſhing angeitellt wurden, führten in vielen Fällen amerifanijche 
Truppen im jchivierige und unzugängliche Gegenden, wo fte leicht aus dem 
Sinterbalt hätten angeariifen werden können- Tieje stunde haben Führer 
zurückkehrender Laſt-Autos hierher gebracht. Zie gaben dtes als den Grumd 
an, weshalb General Beribing gar feine eingeborenen Späher mehr haben 
will und die Zuſendung- bon mehr amerikaniſchen Späbern verlangt hat, 
welche das ſüdliche Chihnahna fennen. 

General Perſhings eilige Rückkehr nach ſeinem funkentelegraphiſchen 


36 Kranke und 








— 


Kleine Kriegsnachrichten Waſhington, von den Bundesgroß— 


geſchworenen in Anklagezuſtand ver 


ſetzt. In Verbindung mit demſelben 
Friedensgerüchte erhbhen G— t. * ⸗ 
* sn dhen Geldwert Fall wurden ferner Anklagen erho— 


London, 18. April. Aus Amſterdam ben gegen Kapitän Sans Tauſſe 
ıntrd gemeldet, daß auf die neuerlichen | den angeblichen Vertreter der Krupp- 
priedensgerüchte Hin der Wert der'werfe in den Ver. Staaten und Gat- 
deutfchen Mart in jenfationeller Weife ter der Opernjängerin Johanna 
geitiegen ift. Auch der Kurs des fran- Gadski, gegen Konitantine Gopani, 


ir 2 3 som Fred N. rigen und einen anderen 
zöſiſchen und britiſchen Geldes ſtieg Mann, veifen Name noch nicht ber 
ein wenig. Ifannt gegeben wurde. Aus verläß— 

„Nur mit fnapper Not“. licher Quelle wird verjichert, dat der 
‚Senf, 17. April. (Ueber Paris.) |Ingenannte ein hervorragenderDeut- 
Hier wird gemeldet, daß ber deutſche ſcher ſei, deſſen Name wiederholt in 
Kronprinz abermals an der Verduner Verbindung mit der „dentichen Bro 
Front nur mit knapper Not dem Zode yaganda“ in den Ver. Staaten er 
oder der Verwundung entgangen fei. wähnt wurde. Seine Verhaftung er 
Während er in Begleitung feines Sta= wartet man im Lauf des | 


bes. und einer Anzahl Zeitungätor: | Waſhington, D. C., 18 April. Der 
— — rg | fünfte Mahn, welcher geitern in York, 
plaßt und mehrere Perfonen feien | Verbindung mit dem ‚angeblichen 
toirklich feicht verwundet worden bar- | Qelfand-SKanal-ftomplott in Anklage: 
unter Oberſt Müller Korrefpondent —— — BE Deutjde: 

; "> Namens dv. Igel, der in New PYork 
ein Gefchäftslofal und bat und eine 
Zeitlana Sekretär des Hauptmanns 
dv. Bapen war. Er Toll heute verhaftet 


N a a 
rienstags 


Die „deutſche Propaganda“. 
New York, 18. April. Als „Organi 





amtes: 
3 Ubr ) 31 
Uhr Racdım...... 62 
5 Uber Nadın...... 62 
; Ubr \ ; 
: Abends 
et WUbends { 
e Abends. ...56 
Abends....d4 
Abends....52 
Mitterit....5 
Morgend. .5 
Maraena 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr Moraens..56 
Uhr Morgens..60 
Uhr Borm.......62 
Uhr Vorm, .. 3 
2 Uhr Mittags... .64 
Uhr Nachm..... 64 
2 Uhr- Narbm....... 4 


sorgens..4t 
Morgens. . 48 
Norgens. . 47 
Norgens 7 
Morgene 


lattachee 


ſator und finanzielle Stüge“ der an- werden. Anfänglich wurde mit dem 
‚geblihen Verſchwörung, die ſich mit Namen zurüdgebalten, bis die Ver 
dem Plan der” Zerjtörung des Wel- haftung erfolgt wäre; aus irgend ei— 


.>ı landlanals in Kanada bejhäftigt ba- nem Grunde aber hielt man fich nici 


ben’ joll, wurde Hauptmann dv. Ba- | daran. 

pen (befanntlih längit wieder in; (Na jpäterer Meldung aus New 
ıDeuticland), der frühere Militär: York wurde die Verhaftung vollzogen, 
der deutichen Botſchaft in doch nit ohne einiaen Miderflianh.) 





Mittel, von vielen 
Merzten verichrieben 
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u 
iiſcung aus einiahen abführenden 
=  Sräniern ermweiit fich ale höchſt 
wi. . wirfunnsnol. 
2 Dr. ®. %. Evans, der für die Chicago 
a Sribune jhreibt, verficert, daß tatiächlich 
seber hin und wieder an Beritopfung 
Dies ailt für jedes Alter und jede 
niölage. 
© Die Veberfüllung der Däsme mit Ma- 
h tut ſich in verichiedener Weife 
; Blähungen, Aufſtoßen von faulen 
engaſen, Maitigteit, Migräne, Das 
es zeint Beritopfung an und verlangt 
“ te Behandlung, nicht nur um bie 
=angenblidliche Störung zu bejeitigen, ſon— 
“dern auch um möglichen Krankheiten vor⸗ 
 Aubeugen, die Folgen find von Wernach- 
laſſigung dieier wichtigen Runftion. 
— Eharfe Pillen und Jewaltſame Purgir⸗ 
mittel jollien nicht angeivendei werden, 
dieſe nur zeitiweilige Hilfe bringen, 


Ps 


* 


— — F F 
Abendpoſt, Chicago, D 








ein etwa vierzehnjähriger Knabe in ber 
dunlelblauen Uniform der ruffifchen 
Gymnaſiaſten und betrachtete mit aro- 
* erſtaunten Augen die ungewohnte 
Umgebung. 


Die verſtorbene Gattin des Gene— 


rals war Ruſſin geweſen und Leonid 
gehörte, gleich feiner Mutter, dem grie— 
chiſchkatholiſchen Bekenntniß an. Dede 
und armfelig erfchien ihm, der an die 
byzantiniſche Pracht, ruſſiſcher Gottes- 
ıhäufer gewohnt war, das proteltan= 
tiſche Kirchlein. Der einftimmige Ge- 
fang mirfte auf ihn roh und dürftig 
im ®ergleich zu den herrlichen Män- 
nerchören, die Dem orthodoren Ritus 
ſolch feierliche Weihe aeben; das be- 
queme Sitzen auf Bänten empfand er 
als profan. | 

Von der Predigt des jungen 


Mr. 
ur 


jtoren perftand er ebenjowenig, wie er 


ſonſt von den ſlavoniſchen Gebeten ber 
Prieſter verſtanden hatte, deren präch— 


— - 
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+++ 
Solomon Hirſch, einer der Gründer 
der Sleiderhandlung Hirſch-Wickſhire 
| Eo., iſt tm Alter von 79 Nabren geitern 
in jeinem Heim, 3427 Michigan Blod., 
geitorben. Als junger Mann war er aus 
| Deutichland ausgewandert und batie ſich 
anfänglich in Sturges, Mich., niederge 
laſſen, 1875 mar er aber nach Chicago 
übergefiedelt. Er war ein eifriges Mit 
glied des Standardflubs. Cs überleben 
ihn Drei Kinder, Frau Fred Meyer, Harrh 
Hirſch und Dwight Hirſch, New York. 


h > 





| " American Gonfervatory. 


\ Benoritebende Konzerte von Künſtlern 
| und von Muſikſchülern. 

Schüler von Herriot Levys Piano- 
klaſſe im American Conſervatory of 
Muſie geben am kommenden Don— 
nerstag Abend ein Konzert. 


> 


während fie dazu dienen, den ganzen Koͤr⸗ 
‚der zu erichüttern. Ein mildes Abführ- 


mittel wie Dr. Ealdiwell’3 Syrup Pepfin 


Iſt um Vieles vorzuziehen und iſt dag all- 
gemein angewandte und von vielen Merz» 
ten verſchriebene Mittel. Es iſt frei don 
Opiaten md narfotiichen Drogen und 
wirft ſanft und angenehnt, ohne Kneifen 
der andere Schmerzen, und iſt ein zuver 
läſſiges, wirfiames Familienmittel. 
Here Chas. Schell, 132 Church Siraße, 
‚Grenada, Miſſ., ſchreibt, daß er ſelbſit 


Herr Ghas, Shell 
Heilung fand durch den Gebrauch von Dr. 


Sand hält. Eine Flaſche von Dr. Cald— 
well’3 Syruv Pepſin follte in dem Mrz» 
neiſchrank einer jeden Familie ſeinenPlatz 
haben. Man kann eine Vrobeflaſche frei 

wenn :nan an Dr, W. Caldwell, 
142 Waſhington Straße, Monticello, Ill., 
ſchreibt. 








Dentſhes Erbe. 


von 


Roman aus dem Baltenlande 
J Lena Boß. 
Cophrioht by Gretblein 


Leipzig 1 


x Do, 


Tr, Kapitel, 
“An einem lichtdurfluteten Maien 
fonntag bielt der wappengeſchmückte 
Sandauerr vor Der Rampe des 
Schloſſes Walgalen in Kurland. 
Bon weiten Partanlagen an drei 
Geiten begrenzt, laa das ftolze Schloß 


ſchien der Baronin immer wieder rät: 


jelhaft, wie das Leine Gotteshaus bie ı 
große Menge der Andäctigen fafjen | 
tonnte. Die Frauen faßen meijtens in | 


doppelter, ja breifacher Reihe in ben 
Bänken. die jungen Mädchen auf dem 
Schoße der Mutter oder Nachbarin, 
und hielten ihrerfeits wieder ein jun 
aes Ding auf ihren Knien, die älteren 
Männer fanden Sitzplätze- die jünae- 
ren ſtanden in den Gängen und alle 
fangen mit Hingebung Die aus dem 
Deutſchen überfeßten Choräle und 
folgten mit ungeteilter Aufmerkſamkeit 
der Prediat ihres 


Caldwells Syrup Vepſin und daß er es 
jetzt für den Familiengebrauch bei der 


gnädigen Kirchen- 
herrn (Bezeichnung der Letten für den 


Kurt Wanied, Pianiſt, und Luiſe 
Dattitaedt-Winter, Sopran, Mitglie- 
der der Fakultät des American Con- 
|fervatory, geben am kommenden 
Samstag Vormittag, 10:45 Uhr, in 
der Gentral Muſie Hall, 64 E. Bar 
Buren Eir., ein Konzert. 

Ein Orgelfonzert aeben Schüler 


tige Kleidung und malerifch einſtu— 
‚dirte Bewegungen ihm aber ihres hei- 
ligen Amtes würdiger erichienen als 
das ſchlichte Auftreten des evangeiichen 
Geiftlichen. 

Statt der myſtiſchen Dämmerung | 
der Kupvelbauten umaab ihn bier 

& 80 iefeg 
ei, diefe Sonnenfträhfen, die bie von Wilhelm Mibdeliculte, rät 
ichmuclo® getünchten Wände pergolpe- | DA Duſen und ag ar re am 
ten, aber auch die Flecken entGüllten, | omnnden 0 * 
welche feuchte und unfaubere Kleidung " EUR DE UHREN WOORIE. 
gedränater Menjchenmafien an ihnen: — —— 
zurückgelaſſen hatten, dieſe Sonnen- Verſchwanden in der Berfenkung. 
ſtrahlen ließen in der ahnungsvollen 
Seele des Knaben einen unauslöſch- 
lichen Eindruck zurück. und Senna Spuel, 


Als geſtern drei Kinder, Jacobina 
Nr. 712 


blendend hell erſchien, klar und wahr ſer um und die Kinder fielen in den 

bis zur Unbarmherzigkeit, die alle ver- | Keller. Die Verunglüdten, die ſchwere 

borgenen Schäden aufdedt. Quetſchungen erlitten, befinden ſich in 
Wie feine Augen fo umberwander- | ärztlicher Behandlung. 








Weit | 

Seit diefer Stunde verband fich ihm | Grand Ave. und Jennie Grand, Nr. 
der Gedante an feine ruffiiche Heimat ; 416 N. Green Str, auf den Deckel 
mit ben, Beariff der Dämmerung, | des Einfteigelochs vor dem Haufe Nr. 
während alles, was deutfch war, ihm | 716 W. Grand Abe, traten, kippte bie: | 


da, ein mächtiger altersgrauer Bau im Haſtor), die er ihnen jeden Sonntaq 
Biered errichtet, jeit dem vierzehnten in fettiicher Sprache hielt. Der Kirch 
Sahrhundert im Beſitz der freibert- nung war das Ereigniß der Woche für 
Uchen Familie von Turn. die fändliche Vevölterung des Kirch: 
Die ungeduldiaen Pferde ſchäumten fpiels. 
im Gebiß, kaum konnte der Kuticher; Die 
die feurigen Tiere halten, bis endlich gingen 
die hohe Glastür ſich auftat und Die; Porf, 
Herrſchaften erjchtenen, zum Kirch- | Meine 
gang gerüjtet. | 


Gutsarbeiter von Walgalen 
zu Fuß in ihr nabenelegenes 
Die jungen Mädchen, in langer 
eingehalt, liefen fröhlich ven 
j Kirchhügel hinab, ihre meiten Röcke 
Voran die Baronin, eine Bruns wippten, ihre lofen Jaden aus arell- 
hildeerfcheinung, die Verförperung | Farhigem Kattun leuchteten in. 
germaniſcher Urfraft, gewohnt zu herr- Sonne, in ihre ftrammen, braunen 
ſchen und befähigt zu herrichen, dann | und blonden Zöpfe waren rote Woll 
der Baron, bedeutend älter als feine) händer geflochten. Die älteren Frauen 
Gattin, wohlbeleibt und behaalich; frugen ein zum Dreied aefaltetes, 
hinter den Eltern ihr einziger Sohn puntes Tuch auf dem Kopf, ihre 
und Erbe Alerander, hochaewachten Naden waren von gleicher Farbenfreu 
und blond wie feine Diuiter. diateit wie die der Mädchen. 
„Wo bleibt Lija?“ Die Baromin, Die Männer erichienen 
jah ſich fragend um, doch im gleichen dunklen Anzügen von 
Augenblid erichien, von der Kammer: Schnitt, aber aus 
jungfer geleitet, ſchon die Vermißte, | Stoff der eigenen Schafroolle, wie eine 
eine Nichte der Baronin, die in Wal: graue Spaßenichaar aegen die bunt- 
galen als Gaſt weile. getleideten Frauen. Anftatt des Kra— 
Liſa von Hohlfeld war ein reizendes gens trugen fie ein getnotetes Hals- 
dreizehnjähriges Mädchen, deren To- fuch, oder einen fehwarzen Sammet— 
ſiges Gefiht unter einem breiten latz mit farbig eingeftidten Blumen. 
Strohhut fed und Fröhlich in die Welt | Männer und Knaben hatten trotz des 
ſchaute: veraigmeinnicht-blaue Schlei- | warmen Wetters fchwere Schirm 
fen, von der Farbe ihrer Augen, waren | mützen auf die runden Köpfe gedrückt. 
in bie langen flachsblonden Zöpfe ge- Anftatt der ſonſt üblichen Paſteln 
bunden. 4 . ,, ‚Jandublenähnlih, aus einem Stüd 
Ritterlich reichte Alexander erit Tet Igemacht), einer den weichen Wegen 


nee Mutter dann feiner Kufine die Aurfanos fehr angemeffenen Be 


in ihren 


Hand heim Einfteigen, und kaum hat⸗ ſchuhung, truden die Letten zur Feier 


ten Vater und Sohn Platz genommen, |pes Sonntags derbe, lederne Schnür- 
ſchloß der Diener den Wagenſchlag ſchuhe. 
‚ind im ſcharfen Trab bogen die feuri- Alle fmirten und verneigten ſich ehr— 
gen Pferde durch das tiefe Einfahrts- erbietig und mit einer gewiſſen Würde 
tor aus dent bieredigen Schloßhof in vor der ausiteigenden Gutsherrichaft, 
eine Breite Allee, die im Gegenſatz zu die mit freundlichem Kopfnicken diefe, 
den ſonſt ungepflaiterten Landſtraßen den deutichen Herren zutommende 
mit gutem Steinſchlag verfehen war, | Ehrenbezeugung enigeaennahm. 
ic ber Gutöberrfchaft einen beguemen di. jerpitändigen Geſindewirte (let 
Kirchwes zu ſichhern. Man fubr an iſche Hofbeſitzer), mit ihren Frauen 
dem Inſpeltorhauſe vorbei, daran und halbwüchſigen Kindern ſtanden 
ſchloß ſich die Stellmacherei und die ſchwahend — — a 
Gärtnerwohnung, und wie ſich der | 
Meg ein wenig bog, ſah man die Häu— 
fer des lettiſchen Dorfes freundlich! 
ins Grün geſchmiegt in einer Senkung | 
bes aewellten Landes 

Das Heine Gotteshaus ſtand nacı 


Saaten und die Ereigniſſe der Woche. 
Die älteren Leute trugen die heimische 
Tracht und unterschieden ſich nur durd) 
die Güte des Dazu verwendeten Stof 
ne en = fe von den ärmeren Feldarbeitern. 
balttider Sitte —— * Die jüngere ——————— in 

es Aa — Geidhbeutel zeigte ſich in dem überlade— 
zarte, grünliche Schleier wogte das gen Putz der Frauen, in der weißen 
erſte junge Laub der Birken vor den und den grellfarbigen 


fnlfinen Mänd wer ı Störteräfche 
weißkalligen Wänden, wie ein Stord) Ifetdenen Krawatten der Männer, 
Allmählich löſten fich die plaudern 


Schnabel ſtieg der jpike, rote Turm in! 

den blauen Frühlingshimmel. Am], ‘ rn Kar en. 
gegenüberliegenden Kruge hielt schon | Pen Gruppen und familienweiſe gin— 
ein herrſchaftliches Fuhrwert, ein un- gen —* ne Aa Kruge zu, 1m 
gemohnter Anblick fiir die Schloßbe- | Me leihten Wägelchen anzufchirren, 
inohner. | die jte ın ihre, weit iiber das Kirchipiel 


5 ; e |neritreit liegenden. MWohnftätten br 
„Es fann nur der neue Beſitzer bon | ut liegenden Wohnftätten brach 
1 


Neuhof, der General Wilczinski fein,“ | 
faate der Baron lebhaft intereifirt, 
„der Name klingt fo polniſch, aber doch 
bekannt.“ 

„Die Familie wird auch polniſcher 

f in.“ bemerkte die Ra i 

„ah —* a 2 lan | Stellmacher und Gärtner mit ihren 
unter polnischer Oberhobeit Stand, iſt Familien und die Kammerjungfer der 
ja mancher Pole in den Dienſt eines | Baenin 
kuriſchen Edelmannes getreten, hat in|. er * 
den wohligen deutſchen Verhältniſſen St —* 
ſein Vaterland vergeſſen und iſt ————————— 
im Deutſchtum aufgegangen. So wird wehendem. 
es auch mit den Wilczinskis ſein.“ 
Jeẽst hab ich's!“ rief der Baron 
eifrig, „der General muß ein Sohn 
bon dem alten Vater Wilczinski fein, 
der in Goldingen die Gaftwirtfchaft 
mit Ausſpann hatte. Alle Gutzbe- 
fiher- der Gegend vfleaten dort abzu— 
ſteigen, Wilczinski wurde ein mwohl- 
Habender Mann; nun fommt der 
Sohn als Erzellenz wieder und lann 
in glänzender Kutſche an den gaffen- 
den Kleinbürgern ſeiner Waterftadt | 
porbeifaufen. Der hat Karriere ge— 
macht, das muß man faaen! Ach Bin ı 
geidannt. ihn Fennen zu lernen.” 
Der Wagen war inzwiſchen den 
Hügel! hinangefahren und Bielt vor | _ 
bem Kirchplahz. | 
Die Türen der Kirche öffneten ſich, 
der lettifche Gottesdienft war zu Enbe. bem Sal e beilt I 
Die berausftrömenden Landleute feho- || 25: uns doc Boipitnigrage Si. Bet allen 
ber und bränaten ins Freie. Es er: ı Wbolbeleen pe Tonfiline Ge., Ganten, D, 


Die Andäciiaen, die dem nun be 
ainnenden deutſchen Gottesdienſt bei: 
‚wohnten, waren Ju zählen. Es waren 
die Pächter einiger Vorwerke, der In— 
ipeftor, der Förſter, der Müller, der 


größere Aufmerkſamkeit er: 
Anweſenheit eines hochae- 


ſchwarzem 


mit Recht der neue Beſitzer von Neu— 
hof vermutet wurde. Neben ihm ſaß 





Belbnwenn 
Hals 


hättet Io dang wie vieler Ge⸗ 
felte und littet an 


Wehem Dals 


— 


ee 


—— 
TONSILINE 


wird ihm ſchnell heilen, 


Schnelle, mwobliuende, heilende, antiſepti— 
Be Sinderung für weben Sals iit Tursgefagt 
Zonfitine. Eine Flafde von Tonftline bält 

af irgend ein Fall von we⸗ 





änger bor als fi 
bem Hals. Tonsiline beilt wehen Mund und 





der 


ſtädtiſchem 
ſelbſtgewebtem 


Platzes und beredeten den Stand der 


Liſa und bald verſank Leonid ganz in 
den Anblick des reizenden Mädchens 
und wünſchte ſie ſich glühend zur Ge— 
ſpielin. 

Als nach beendeter Feier die kleine 
Verſammlung die Kirche verließ, ſtellte 
der General ſich und ſeinen Sohn der 
Turn'ſchen Familie vor. Mit unver— 
hohlener Neugier betrachteten Alexan— 
der und Liſa den fremden Knaben, bs 
der General erflärend bemerkte, fein 
Sohn verftehe fein Deutfch. 


„Und meiner fein Ruſſiſch!“ Tachte | 


der Baron. „| 

Das Geficht der Baronin Teuchtete 
auf. „Das trifft ſich ja wundervoll,“ 
ſagte fie raſch, „da fönnten unjere 
Jurgen voneinander lernen, lie 
müſſen fich recht oft ſehen!“ Ihr müt 
terlich ſorgender Sinn ſtellte es ſich ſo 


gleich vor, wie ihr Liebling die ſchwere 


ruſſiſche Sprache ſpielend erlernen 


würde, und daß man vielleicht keinen 
nehmen | 


was ein fo unan 1er | . —— 
angenehn er liegt durchaus fein Grund für | 


ruſſiſchen 
brauchte, 
Gedanke geweſen mar. 

Die kleine, tluge Lila aber hatte ſich 
gleich zu helfen gewußt. ie redete 
Leonid franzoiifh an. Des Anaben 
träumerifche Mugen leuchteien auf. 
Bald mwuren die drei Kinder in leb— 
hafter Unterbaltuna. 

„Sryellen,;, fühlen Sie ſich wohl in 


Hauslehrer zu 





ten, fielen fie auf die gegenüberfigende 
Auf dem Wege zu 


guter Geſundheit. 


Bekanuter Chicagver jagt, 
Plant Juice tat ihm 
gut. 





Hatte gelitten. 


Erklärt, dan jein Befinden bejier als 


jeit Jahren iſt, nnd daß er im jedes es vorſchreibt, bejtebt der Kragen aus | 
Stoff. Ein Band! 


Beziehung beiier und ſtärker iſt, 
jeit er die Medizin nimmt. 


|irgend Jemand vor, jich durch Magen- 
beſchwerden untüchtig machen zu laſ— 
fen, fo daß er Zeit für feine requläre 
Beſchäftigung verliert, wenn der Fall 
'zu der Zeit in die Hand genommen 


Ihrem neuerworbenen Beſitz?“ fragte 


der Baron. 


hatte,” antwortete Wilczinsti. „Ich 
hatte einen Goldinger Rechtsanwalt 


„Eigentlich iſt der Kauf nicht ganz 
ſo ausgefallen wie ich es mir gedacht 


| 


i 
I 


Ichriftlich beauftragt, mir einen Land— 
fi nahe der Stadt zu erwerben, ich | 
dachte an ein Höfchen (Landhaus mit 
Bart), aber num iſt es ein Gut gewor= 
‚ben mit Weiten Feldern und aroßem 


8 


Viehbeſtand. E 
doch recht einen regen, geſelligen Ver— 
kehr mit den Städtern, und den würde 
ich für meine Tochter wünfchen!” 

„Sie jind Wittiver, Erzellenz?* er: 


fundigte ſich die Baronin teilnehimend. | Zeit, indem fie diefe Symptome behanz | 


Ueber das energiſche Geficht des Ge 
nerals zucte es. 

„Ich habe meine Frau bor einem 
balben Jahr verloren. da war mir das 
ganze Rußland verleidet. ch alter 
Kriessmann belam Heimweh wie ein 
Kind, Heimweh nach den laufchigen 
Gärten und ftillen Straßen unierer 
deutichen Städtchen; Heimweh nad) 
‚den altvertrauten Klang deutſcher 
Kirhenaloden, und vor Allem nach den 
fügen Lauten der Mutterfprade. So 
fam ich denn, kurz entichloffen, um 
meinen Abfchied ein und zog mit mei- 
nem Sohn der Heimat zu. Meine 
Toter wird ſeit Beginn der langen 
Krankheit, ihrer Mutter in einem ruf 
ſiſchen Sttft erzogen. Ich will fie mir 
tet wieder holen, ich muß ein bißchen 
weibliche Fürſorge um mich haben.“ 

„Beholten Sie Ihren Sohn bei 
ſich, Exzellenz?“ In der Frage der 
Baronin klang lebhaftes Intereſſe, fait 
Neugierde. 

„Gewiß, ich nehmen für den Jungen 
einen Hauslehrer. Aber erſt muß er 
mal deutſch lernen. Mit der Spracde 


recht nicht; mir fommt die Kinder 
ſprache allmählich wieder, die mir auch 
etwas entfallen ift. Giaentlich fühlen 
wir uns in der alten Heimat einfamer 
als in Rußland.” 

I „Sch hoffe, wir Halten gute 
Freundſchaft,“ fagte die Baronin herz- 
lich, „dürfen wir Sie und Leonid heute 
Nachmittag erwarten?“ 

Mit Dank nahm Wilczinsft an ımb 
im beiten Einvernehmen trennten fich 
die neuen Nachbarn. 

Der General fuhr nun mit Leo in? 
Beltorat, um dort feinen Antrittäbe- 
ſuch zu machen. 

(Fortſetzung folgt.) 


— 
— 


ho 
ed 





| * Wer fein 

Fanfen will, erreicht ſchnell seinen 
| Zwed durd; eine Heine Auzeine in 
der Abendunit. 


war ja preiswert zu 
haben, aber die Entfernung erichwert | 


Martin E. Friis. 


und gehörig behandelt wird, in der der 
‚Patient zuerſt die Symptome wahr— 
nimmt. Viele Leute verlieren aber 
| Woden und Monate ihrer wertvollen 


‚deln, wobei Eined auf dad Andere 
‘folgt, ihr Gefchäft zu Grunde gebt, 
‚ihre Familie vor Kummer elend und 
verängftigt wird, Geld nußlos ausge: 
geben wird, verichiedene „Kuren“ ver: 
fucht werden — Alles unnötiger Weile 

Alles weggeworfenes Geld und 
Zeit. 

Täglich dringen hiefige Leute, die 
den Gefundheit ſpendenden Einfluß 
von Plant Juice erprobt haben, unter- 
Ifchriebene Ausfagen bei. Vor einigen 


| Tagen jagte Herr Martin E. Fries, 
‚ein wohlbefannter Gejchäftsmann, ber, 


Nr. 2724 Barry Ave. mohnt und bie 
fetten 35 Jahre hier gelebt hat, Fol— 
gendes: 

Seit mehreren Jahren wurde ich 
von meinem Magen geplagt und alle 
Speiien, die ich aß, qerieten in meinem 
Magen in Gährung und verurjachten 
Bildung von Gafen, die mir viele Be: 
ſchwerden machten, fo daß ih Nachts 
nicht fchlief und fehr nerpös und un- 
ruhig wurde. Ulle Arzneien, die ich 
einnahm, nutzten mir nichte. Ich war 
immer müde und verlor zwanzig 
Pfund an Gewicht. Ich hatte weder 


grauföpfigen Herrn mit iſt es überhaupt eine ſchwierige Sade. irgendwelche Strebjamteit, noch Tat- 
, Schnurrbart Hier auf dem Lande hört man ja nur kraft. 
und lebhaften, duntlen Mugen, in dem lettiſch, das kann Leonid natitrlich erft Juice und von dem Guten, das es in 


Schließlich hörte ih von Plant 


unferer Stadt vollbracht hatte, wes— 
halb ich mir eine Flaſche holte, um es 
für meine Perfon damit zu probiren, 
da einer bon meinen Freunden dadurch 
bon dem gleichen Leiden, wie ich es 
hatte, geheilt worden mar. 


Ich habe es ziveifellos ala eine vor⸗ 


zügliche Medizin ausgefunden, da es 
meinen Magen geheilt hat. Ich bin in 
‚jeder Hinficht beffer und ftärfer, feit 
ich es einzunehmen begann, und weiß, 
dab ich durch feinen fortgeießten Ge— 
brauch meine Gefundheit wieder ge— 
winnen werde”. 

Der Plant Juice Mann befindet ſich 
in dem Laden der Public Drug Eo,, 
Nr. 26 Süd State Strafe, zmwifchen 
Madiſon und Monroe, wo er täglich 


Grundeigentum ver⸗ | mit dem hieſigen Publitum zufammen- | der Par 


fommt und. die Vorzüge bon biefem 
Heilmittel näher erklärt. Er Spricht 
deutich. An⸗eia⸗ 


ienitag, den 18. April 1916. 


Der Grundton 


Grundton von Qualität in den 


verſchiedenen Sorten Bier iſt das 


| Aroma—das reihe, tiefe, mundende Aroma mit dem vor: 
trefflichen Gejchmad des Getreides, Dies zu erzeugen ift die 


\ 
j 


| De 


| 


| (gutes Die 
| jauber gemacht, 


* 


beiißen, 





AUKER 








| Höhe der Brauerfunit. 
Bier vom minderwertigen jcdeidet, 


Es iſt der Grundton, der am meilten das feinite 


wendig unverfälſcht, 


reich an Nährwert, aber das 
beite Bier muß Güte und Aroma 


r iſt not: 


reichen 


geſund und Lagern. Es 
oder übereilt 


ein Bier — 


An 


Flaſchen in den 


beiten Plägen 


m diejes Reſultat zu er— 


nötig — Torgfältiges Brauen und 


beionders für das Heim 
oder Tiichgebrand, das in diejer und an- 
derer Weile alles übertrifit. 


„Dies iſt Die Art Bier, die Bla braut“ 


Private Stock 


iſt Geſchicklichkeit 


darf nie überſtürzt 
werden. Es gibt 


Zapf oder m 


Telephonirt nad einer Kite für Euer Heim—Haymarket 4160 
I Chicago Zweigojfice: Ede Union und Erie Str. 
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Neueſte Mode, 


\ 





(Eigendienit der „Abendpoit”.) 


Kine feſche Sportbiwe. 


Dies Model iſt jehr einfach, verrät 
aber großen Gelchmad. Wie die Mode 


andersfarbigem 


t 


I 
| 


fertigt die langen WUermein in Form 
einer Manichette ab. 

Für mittlere Größe ſind 27, Yd 
6 Zoll breiten Materials, > Yd 
Band für Kragen und Manfcetten 
'und 11, Nds. Band für den Gürtel 
erforderlich. 


| s. 
9 = 


Schnittmuſter Nr. 7736. Größen: 


36, 40 und 44 Zoll Büitenmap. 
Schnittmuster find 
gewänichten Grüne und der betreffenden 
Hummer „onen Kiniendun;, von 10 Genis 
zu beziehen durch die „Modenbteilnng der 
Abendpoſt“, 223 
Ghicano, II. 


u 


| Ruſſell wird indojfirt, 


Früherer Staatsſchatmeiſter als republ. 
Gouverneurskandidat ins Feld geſtellt. 


blikaniſche Gouverneursnomination 
wurde geſtern- in der Perſon 
früheren Staatsſchatzmeiſters Andrew 
Ruſſell von Jackſonville ins Feld ge 
ſtellt. Der Countykonvent ſeines 
heimatlichen County indoſſirte ihn 
als Lieblingsſohn und bevorzugten 
Kandidaten für den Poſten. Gleich 
zeitig imboffirte 
die Präfidentfchaftstandidatur 
|besfenator 2. Y. Shermans. Ruſſell 
wurde als unabhängiger Kandidat für 


den Poften eines Delegaten zum Na= | 


tionalfonvent erwählt und ift nicht 
auf’ einen beſtimmten Präfidentfchafts- 
fandidaten verpflichtet. 
Col. F. D. Lowdens 
für das Gouverneursamt 


Kandidatur 
wurde in 


den Gountyfonventen von Whiteſide, 


Lee, Saline und Kendall County im: 
doſſirt. 
D. Am. Nationalbund. 

Unter dem Vorſitz des Legislatur— 
\abgeorbneten Emil U. Yelterling von 
Rodford hielt aeitern der Aus— 
ſchuß für politifche Betätigung des 
Deutich-Ameritaniichen Nationalbun- 
des, Staatsverband Illinois, im Hotel 
Bismard eine Sitzung ab, in der regen 
Theodore Roofevelt und Präfident 
Wilſon Stellung genommen wurde. 
Es wurde beichloffen, auf alle Dele- 
‚gaten zu den Nationaltonventen bei- 
teien einzumirten und ihnen 
tlar zu machen, daß bie deutſchen 
Wähler weder für den einen noch für 
den anderen Kandidaten au baben 


unter Angabe der 


Veit Waſhington Str., | 


Ein neuer Kandidat für die repn | 


des! 


der Counthkonvent 
Bunz= | 


Rene Stimuiter, 
Schmücke Dein Heim. 
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Ein hübſcher Wandſchmuck. 

Die heutigen hübſchen Stickmuſter find beſonders anſprechend. Erſtens 
weil ſie einfach zu arbeiten ſind, und zweitens weil ſie jedem Heim zur Zierde 
gereichen. Der Wandſchmuck wird mit Lang- und Kurzſtichſtickerei (Kenſing— 

tonſtich) ausgeführt. Die violetten Veilchen mit den grünen Blättern, die 
blaue Vaſe und die lavendelfarbenen Buchſtaben heben ſich von dem weißen 
Hintergrund äußerſt vorteilhaft ab. 


Geſchmackvolle Bortverzierung. 

Die Bortverzierung iſt fir Kreuzſtichſtickerei in hellroten und grünen 
Schattierungen und verſchönert jedes Bort im Hauſe in trefflicher Weiſe. 

die kleinen Unterlagen für Vaſen, 

5* Schüſſeln und dergleichen kann man 
=; F überall gebrauden, jowohl’im Wohn 
J bie auch im Schlafzimmer. Much ſie 

r " werden mit Sreuzfiihen in dem Mu 
iter entiprchenden Farben ausgeführt. 

%r. 471. Wandſchmuck zum Ein- 
rabmen. Gedruckt auf ſehr feiner 
fremefarbener Unterlage, 17 zu 35 
Zoll groß mit 11 Strängen beiten 
Slanzgarns 50c. 

Nr. 472. Bortverzierung. Gedrud 
auf feinem weißem Stoff, 8 zu 36 
| Zoll groß mit Glanzgarn 
| Unterlage für Bajen. Sechs Stüd zu 

Nr. 473. Unterlage. Gedrudt auf feinen lohfarbenen Seinen, 8 Zoll 
im Quadrat, mit Glanzgarn....25c 

Alle Muſter find bei der Stiefmufterabteilung der „Abendpoit“, 223 W. 
Waibington Straße, zu baben. Bei Veitellungen durch die Bolt wolle 
man de fiir VBorto beifügen, 
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2.8 Zr r 
Glaitiihe Strümpfe 
E rollien von jeder Perſon getra⸗ 

gen werden, die mit Krampf 

adern, geichmwollenen Glie 
dern oder ſchwachen Gelenten 
bebaftet iſt. Sie ſchüten ge 
gen das Vereitern vergrößer 
ter Benen, vermindern Echmel 
lungen und ftügen und Icäf- 
tigen ſchwache Gelenfe. Da 
. men » Bedienung für Frauen 

‚Here Chas. F. Maper, (frü 

ber bei Wolferp) ftebt ichs 

dieſen Department vor. 
Fertige Strümpfe, Seide. ........... * 
Auf Beſtellung gemacht, Zeide.. SI 

Ebenfalls jede Art don Strümpfen, Knöche 
Hug, Knieighpen etc. Seide oder Baumwolle 
verhaͤltnißmäßig niedrigen Breiicit, 
Druchbander, Supporter: zud Vorrichtungen jür 

Mipgeitaltere. 
Diien täglich bon 9 VBorm. bis 7 Uhr Abends. 
Sonntags, don 9 Vorm. bis 12 Uhr Mittans 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, 
801-803 Milwaukee Ave. 

Ede Chicago Abe. 

Man nehme Fahritul, 


jind. Die Herren Auguſt Yüders und 
Sohn Kölling wurden beauftragt, mit 
den demofratifchen bezw. republifant- 
ſchen Parteiführern zu konferiren. 
|Ein Unterausfhuß wurde ferner be- 
auftragt, in den beutjchen Bereini- 
gungen eine rege Propaganda gegen 
beide Kandidaten ins Leben zu rufen. 

Weiterhin beſchloß der Ausſchuß, 
in allen Wahlbezirten des Staates | 
auf die Aufftellung liberaler Legisla- | 
turfandivaten hinzuwirken. 

Anhänger Sullivan? ſiegen. 

Die amtlihe Nachprüfung der 
Wahlergebniſſe der Vorwahl am letz— 
ten Dienstag bat ergeben, daß im 
fünften Kongrehbezirt Thomas Kraus 
\und James Rofenihal zu Delegaten | 5, zissr. 
zum demokratiſchen — —— 
Inominirt worden find. Beide gehören | 
zur Fallion Sullivan. W. H. SCHMIT 

Die Fortſchrittler. er ..,zenticher Jabmarat, — 

Die fortſchrittliche Countppartei- * — Pedamdrind. SMäkige Rreil:. « 
leitung hielt geſtern im Geſchäftslokal mil endeten 
des Anwalts Harold 2. Ydes ihren — 
Countykonvent ab, der fich bis zum | fonvent wird am nächiten Freitag Im 
'1. Mai vertagte. An diefem Tag fol- Hotel La Salle zufammentreten, ſich 
Ten Beamte und Delegaten zum fort: |aber bis nad bem fortſchrittlichen 
ſchrittlichen Staatslonvent ernannt Nationalkonvent vertagen, ber auf den 
iwerben. wer fortichrittliche Staats⸗ 7. Auni nach Ehicaao einberufen iſt. 


— 
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The Kenney— 


Kin ausgezeichneler Paruum Eleaner 
Speziell marlirt, 33.95 


Net Kennen Kombinations Vacuum Cleaner und Carpet 
X iſt der einzige Handbetrieb-Sweeper, der 
Vacuum-Methode mit der des Bruſh Sweeper in 
und deshalb Rugs und Carpets in ſtaubfreier, 


Weiſe reinigt. 


Sweeper 
die 


8 
tal, 


ſich veren 
ſanitärer 
Das Bild zeigt, wie ſolide, gut gemacht und 
leicht zu handhaben dieſer popnlare Sweeper iſt, 
und der außerordentlich niedrige Preis iſt nur 33.95. 


Sechſter Floor, ſüdlicher Raum. 














CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


= * * ° £ 
Hil ir die Gärtuer 
\> l [ f + 
er 
pril-Regenſchauer, Maiblumen und die 
‚srüblabrslitfte verfünden, dab es an der Seit ilt, 


A 
Garten beſtellen. Im Freien zu arbeiten iſt 


Vergnügen mit dieſen braftiichen Garten-Inſtrumenten — 





1* 
2 


milden 
den 


zu ein 


— 
1411 


Qualität, in 
Schlauchwagen, 756 bis $4. 


Gartenſchlauch, vorzügliche 50 Fuß Löngen, 


ſpeziell zu 33.50. 


Gartenrechen, De. Gartenhacken, 256. 
Gartenſpaten, Töc. 


Gartenkelle, 10c bis 75e. 


Gartenſchanfeln, 756. 

Banumſcheeren, 50c aufwärts. 

Grasmäher, hochfeine Maſchi— 
nen in den verſchiedenen Größen, 
markirt jo niedrig wie 83350. 


Blumen kiſten, galvaniſirte 
ciſerne, ſelbſtbewäſſernde grüne 
Blumenkiſten für das Fenſter oder 
die Veranda, $1 bis. $2.50. 





Bogelhänfer fiir Zaunkönige, VBachltelzen, Martens, Spedte, 
Schwalben und andere Vögel, hübſch gemacht. aus faliforniichen 
Rotbolz, und halten ſtürmiſchem Wetter Stand, 35c bis $7 


Sn — F — 
das Stück. Sechſter Floor, ſüdlicher Raum. 





CARSON PIRIE SCOTT & CO. 





| worden. 


— 


Abendpon, Syteago, Sienſtag, ven 18. aprıs . 


Kriegsvorbereitungen. 


Illinois wird auf feine Leiftungsfäbigkeit 


| in Munitionslieferung neprüft. 
Für den Fall eines Krieges werden 


zur Zeit Indujtriefräfte in Illinois 


Iorganifirt. Inter der Leitung des 
Illinoiſer Komites der Marine-Bera: 
tungsbehörde haben 4000 ngenieure 
und Chemiter des Staates eine Um: 
frag. eingeleitet, 


ſchen Kräfte des Staates im Falle 
eines Krieges betrifft. Die Arbeit 
wird zwei Monate in Anſpruch neh: 
men und bedingt eine Ausgabe bon 
$25,000. 


wo 


Der Plan wurde gejtern in einer | gi 


Sitzung der genannten Behörde zur 
Reife aebracht, und es wurde ein Aus: 
ſchuß eingefeßt, der mit der Leitung 
der Angelegenheit betraut wurde. 
Frederick K. Copeland, Präſident der 
Sullivan Machinery Co., als Vorſitzer 
und William Hoskins, Mitglied der 
Firma Mariner & Hostins, 
Schatzmeiſter aehören ihm an. 


| 


welche die Mobili- | LU 
‚firung der Fabrikations- und techni= | Superintendent 


I 
| 
| 


| 
1 
I 


1 
N 
I 
N 
\ 


| 


als | 
Es Roberlſon, der dem Mayor den fchö- 


Wer lügt? 
Dr. Nobertion hat angeblich Mayor 
verwünfcdten Narren genannt. 





Stellt es in Abrede. 


Dr, Coon vom Schwind 
inchtshoipital madıt Angabe unter Eid, 
— Drganilationdausihur will Me: | 
renichaften des Manors vorbeugen. 


Hat Geſundheitstommiſſär Dr. John 
U Robertion ſich einer Majeftäts 

beleidigung ſchuldig gemacht und ſei— 
nen Herrn und Meiſter, Se. Ehren den 
Bürgermeiſter von Chicago, William 
Hale Thompſon, einen verwünſchten 
Karren genannt? Dr. J. W. Coon, 
der Leiter der ſtädtiſchen Schwind- 
ſuchtsheilanſtalt, ſagt es und leiſtet ſo 

gar einen Eid darauf. Dr. John Dill! 


ſoll ermittelt werden, welche Unlagen | en Bolten des Gefundheitstommif 


"im Staate Munition berftellen können 
und wieviel, und ſpäter foll jede folche 
Anlage verfuchsmeile 
von der Bundesregierung erhalten. 
Die lebtere foll dadurd in den Stand 
geſeht werben, genaue Kenntniß dar— 
über zu erlangen, wie weit Illinois 
zur nationalen Verteidigung in dieſer 
Hinſicht beitragen kann. 
ine —— 


Verhaͤngnißvolle Ausfahrt, 


ſich von einem Freunde 
Kraftfahrrad ausgeborgt. 

Am Sonntag hatte ſich der 2jäh 
rige Frank J. Pelikan, Nr. 2646 S. 
Millard Ave, von ſeinem Freunde 
Niftor Gensky, Kr. 3022 5. Craw 
‘ford Apde., deſſen Kraftfahrrad ausge: 
|borgt und fuhr die Sawyer Ave, ent 
lang. Vor dem Haufe Nr. 2518 South 
Satoner Ave. verlor er die Herrichaft 
iiber das Fahrzeug, rannte gegen den 
Birgeriteig und wurde kopfüber ge 
gen einen Zaun geichleudert, wo er 
mit gebrocdener Schädeldede Liegen 
blieb. Er wurde nad dem St. An 
tbony Hospital überführt, wo er heute 
geſtorben iſt. 

Non einem Zuge der Baltimore & 
Shiobabn wurde an der 77. Straße 
‚der 60jährige Charles Kundry, deiien 
Adreſſe noch nicht ermittelt werden 
fonnte, überfahren und auf der 
Stelle getötet. 

An innerliben Verletzungen Ttarb 
beute im Waſhington Vark Hoſpital 
der Hjährige Geo. Hagel, Nr. 4802 
Prairie Ave., der geſtern on 48. Str. 
und Vincennes Ave, von einem Wa 
gen der Conſumers' Deitilled Water 
Co. überfahren wurde, Der Lenker 
des Magens, Wm. Johnſon, Wr. 6303 
Kenwood Ave., wurde nicht verhaftet, 
da nad) Angabe von Mugenzeugen der 
Unfall unvermeidlich war, 


Hatte deiien 


m 


— 
. 


» 





Wieder auf freiem Fuße. 


Guy Biddinner will ſich feiner Ausliefe— 
rung widerſetzen. 

Der ehemalige Chicagoer Detektive— 
ſergeant Guy Biddinger, ber hier des 
Grabſches in zahlreichen Fällen wäh— 
Irend feiner Amtszeit befchuldiat wird, 
'ıft in New York von Richter Bijur, 
Mitglied des Staatöobergerichts, gegen 
| 830,000 Bürgſchaft, melde eine 
Bürgſchaftsgeſellſchaft ſtellte, nach 
ſeiner Verhandlung über ein Habeas 
Corpus Geſuch auf freiem Fur gefekt | 
Biddinger wird dadurdh in] 
den Stand gefegt, den Kampf gegen 


| 


einen Auftrag in „| 


| 





| 


| 
I) 
| 
| 


| 
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anderen Hälfte für die Erhaltung bes 





























eine Daipeln mebr aufipulen. Keine 
Haſpeln zerbrechen mehr oder laufen 
wenn Sie die 


Eldredge Zivei: Spulen 
Rotirende Näh-Mäſchine 


gebrauchen — die Nähmaſchine, mit der man direkt von 


pulen Zwirn nähen kann — eine oben, die andere unten, 
s altmodiſche Bobbin früher war. 


ji 


aus 


zwei 
e wo 
da 

Unſer Abzahlunasplan ermöglicht cs, irgend cine 
der Nähmaſchinen zu Fanfen, die hier verfanft wer— 

den (einichliehlidh die zweiipnulige Eldredge) zu dem 
Soarpreis, gegen eine geringe Anzahlung — der 
Reſt kann in Zahlungen geleiitet werden jo niedrig wie 


41 die Woche 


Schiter Floor, ſüdlicher Haum. 

















Spiel des Zufalls. 


R 
Polizei. FünfMinuten fpäter befanden 
ſich Jacobowski und Frau, die ſchwere 
Jacobowski und Gattin mit knapper Brandwunden erlitten hatten, auf 

Kot dem Tode entronnen. ‚bein Wege nach dem St. Marienhofpi: 
Victor Jacobowski und ferne Gat: |tal. Das Feuer murde gelöfcht, ehe 


R 


ns 


tin Katharina mifchten geftern Abend | es beträchtlichen Sachſchaden hatte an- |; merkfam wurde und an der Vorbertür |! 


in der Küche ihrer Wohnung tr. 909 richten fünnen. 


die von dr hieſigen Polizei verlanate 


d 
Auslieferung aufzunehmen. Man 


wird ihn freilaſſen, wenn er am näch- 


ſten Freitag vor Richter Bijur nach— 
weiſt, daß während der lebten acht 
Jahre Chicago fein Wohnort geweſen, 
ſeitdem er vor acht Jahren auf Urlaub 
vom Detektivebüro die Stadt verlieh. 
Dies gab Staatsanwalt Hohyne geitern 
zu. 
— 


Ausweg abgeſchnitten. 


Feuerwehr muß Familie aus brennendem 
Hauſe über Leitern hinabtragen. 
Gin Feuer, deſſen Entſtehungs— 


‚wurde Dr. W. E. Quine, zum Sekre— 


urſache bisher nicht feſtgellt werden 


konnte, vernichtete heute die hinter 
‚den Säufern Nr. 1451 W. 14, Str, 
Nr. 1447-49 W. 14. Str, Wr. 1448 
W. 14. Place und Mr. 1453 W. 14, 
Place gelegenen Ställe, wobet drei 
erde in den Flammen umkomen 
und auch das zweiſtöckige Wohnhaus 
Nr. 1447 W. 14. Str. in Brand ge 
ſetzt wurde. Joſeph Nofenblatt, der 
mit ſeiner Famile im zweiten Stock 
dieſes Hauſes wohnt, während der 
erſte Stock zur Zeit leer ſteht, er— 
wachte erſt, als die Feuerwehr ein 
traf. 


| 


Da die Sintertreppe brannte | 


und die anderen Räume mit Rauch | 


angefüllt waren, mußten die Feuer: 
wehrleute die Familie, darunter 
eine Anzahl Kinder, mittels Leitern 
aus den Schlafzimmterfenitern holen. 
Der Brand richtete einen Schaden 
von etwa $2500 an. 

— — — 

Geſtörte Einbrecher. 


Der Wohnung des Poligziſten La⸗ 
dislaus X. Panoch, 2127 Marſhall 


| 
I 
| 
| 
| 
I) 
| 
I 
1 


Boulevard, jtatteten heute in Abmes 


fenheit der Bewohner Einbrecher einen tagen bon Hunderten, die fie gebraucht haben, 


Befuh ab. Sie padten T ıfelfilber, 
Wäſche und Kleidungsftüde zufam- 
men und mollten ſich mit ber Beute 
davonmachen, als ein Nachbar auf- 


‚rüttelte, Darauf fprangen die Sterle 


| 
1) 
I 


färs mit dem fetten Gehalt von 88000 
das Jahr verdantt, ftellt es entjchieden 
brede. Intereſſant bei der ganzen 
Angelegenheit ift, daß Dr. Coon e& 
nicht der Mühe wert gehalten hat, die 
Richtigkeit des Urteild Dr. Robertſons 
anzuziweifeln und ihm’ zu wider— 
ſprechen. | 
Dr. Robertſon leijtete ſich, wie Dr. 
Soon geftern vor der jtädtifchen Zi 
vildienitfommilfion im Lauf-der Un— 
terfuhung über die Zuſtände im 
Schwindſuchtshoſpital angab, das Urs | 
teil iiber Se. Ehren, den Bürgermeis ı 
iter, im Hotel Bismard im Verlauf 
einer Unterredung, in der der Geſund 
heitstommiffär ihn zu überreden | 
fuchte, fi auf feine Seite zu ftellen. | 
Der Kommiffär habe ihm bezüglich | 
des Falles Sachs aelagt: „Wir find in 
einer Schönen Patſche. Der Mayor hat 
einen verwünſchten Narren aus jich ge⸗ 
macht.“ Dr, Robertſon nahm den! 
Arzt ing Kreuzverhör und fuchte von 
ihm das Zugeſtändniß zu erlangen, 
daß er fich nicht im biefer Weiſe über 
den Mayor ausgeſprochen habe, doch 
blieb der Zeuge bei jeiner Ausſage. 
Riefige Mühe aab fich der Gejund- | 
beitstommiffär au, um Dr. Coon zu 
peranlaflen, ihn von der Anklage zu 
entlaften, daß er das Syſtem der 
Beutepolitit ın der Schwindfuchts⸗ 
heilanſtalt eingeführt habe, Dr. Coons 
Anwalt, Charles Hamill, rief große) 
Heiterkeit unter den Zuſchauern herz | 
bor, als er einen Brief. des Gefunbd: | 
heitskommiſſärs vorleate, in bem dies | 
fer einer Scheuerfrau mitteilte, fie ſei 
bon Manor Thompfon zu einem | 
Poften als Scheuerfrau in der Anftalt | 
ernannt worden. | 
Das Sachs Gedächtniſßhoſpital. | 
Der Ausfhuß, der fich die Aufgabe | 
ftellt, eine Stiftung zur Erinnerung | 
an Dr. Theodore B. Sache, den ber= | 
ftorbenen Leiter der ftäbtifchen | 
Schwindſuchtsheilanſtalt ins Leben zu | 
rufen, bielt aeitern eine Sihung ab 
und organifirte fih. James Minnid, 
der Leiter des Chicago Schwindſuchts— 
heilinftitut3, wurde beauftragt eine 
Sammlung für den Zwed in die Wege 
zu leiten. Es wird beabfichtigt, $200,- 
000 zu fammeln. Die eine Hälfte der 
Summe ſoll für den Bau eines nad 
Dr. Sachs benannten Gebäudes be- 
nußt werben, während die Zinfen der 


Gebäudes verausgabt werben jollen. 
In dem Neubau follen Speijezgimmer 
für Angeftellte des Inſtituts und Pa— 
tienten, ein Röntgenſtrahlenlaborato— 
rium, andere Laboratorien, Verwal— 
tungsbüros und Unterſuchungszimmer 
untergebracht werden. Das neue Ge- 
bäude joll auf dem Grunditüd des 
Sanateriums in Naperpille errichtet 
werden. Zum Teil fol das Geld aud 
für den Umbau der vorhandenen zivei 
Gebäude benubt werden. 


Zum Vorſitzenden des Ausſchuſſes 





tar James Minnid und zum Schab: | 
meilter D. R. Forgan erwählt. Bis— 
ber find dem Ausſchuß $11,062 zuge: | 
gungen. 








| &apitain und Richert. 
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Alle Waaren ſind 
mit Dentlicen 
Breisziffern ver 
chen, Nbliefernng 
in Yait » Wutos 
ohne Aufſchrift 
nad allen 
Teilen 
der Stadt 
und 
nach den 
Vor⸗ 


Platte iſt 54 Zoll im Durchmeſſer und bis zu 6 Fuß ausziehbar. 
ſchweiften Rand. Beachtet das maſſive Pedeſtal mit künſtleriſch gedrechſelten Pfoſten, 


dung. 

ſpeziell verkauft zu $15.75. 

1906-1908 Wabaſh Ave. 

Offen Montag und Samstag 
Abends. 

1901 —1911 State Str. 

Offen Montag und Samstag 
Abends. 


— — 29 1 as -. 
822824 W. 63. Str. 
Tiien Diensing, Tonnerstag und 

3 Enmstag Abends, 


2 EAN 


Dies iſt ein ganz jvezieller Wert, 
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Seht nad) dem Schild mit dem großen 
Fiſch. 


| 52 


$1.50 Anzahlung 


— 81.50 per Monat. 


ı 


2323 


itar- | 


Frei 
Seiten 
ter Katalog 
' für Nänfer 


| außerhalb 
S — 


der Stadt. 


Gr bat einen elegant ge 
wie die Abbil- 


und Ihr müßt ihn Sehen, um ion ſchätzen zu Finnen. Wird: 


3036—35 Lincoln Ave, 
Gars halten vor der Tür, 


Tiien Tienstag, Tonnerdtag und 
Samstag Abends, 
654-656 W. North Ave, 
“de von Orhard Straße, 
Montag, Tienstag, 


Donnerstag und Samstag 
Abends 


Fee il Sm | 


Difen 














Zahl der Schanflizenien geringer. 

Stadteinnehmer Charles 
derg begann gejiern mit der Ausitel- 
fung von Schantklizenjen für die neue 
Lizensperiode, die am 1, Mai beginnt. 
Während der jebiaen Lizensperiode, 
die am 1. November begonnen hat, 
find 58 Schantlizenfen erlojchen, Ip | 
daß jet nur noch 7,094 Lizenjen in 
Kraft find. Man rechnet darauf, 
daß ungefähr noch meitere hundert 
Lizenfen erlöfchen werden. 


ned. | 
Fors⸗ 
| 


N 
„* 


Aldermen wollen vorbeugen. 
Befürdhtungen, daß der Mayor ver— 
juchen wird, den jtadträtlichen Son: 
derausfchuß, der mit der Führung bes 
Sehnmillionenprogefjes gegen die Gas— 


gej.(Ljchaft betraut iit, mit feinen Ans | 


hängern zu füllen, hat unter den Mitz | 


gliedern des ftadträtlihen Organiſa- 4. 


ttonsausfchuffes Nachrichten aus St. 
Auguftine zufolge den Wunſch rege 
werden lafjen, den Ausſchuß zu einem 
Händigen Stadtratsausfchuß zu mas 
hen. Die Mitglieder des Draganifas 
tionsausschufles, dem die Zufammens | 
ftelluna der Stadtratsausfhüffe ans | 
vertraut ijt, befürchtet, vaß ein Aus 

Ihuß, der aus Anhängern des Mayors | 
beiteht, die mit der Führung des Pro: 
zelles betrauten Anwälte Donald R. | 
Richberg und Glen Plumb entlafien 
und Kreaturen der Rathausfattion an 
ihrer Stelle ernennen wird. Korpora 
tionsanwalt Ettelfon, der fi das 
Necht vorbehält, ale Anwälte für 
Stadtrat3ausfchüffe zu ernennen, bat 
verjprochen, Richberg und Plumb nicht 
ohne Genehmigung des Ausfchuffes zu 
entlaffen. Diefe Genehmigung zu er= | 
langen, würde ihm ein Leichtes fein, | 
wenn der Ausſchuß nur Anhänger der! 
Rathaustlique enthielte. Die bisheri— 


gen Mitalieder des Ausſchuſſes find! 


Utpatel, Merriam, 
Von ihnen ilt! 
nur Ald. Lawley ein Anhänger des 
Mahors. 

Der Organiſationsausſchuß beſchloß 
geſtern, die bisherige Sonderparkkom— 
miſſion, die aus Aldermen und Bür— 


Lawley, Nance, 


gern beſteht, in einen Stadtratsaus: | 


bürgerlichen 
deln. 
Stimme haben. 


Neue Behandlung, die 
Nhenmatismus vertreibt 


50€ Schachtel frei für ichen Leidenden. 
Oben in Eyracufe, R. 9., iit eine neue Rheu— 
matismussstur entdedt worden, die nah Aus— 


ein Wunder it, wobei Fülle berichtet werden, 
die falt an das Mirafelbafte grenzen. Nur we 
nine Behandlungen fiheinen fogar bei den als 
lerihlimmiten Füllen felbft dann, wenn andere 
Mittel gänzlid verfagten, Wunder zu bolls 
bringen. Sie ſcheint die Harnfäure ünd alle 
Kallſalz⸗Niederſchlã im Blut au neutraliſiren, 
ndeur ie allen giſtigen, beritopfenden Abfall 
aus dem Körper bertreibt, Entzündung, Schmerz, | 
Steifheit, Anſchwellung fcheinen nur fo zu ber 


Ihuß mit neun Aldermen und ſechs 
Mitalievern umzuwan 
Lebteren ſollen feine 
Bisher beitand die) 
Sonderparkkommiſſion aus zehn Bürz 
gern und ſechs Aldermen. Für bie 
neuen Mitaliederpoften jind die Alder- 
men De Priefl, Smith, Adamomsti | 
und Hrubec auserfehen. 
Die Stadtpäter beaaben Tich geitern | 
nab Kuba, wo fie ſich einige Tage | 

umſehen merben. 
— ten — 


Noch jurrt Das Nad. 


Die 


Hilfsgeſellſchaäft kündigt weitere Gewinne | 
bei Auslofung an. 


Noch immer furrt das Glüdsrad im 
Büro der Deutichen und Deiterreich- | 
Ungarifchen Hilfsgeſellſchaft, um Die 
zufünftigen Beliger vieler mertvoller 
Gewinne auszuwählen, die der Chari— 
ty Kirmeß entjtammen. Auch geitern | 
fand eine derartige Verlofung Itatt, als | 
deren Ergebniß die folgende Lifte feſt— 
geitellt wurde: 

‚16, Handbemalite Vaſe, E. Uih 
R. 85, Kodak, L. Faweeti. | 
* J. 662, Kupferne Bierkrüge, O. 
Simon. 


Apparat hat ein 
wird jedes vernünftige Angebot berüd= | 
ſichtigt werden. 


ſcheidungen 


lius Smietanka 


J. 226, Freie Miete in einer S 
ttage, G. Schlotthauer. 

H. 30, Korſett nach Maß, 
Janſen. 

T. E. 963, Mützenband eines Miiglie 
des der Beſatzung der „Möwe“, Kuno 
Meter. 

T, C. 92, Likörpuppe, P. N. Frieſe. 

5. 92, Damenbluſe, © R. Schlick. 
309, Schiller Piano, Frau M. 


ommer⸗ 
Co 


Frau DE 


IN 
B. 


—66 


4 


Muff, Frau Lehmann. 
Bettdecke, Frau E. Brill. 
O. D. 65, Aquarium und Stand, R 
Schmitt. 
P. R. 110, Tiſchlampe, A. Hamburger. 
M. B. 36, 1 OD 
Suker. 
M. A. 8, goldene Damenuhr, Rob Ro— 
ſenthal. 
B. P. 2, Sophakiſſen, H. A. 
\2 


(9, 
U. 


Krüger. 
J. 66, Waſſerſerviee, G. Grünkamp. 
D. 247, 1 Dutzend Photographien, 
eiffer. 


—* 


T. Wi 
x. 15, Damenkleid 
9. Schmitt. 
K. P. 11, Matinee, E. Ruhſtuck.. 
st. 200, goldene Damenuhr, Ella 
Weißenhorn. 

K. A. 12, Broſche, G. T. 

N. 
Mees. 

9. 616, PBianaumterricht für ein Jahr 
geſtiftet von Herrn Will. Voevpler), 
M. Funk 

Der Hilfsgefellfichaft ift auch 
vorzüglich arbeitender Apparat zur 
Ebdermachung von rauhen Fußböpden, | 
Partettfußböden ufw. zur Verrügung | 
gejtellt worden, der beſonders Beſitzern 
pon Hotels oder Tanzhallen ſehr will: 
fommen fein wird, Der aänzlich neue 
en Wert von $50, doch 


(rl. Gielsdorf), 


\ 
—R 


Arnſtein. 
1069, E,eney Talking Machine, ©. 


ein 


Die von der Kirmes) 
aufaenommenen Wandelbilder werden! 
morgen in Sittners Theater, 1222| 
Sedgwick Etr., gezeigt werden. Ein 
labfarten find im Büro der Hilfs- 
gejellichaft für 10 Cents zu haben. 
— — — 
Appellhof-Entſcheidungen. 


Bundesappellhoöf gab heute Entſcheidun— 
gen in 19 Fällen ab. 

Der Bundesappellhof trat heute 
nach längerer Pauſe wieder zuſammen. 
Die Richter Baler, Kohlſaat, Mad 
und Alfchuler nahmen die Richter: 
ftühle ein, und Herr Baker gab Ent-| 
in 19 Fällen befannt. 
Bon allgemeinenm Intereſſe find Die 
folgenden: 

Das von der unteren Inſtanz zu: 
gunſten von Marie Kramer gegen die 
Chicago Railways Eo. gefällte Urteil 
bon $3350 wird beftätiat. Es war eine 
Stlage auf Schabenerfaß für erlittene 


| Verleßungen. 


Zur Wiederverhandlung zurüdver: , 
twiefen wird die Klage von Mary L 


ayz 


| Pinfard gegen Robb Ridetts, Inhaber 
‚der jet banterotten Kunfthandlung | zu früher 
Moulton & Ridett2. 


Frau Pinkard, 
deren Gatte als eine Art Agent für die 
Firma tätig geweſen zu jein jcheint, | 
hatte NidettöS und den Truſtee Frank 
MeKay in der unteren Inſtanz mit 
Erfola auf Herausgabe von 41 G 
mälden verklagt. 

Die Entjcheidung, der zufolge die 
Klage der Weſtern Ertracting Co. 


e 


gegen ben Binnenjteuereinnehmer Ju— 


abgemiefen wurde, 
wird bejtätigt. Die flagende Gefell- 
Ihaft, melde aus dem Holz leerer 


| Schnapgfäffer den noch in dem Holz 
enthaltenen Schnaps zieht, wollte es 


ſich nicht aefallen laſſen, diefe 


auf 


Zur Wiederverhandlung zurüdver- 


Dußend Bhotographien, 


9 





| 000 Gelditrafe verurteilten Kunit- 
| butterfabrifanten John F. Jelke auf 
ıden 25. Mai feit. 

In den Räumen des Appellhofs 
| wird morgen bor drei Diftriktsrichtern 
der Prozeß gegen die Quaker Dats 
:&o. beginnen. Die Bundesregierung 
fordert die Auflöfung des angeblichen 
Truſts. 

BEER. 


Mißlungen. 


Lenker eines Tarame.ers geht Banditen 
| troß Kugelregens durd) die Larpen. 

| Michael Flowers, ein Taxameter— 
Kutſcher aus Hammond, Ind., fuhr 
heute mit drei jungen Damen als 
Fahrgäſten nach Chicago, als ihm an 
der 121. Str. und Burley Moe. ein 
ſchwarzer Kraftwagen entgegenfam. 
Deſſen Lenter hielt wenige Schritte 
vor Flowers an, zwei Kerle ſprangen 
aus dem Wagen, ftellten ſich in den 
| Pfad des Taxameters, richteten Revol— 
der auf Flower und befahlen ihm, die 
Hände hochzubalten. Anftatt zu gehor- 
chen, fuhr Flowers mit bergrößerter 
Geſchwindigkeit weiter. Die Kerle 
feuerten num mehrere Schüffe auf das 
davonſauſende Schnauferl ab und zer- 
trümmerten mit einer Kugel die 
Scheibe des Windjchuges, aber ed ge 
lang Flowers, zu entfommen. Seine 
Fahrgäſte waren Francis Fifher, an 
39. Str. und Vincennes Abe. wohn- 
Brown, Nr. 4902 ©. Filth 
Ave., und Francis Williams, die an- 
geblich im Lakeſide Hotel, Nr, 355 N. 
State Str., wohnt. 


— 
> 


Sigeunertrieb, 


Tie 25jährige Anna Roiemann wieder in 
Schwulitäten. 

25jährige Anna Roſemann 

er; Milmautee Ave., die den Ans» 

gaben der Polizei gemäß, vor de: 


Daft, Roſe 


. 





Die 


2 
io 


|taumer Zeit in Manneskleidung auf 


den Rangirhöfen der Chicago & 
Rorthmelternbahn nebit einem Galan 
aufgegriffen wurde, mit dem fie angeb- 
ih als „blinder Paſſagier“ ſich nad 
Jowa durchſchlagen wollte, ift geftern 
wieder verhaftet und in der Wache am 
er W. Chicago Ave. eingefberrt wor: 
ben, Sie wird bezichtet, dem John 
Albertion, Nr. 3416 Cortland Str;, 
die Taſchenuhr entwendet zu haben. 
Die Angeklagte, die ihre Unſchuld be— 
teuert, wird fich morgen im Stabtae- 
richt zu verantworten haben. 


— 


— 
> 


Lohnte faum. 





In feiner Speiſewirtſchaft, Wr. 
7 W. Chicago Ave., wurde Heute 
Morgenſtunde Guſt Gari- 
polos von einem bewaffneten Banditen 
Baarſchaft im Betrage von $4.00 be— 
raubt. Der Täter hat die Flucht be— 
werkſtelligt. Bisher fehlt jede Spur 
von ihm. 


28 
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Schwabenverein von Chicago 

Morgen Abend findet in der Nord— 
fette Zurnhalle die jährliche General- 
berfammlung des Schiwabenvereins 
ftatt. Außer den Berichten der bie? 
berigen Beamten liegt die Nominikung 
von Kandidaten für die neu zu be- 
fegenden Aemter por. Die Wahl jelbft 
erfolgt dann eine Woche fpäter nach 
dem auſtraliſchen Wahlſyſtem. 


— 
> 





. 
> 


wieſen tourde endlich der Fall Parker 
gegen Rob. Edgar W. Roß, Vormund 
der geijtesihmachen Greifin Mary M. 
Gray, hatte Charles W. und Mary 


gehen und au derihwinden. 


* Hat ausgelitten. 
Die Behandlung, die zuerſt von Herr Delano 


Aus Vereinskreiſen. 





= —— 8 
N. Zeavitt Straße Farbe mit Benzin, 
als dieſes erplodirte, Durch den Luft- 
drud wurden Töpfe und Geſchirr vom— 


B. Kodal, F. Schwandner. 
C. 235, Armſeſſel, Francis O'Con 


Seit länger als einem Jahre lei— 
dend, nahm geitern Frau Karl Scholz, 


zu einem NHinterfenfter unter Zurück— i 

rr . So— angewendet wurde, ift To gut, daß ibr Eigen» 
laffung der aufammengepadten Sa= |unmcmenkit, mu ha, Tepe. Ok dab Ir Gloen- 
chen bincus und entfamen, Der Nach- imus leidet,, oder der einen Freund bat» der 


B. 2, Vaſe, ©. Nurnberg. 
if 
E. 
I»), 





nor. 


damit behaftet ift, von ihm ein 506 Pacet frei 11, Tifchdede, B. Iverſon. 


Dfen und Tiſch beruntergefeat 


und | 


Der Chicagoer Zweig des Kauf- 


bar benchhrichtigte den im Büro von | 


befommt, nur um dazutun, was fie in jedem 


der Schalltrichter des Fernfprehers männiihen MWereins von 
aus dem Haten herausgehoben. Diefet 1858 beſchloß in feiner legten Ver: 


Hilfspolizeichef Schuettler Dienit 
tuenden Panoch, der nach Hauſe eilte 
ſowie 


Falle leiſtet, 


die 
mus vertreibt, ganz alcih, wie ſchwer, haärt— 
näckig oder alt der Fall fein mag, und feibit, 


Delano-Vebandlung tatiählie 


e bevor auch nur ein Bennb ausge: | 
neben ift. Herr Delano jagt: „Um darautıum, dafs | 
Nheumatis- | 


: B. 20, Eilberbeited, ©. 
lipfon, 


D. 79, Fahrrad, Sadie Oppenbei: 


Phi-B. Parker wegen eines Kontrakts ver: x 
'tlagt, demzufolge Frau Gray Eigen- | des Präſidenten 
tum im Werte von $34,000 an die Be-  Coal Mining Company, eine zu ſtarke 


Nr. 700 Bitterfmeet Place, die Gattin 
der Rod Island 


limftand veranlaßte bie Zelephoniftin, | fammfuna, am Ditertage, dem tom- | und das zerbrochene Fenſter, Mer. 
die den Apparat bebient, ji nad der | menden Sonntag, einen Herrenaus- die zufammengepadten Sachen vor— 
gewünſchten Verbindung zu ertundiz | flug nach Schermerville zu machen. | fand. 

gen. mn fie ir und Den | Dez Verein trifft Vorkehrungen zur 
Schreckensruf „Feuer!“ hörte, alar- Fei ines 9. im 4 

Schredenstuf „Feue orte, alar- Feier jeines 9 Stiftungsfeſtes im Leſet bie „Sonntaadvoit“ 


inte Tie Iofort Die Feuerwehr und die nächſten Monat 


Inagoem allc anderen Nturen verlagt haben, _D. 2.68, Guitarre, Geo. Heppe, 149 klagten übertragen hatte. Die untere | Dofis Veronal, das ihr gegen Ropis 
ee — Du — —— ae Buena Place. x Inſtanz entſchied zuguniten des Klä- | Jchmerzen verſchrieben war, und jtark 
ad ale Dam, Bas Sumennefer, Aezı Ahfer,| 9% uud Self inc. EEE 
önli uren Namen und Mdreffe m . D. 94, Frau Y 4 5 
G. 77, Damenkleid, Fra W, Nike, Der Appellhof ſetzte den Beginn der Hinterbliebenen ſind angeblich über« 

ge. I Verhandlungen über die Berufung des | zeugt davon, daß fie daß Dpfer eine® 


als Beitrag zu Porto und Verfandtloften fchidt.” 
Bi) ‚ Zelano, 109 Y Wood Building, Shra-| _ F, &, 92, Holländifdie Puppe, P. 
ei rieſe. au awei Jahren Ructbaus und 810— unalüdlichen Zufalls geworden set. 


— — — 


— IN fann nur ein freies Padet 
ou eine Abrelle Noiden —8* ar 





nme —— —— — — — — — 


ne täglich, ausgenommen Sonntaas 
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Der „Bluff der 500°. 


„Berge freigten und eine Maus 
Ward geboren“. Fünfhundert ausge 
wählte Leuchten der amerifanifchen 
Geihäftswelt, der gelehrten Berufe, 
freien Künfte uſw. hatten fi” dazu 
beragegeben, eine Denkſchrift zu unter: 
zeichnen, in der den Mölfern der 
—— Nationen die herzlichſte Sym 
pathie ausgeſprochen und die Verſiche— 
zung gegeben wird, dab die große 
Mehrheit des ameritaniichen Volkes 
ganz auf ihrer Ceite ftehe und ihnen 
einen balbigen alorreihen und voll: 
ſtändigen Sieg iiber Desıtichland und 

- jeine Verbündeten wüniche. 
Diele Dentichrift follte geitern im 

ortlaut und mit den Namen im 
ſämmtlichen großen und größeren eng- 
liſchſchreibenden Zeitungen und im 
Laufe der Woche in allen Blättern der 
aliirten Staaten — England, Frant— 
tab, Rußland, Italien uſw. — ver— 
öffentlicht werden. Es eine groß 
angelegter Plan, die öffentliche Mei 
nung hierzulande wieder zu dem 
— Glaube an 

England und jene Sache bon dem 
fit in den legten Wlonaten ganz auf 
fällig und immer mehr und mebr ab- 
fiel zurückzuführen und den Völtern 
der alliirten Mächte etwas vorzu 
ſchwindeln. Ihnen weiszumachen, daß 
das große amerikaniſche Bolt — von 
ſeinem verächtlichen und überſehbarem 
deutſchen und öſterreichiſch-ungari— 
ſchen Bruchteil abgeſehen — auf ihrer 
Seite ſtehe und ihnen doch noch zu 
Hilfe kommen werde. Es betont 
worden, daß die Zahl der Unterzeich— 
ner: ,willkürlich“ auf 500 beſchränkt 
wurde — den Glauben zu erwecken, 
DER man nur die beiten Namen aus 
wählte und prattiih die aefamınte 
Intelligenz des Landes binter der 
Denkſchrift jtehe. ES tann kaum einem 
Zweifel unterliegen, daß die Auser 
wählten jich ungeheuer geehrt fühlten 

und in freudigaer Griwartuna des 
Tages harrten, da ihre Namen die 
Namen der ausgewählten 500-—in allen 
Zeitungen des Landes pranacn wür— 
den. Die Ausficht, feinen Namen in 
jo ausgewählter und aeiftia „vor 
nehmer” Geſellſchaft zu Teben, und der 
Gedanke, daß man ſich dadurch hoch 
mögenden Herrichaften aefällia er 
weiſen werde, genügten jedenfalls, et 
wanige Bedenten an der Wahrheit des 
zu Unierſchreibenden und der Schick 
lichkeit folcher Kundgenuma zu zer 
freuen. Man würde etwas für feine 
Zulunft tun und beriibmt werden im 
ganzen Lande. . 

So rechnete man 
rechnete ſich aber einigermaßen. 
die Sache kam weſentlich anders. Dant 
der „vorzeitigen“ er ber 
feinen Dentichrift in deutſchamé 
rikaniſchen Zeitungen fiel der ſchöne 
große Blan in’s Waſſer. tatt wie es 
geplant war, Die aanze Dentichrifi 
mitfammt den Namen der ausgewähl 
ten 500 auf derseriten Seite und um 
ter entſprechenden Rieientiteln, 
die amerikaniſche Weltpreije nur 
die Mitteiluna,, Dad; eine 
Adreſſe“ an die Völter der 
Nationen abgefäßt 
nach „drüben“ abgeſandt 
tnapper en gabe 
gen aus der Liſte 
— Und 
in einer Art und Weiſe, und un 
Umſtänden, die zu der Annahme be 
rechtigen, daß dieſe doppelt Ausge 
wählten ſehr viel lieber ungenannt ge 
blieben wären; daß fie erkennen muß 
ten, daß ſie berüchtigt, aber nicht be 
rühmt wurden. 

Sp ſind große Erwartungen 
Waſſer geworden. Warum? Weil 
eine ungeheure Lüge was da 
pomphaft der Welt ange merden 
jollte; weil eine Lüge allemal ein 
„Bluff“ ift und ein | Buff nur Erfolg 
haben kann, wenn er unerwartet und 
underhofft kommt. Eine —— 
Lüge wird eine gemeine en hier 
oder lächerliche Gemeinheit, ſobal m der, 
gegen den ſie ſich richtet, fie vorzeitig 
befannt gibt. 
Denkſchrift der ausgewählten 
Intellektuellen“ Amerikas in 
Tagen des April 1916. 
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Der eusliſche Außent audel. 


Der engliſche Außenhandel hat im 
Laufe bes Krieges einige unerfreuliche 
Erfahrungen gemacht. Einmal weiſt 


er einen außerordentlichen Rückgang 


des Ausfuhrwertes auf, der ſich im 
Jahre 1915 gegenüber dem letzten 
Friedensjahr 1913 auf über ſiebenhun— 
dert Millionen Dollars beläuft, und 
dann leidet Enaland Seit dem Kriegs: 
ausbruh unter einer zunehmenden 
Weberpafjivität jeiner Handelsbilanz, 
weil dem finfenden Werie der Ausfuhr 
die Tatſache einer ſehr beträchtlichen 
Mertjteigerung der Einfuhr gegenüber: 
ſteht. Gleichzeitia hat ſich auch eine 
recht bemerkenswerte Verichtebung in 
der Richtung der enaltichen Ausrubr 
pollzogen. Aus einer jtatijtiichen Zu— 
jammenftellung der amerifanijchen 
Konſuln in England ergibt es ſich, daß 
bie engliſche Ausfuhr gerade nad) ben- 


jenigen Gebieten am meilten abgenom- | 


men bat. welde in Friedenszeiten eine 


he! 


es 


So geſchehen mit der 


Domäne des — Marktes wa⸗ 
| usfuhr nah den 
Kolonien und überjeeifchen Gebieten. 
Beramdnebe:: THE ABENDPOST COMPANY Sehr ftark hat die Ausfuhr nah Oſt⸗ 

Südamerifa, Oftafien, Hana: | fäh'; 


ren, nämlich bie 


indien, 


a. wHieage, Dimmas den 18. April 1916. 
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und für alle Maßregeln, die ihr bie "Rort Arthur beieffen Haben. Aber troß 


Sprade, der Betternfchaft und dergl.; 
nein: England allein befigt die Han— 


|delsflotte, die unjere Waaren über muß. Diefe, für bie Republitaner fo eine Nebeneinanderitellung doch in 


die jieben Meere 
it. Die 


zu transportiren 
Sandelsflotten der 


arm nn men mn nat: munnenannan — — — 


Verhäliniſſe aufzwingen, auffonmen | 


günſtige Lage, nützen ſie ganz beſon⸗ 
ders unter dem Teil der Bevölkerung 


da, Auftralien und auch nach den Ber. | übrigen X Völker kommen faum in Be- aus, der fich zur Seite ber Zentral: | 


Staaten gelitten, 
'verhältniämäßig am menigiten. 
Inommen bat bie 


Zuge: | 


Niederlanden, Norwegen und Holland. 


| Gerade in den überjeeifchen Gebieten | tereiien 


hatte der engliihe Kaufmann troß 


Gen? aller deutſchen und jonftigen Kontur- | 
ut 
Gens | renz noch immer einen leiblich guten! rung das 


Stand. 
| Während man in England zu Be- 
'ginn bes Krieges allgemein alaubte, | 
| der Fortfall des deutfchen Handels 
während der Kriegsdauer merbe dem 
engliſchen Handel und der engliſchen 
Induſtrie in jenen Gebieten ungeahnte 
Au⸗ ſichten eröffnen, machen heute in 
London und anderen britiſchen Han— 
delszentren weite Kreiſe der Kauf— 
mannſchaft bereits ihrer | 
Enttäufhung darüber Luft, daß die; 
Erwartungen fich nicht erfüllt haben, 
daß der britiſche Handel vielmehr im 
Laufe der letzten beiden anderthalb 
Jahre jtetia, wenn auch lanafam zu: 
rüdaegangen ift. Die Urfachen diefer 
Erſcheinung liegen erjtens in dem ftar- 
fen Arbeitermangel, der ſeinerſeits 
wiederum eine unmittelbare Folge der 
‚zahlreichen Einberufungen zur Fahne 


it, ferner darin, daß die Konkurrenz⸗ 


fabigteit der britiichen Induſtrie in=| 
foloe der Erhöhung des Preiſes der 
Lebensmittel, der Nobitoffe und folg- 
lich auch der Arbeitslöhne ſich erbeb 
‘lich vermindert hat, und jchließlich in 
der Sfrachtraumfnappbeit und der da 
mit in enaiter Verbindung ſtehenden 
utenden VBerteuerung der Fracht 


ann 


bede 
raten. 


Die britiſche Induſtrie hat für den 


ſtarten Rückgang ihrer Ausfuhr einen 
Erſatz durch den Bedarf des 


benachbarten und verbündeten Frank— 
reich hai fich allerdings jeit dem Be— 
ainn bes Krieges verboppelt; aber dar— 
aus wird der englifchen Induftrie kein | 
Iroft für die Zufunft erwachſen. Denn 
die Steigerung des Erports 
Fronkteich wird einzig und allein 
durch den Bedarf an Kriegsm raterial | 
und Lebensmitteln veranlaßt. Nach 


bem Friedensichluffe wird der enali-| 
jche Erport dorthin wieder u fein 


altes Maaß zurüdfinten. Dagegen | 
wird ein derartiger Ausgleich der Ver— 
hältniſſe bezitalich derjenigen Gebiete, 
während bes Krieges erheblich 
aeringere Mengen britifcher Waren be 
zogen haben, nicht fo leicht ſtattfinden. 

Denn Gebiete haben aus ben 

Ver! Hältniff welche die britiſche 
an we behinderten und 
emem Starten WRüdgange zwangen, 
einen dauernden Vorteil zu ziehen ge 
fucht, Der Rüdaana 
Iertilindujtrie iſt beifpielsweife 
Fabriten in Indien wie denen in Nas | 
EN China und auch bei uns in den 
Ver. Staaten zu Gute gelommen. Den 
— Kolonien gab der Rückgang 
der engliſchen Ausfuhr eine glänzende 
Gelegenheit, den Aufſchwung ihrer 
eigenen Induſtrieen zu fördern, und es 
dürfte immerhin fraglich ſein, 
dem Miutterlande gelingen wird, unter 
dieien Verhältniſſen Tich 


welche 


Diele 
en, 


Huch die neuerdings wieder aufaetaud- 
ten Pläne zur Schaffung eines briti 
ichen Zollvereins dürften 
diefer Entmwidlung auf 
Schwierigkeiten ſtoßen. Unjere heimi— 
ſche Induſtrie verſpürt das Abflauen 
des britiſchen Wettbewerbs 


ır 
AL 


t 
Schu 


dein 
ihr 


viel lerlei 


he zu ſchlüpfen, die England vor 
Kriege anzuz iehen pflegte. O 
das glücken wird Hhängt freilich von 
Umſtänden ab. Das Eine iſt 
aber jedenfalls ſicher, dab die Enalän 
der in ihren eigenen Kolonien und in 
den ſonſtigen überſeeiſchen Ländern 
mit einem ſtärkeren amerilaniichen 
Weitbewerb rechnen müſſen ala vor 
dem Kriege. 

Engliſche Handelskreiſe 
blind fein, wenn fie die 
Verſchiebung des britiſchen Ausfuhr— 
handels nicht erkennen ſollten, und 
wirtſchaftliche Preßorgane wie der 
„Economiſt“ geben die Tatſache dieſer 
Entwicklung, wenn auch widerwillig, 
zu. Das genannte Blatt hat ſeiner 
Befürchtung, England werde den ver— 
lorenen Platz im Welthandel nie mehr 
zurückerobern, erſt kürzlich unzwei— 
deutigen Ausdruck verlieben. Die 
Stunde wird noch fommen, wenn nicht 
nur die enalifhen SHanbelzblätter, 
|Tondern da3 ganze an der Ausfuhr des 
Landes beteiligte Volt erfennen wird, 
dab es für feine Erportintereffen in) 
diefem Kriege nichts geivonnen, aber! 
viel verloren hat. 


h 


müßten 


Geſunder Menſchenderſtand. 


Es wird noch manches Faß Tinte 
verbraucht werden, ehe ſich die Pro— 
pheten rühmen können, Dinge richtig 
vorausgeſagt zu haben. Nach einer 
gewiſſenhaften Zuſammenſtellung der 


ins Auge fallenden Prophezeiungen 


in fettgedruckten Titeln der „Welt— 
blätter“ ſtanden wir 53 mal 
vor dem Ausbruch des Krieges 
Deutſchland und 23 
bruch der 
gen. 
ner „Jobber-Klique“, die durch die 
bervorgerufene Gruielepidemie zu 
verdienen bofften. Ihre 
‚fingen entbielten 
Schein von Beredhtiaung, da „unsere 
Hochfinanz und die Striegsinduitriel- 
len“ 
tion und die öffentlihbe Meinung mit 
größter Stuptdität einzuwirken ſuch— 
ten, um Amerika auf die Seite Eng— 
lands zu dröngen. Nur um dieſes 
handelt es ſich; Belgien iii nur Mit: 
tel zum Zweck; 
„wir“ wie eine flotte Courtiiane, die 
uns geitorben iit; Rußlands Schidial 
it „ung“ gleichgiltig. Aber Englands 
Intereſſe iſt „uns“ ans Herz gewach⸗ 
ſen. Nicht wegen der 


mit 
mal vor dem Ab— 
diplomatiſchen Beziehun— 


nad) letzteren noch tracht. 


no f britifche Ausfuhr, Unteriecbooifrieg der 
‚überhaupt bloß nad Frankreich, den ſo 


Krieges 
nicht gefunden. Die Ausfuhr nach dem 


nad | 


zu! 
tegen ge= iſt 
der britiſchen 
den | 


ob es! 
wieder ben | 


‚ten lag in den Kolonien zu erobern. | 


angefichts | 
ungeahnte |, 


ebenfalls | 
u ihrem Vorteil und fie hofft in bie, 


allmähliche | 


direkt | 


Die Propheten dienten alle ei— 


Behaup⸗ 
allerdings einen EEE _ x . 
iman fo blind und taub fein, nicht ein= 


in der Tat auf die⸗sAdminiſtra⸗ 


Frankreich bedauern 


Hier liegt auch der Grund, 
warum unſere Adminiſtration den 


hartnäckig bekämpft, betämpfen 
muß, weil ſie die wirtſchaftlichen In 
„unſeres“ Landes und 
nicht die eines anderen wahrzuneh⸗ 
men bat. Wenn die jetzige Regie— 

nicht tut, tuts eine andere, 
| Zeiten wie die, in denen wir 
‚leben, iſt es häufig borgefommeit, 
(da man, ohne Hilfe eines „Im— 
| peachment“⸗Verfahrens, 
Häupter ihres Amtes „entſetzte“, 
wenn ſie ſich mächtigen Intereſſen 
widerſetzten. 

Wohl niemand wird ſich der 
ſache verſchließen können, 
Regierenden ohne Ausnahme, Kaiſer, 
Könige, Kanzler und Präſidenten, 
unter anderen 
handeln und entſcheiden müſſen, mie | 
etwa dent Gebot der Humanität, oder 
ſelbſt dem der Gerechtigkeit. Bon | 
allen Sründen, die „unfere” Admini 
ſtration für die von ihr eingeſchlagene 
Politik gegen die Zentralmächte gel 


und in 


würde beſſer tum, ſich aus dieſer luf— 
tigen Höhe herab auf feſten Boden zu 
ſtellen. Auf dent Boden realer Tat 
ſachen laßt ſich mit ihr reiten, und 
ſie würde größere Ausſicht haben ver 
ſtanden zu werden, jelbit dann, wenn 
ihre Politik nicht zu billigen wäre. 


ſind geeignet, die deutichgeborene Be 
völkerung fort und fort in Angit und 
Schrefen zu balten, Das liegt im 
Intereſſe der Gegner der Mdntintitra 
tion, Weil jedes deutiche Gemüt fir 
die politiſche Drachenſaat durch den 
Krieg empfänglich gemacht it, weil 
| jedes dentiche Herz bei dent Gedanfen 
zittert, daß „unſere“ Republit mit ih 
ren ſtarken wwirtichaftlichen 
die Feinde Deutichlands ungeheuer 
ſtärken fönnte, deswegen wirft jeder 
Inene Alarm aufregender al3 der vor 
'aufgegangene, Much in der Politik 
| gibt's Marter; Seelenguälungen gab 
es nicht blos im finiteren Mittelalter: 


‚gerettet worden. Wer ſich int Unkla 
ren iſt, was die Alarmnachrichten be- 
deuten, der umteriuche dod einmal, 
wem ſie nütgen, Er braucht micht 
über's Meer zu ſchweifen; nicht das 
Gute, aber das Böſe Liegt ſehr nabe, 
und zwar in der revublifaniiwen | 
Preſſe des Oſtens. 

Gerecht zu ſein und umparteiiſch 
zuweilen ein recht unverdienſtli 
cher „Job Wer lange im öffent 
lichen Leben geſtanden bat, machte 
dieſe Erfahrung. Man lernt ſie nicht 
(hinter dein Pult, und wicht in der 
Stinderitube, fondern im Kampf ums 


In dieſem Kampfe lernt 
das fir den Kämpfer ımentbehrliche 
Gefühl der Gerechtigkeit gegen den 
Widerjaher. Wer es 
‚der kann und ſoll nicht mitreden. 
ſich bon dieſem Gerechtigkeitsgefühl 
leiten läßt, muß Die fortwährende 
Verhetzung gegen die Adminiſtration 
verdammen, weil ſie unedel und egoi- | 
Diejes fortwährende Spiel 
mit den Gefühlen des Deutichtums it 
berbrecheriich, denn es iſt geeignet, ! 
diefes in den Ichlimmiten Gegenſatz 
zu der itbrigen Bevölkerung zu brin- ı 
gen. Machen wir uns fein & für ein 
(ll vor, wir haben mit unseren Nach— 
barn Frieden gebalten, wenn wir 
Ijelbit den Frieden geniehen wollten. 
Den allerichlinnmiten Vorwurf, den 
man uns Deutſchamerikanern machen 
könnte, wäre der, dal; wir im Mugen 
blie der Erregung unſere Urteils 
fraft verlieren. Die Deutichen drüben 
geben uns ein autes Betipiel auch da: 
rin: ste laſſen ihrem ſchlimmſten 
‚Wegner Gerechtigkeit widerfabren. 
Damit iſt nicht gelagt, daß ſie ge: 
meinſame Sache mit ihm inachen. Die | 
kommenden Geſchlechter aber ſollen 
nicht von ihnen ſagen, ſie hätten ſich 
bon der Leidenſchaft blenden und lei 
ten laſſen. 

Es würde eine Preisaufgabe ſein, 
zu ergründen, weshalb die Admini 
ſtration die Ver. 
Krieg mit Deutſchland und damit 
auch mit den übrigen Zentralmächten 
ſtürzen wolle. Der Gedanke iſt ſo 
ungeheuerlich, daß man erſt dann ihm 
Raum geben könnte, wenn die Admi 
niſtration plötzlich den Verſtand ver 
en! hätte. Xeider gibt es fein Mit- 

der gewiſſenloſen Alarmpreiic 
|des Oſtens und namentlich den von 
| England ſubventionirten Zeitungen 
‚den Mund zu ſtopfen. Wer aber de 
Iren Nachrichten mit Aufmerkſamkeit 
ftudirt, wird in dem Tert nichts 
beitätigt finden, was in den „Head— 
lines” verkündet wird. Und meiltens 
werden nur dieje gelefen. Warum ſich 
‚alfo aufregen? Die 2er. Staaten 
fönnen ſich nicht geitatten, mit Deutlich: 
land, Oeſterreich-Ungarn, der Türkei, 
Bulgarien zu Gunften Englands und 
Frankreichs einen wirtſchaftlichenKrieg 
anzufangen; von einem militäriſchen 
Eingriff ganz zu ſchweigen. „Wir“ 
haben vor unſerer ſüdlichen Türe ge⸗ 


ſtiſch iſt. 


wenn 
„unſer“ Anſehen wahren. Oder ſollte 
zuſehen, daß im Moment, wo die di— 
plomatiſchen Beziehungen mit den 
Zentralmächten abgebrochen würden, 
Javan ſich Hawaii und die Philip 
pinen nehmen würde? 
Ernſt jemand, daß die Adminiſtration 
nicht dieſe Möglichteit oder gar die 


Für die republikaniſche Partei iſt 
die politiſche Situation günſtig; fie be— 
hauptet, daß die demokratiſche Ad— 
miniſtration die volle Verantworilich⸗ 


regierende 


Tat- |ererbt bat. 
dan die Iyon geitern und nicht bon heute; das 


| herausftellen. 
zwingenden Geboten | "4 f 


tun. 
‚den in ſehr vielen Fällen die Gelegen- 


ir macht, iſt die Berufung auf die ‚beit entgehen Laffen, 


„Menſchlichkeit“ am mwindiaiten: fie . re 
t beurteilt werden, wenn fie jih an das 


| Sentralmächten will, 
es Amerika aelingen könnte, 
zwingen, den Krieg ſo zu führen, wie 
es bie Freunde Enalands 
Die fortgeſetzten Alarmnachrichten das iſt eine ſo wahnſinnige Voraus— 

ſetzung, 
weiſen muß. 


nicht hinwegſetzen. 
Mitteln 


ſie ſind auch in die Neuzeit mit ihren 
politiſchen Intereſſenkämpfen herüber 


donnert, eine Stellung ſturmreif ge— 
macht, 


| feindlichen 


| Maag, zwiſchen dem Fluß 


Franzoſen eine Schlappe zugeben, 


zöſiſchen Front abzubröckeln. 


Kampf auf dem öͤſtlichen Maasufer 
nicht erwirbt, | 


Wer 


‚zudeuten ſchienen. 


Bedeutung handeln, man 
‚mehr lediglich eine günftige Gelegen- 
‚beit, die ſich gerade bot, benußt haben 


‚auf Grund der bisherigen Erfahrun- 
gen muß man annehmen, 
304 bald fturmreif fein wird, 


ſchränkt, 


Staaten in einen 





und ändert hiermit das Gepräge. 
nug zu kehren, und werden froh ſein, 


wir dort mit gutem Anſtand 
neueſten Kriegsgeſchichte 


Glaubt im! 


Wahrſcheinlichkeit wohl erkannt hat? 


keine Panzerfeſten, 


mächte neigt. Wer noch im Zweifel iſt, 


wa⸗ fie damit beziweden, der mag ſich 
Zentralmächte nur der Tatſache erinnern, daß fie die 


Adminiſtration ſtets in den Gegenſatz 
zu dem ſogenannten Amerikanismus 
zu bringen und in ihrem ſchneidigen 
Vorgeben gegen Deutſchland ſtets zu 
beſtarken ſuchen. Gerade darin liegt 


die Schwäche der Adminiſtration, daB | 


ſie aus mannigfachen Gründen keine: 
feſie Stellung gegen dieſe unter: | 
minirenden Intereſſen einnimmt; aber | 
es gibt auch Widerftände, die unüber- | 


‘ | windbar find. In dieſem Falle ift die 


Adminiſtration dor Schwierigkeiten | 
geſtellt, die fie von ihren Vorgängern | 
Ihre Ohnmacht ift nicht | 


‚wird fih nad) dem großen Weltkrieg 


Dies ſoll nicht als eine Verteidi- 
gung der Adminiſtration ausgelegt 
werden. Sie muß jich felbit recht- 
\fertigen und wird es vermutlich auch 
Sie hat fih zu ihrem Scha— 


ihre Geaner zu 
entlarven, und würde wahrlich beiler 
ameri- 
den 
daß 
zu 


Dah das 
Krieg mit 
oder alaubt, 
Diefe 


Vollk aewandt hätte, 
kaniſche Volt einen 


wünſchen, 
daß man fie alattmeq ab 
Nach diefem Krieg kom— 
men friedliche Zeiten, und das ameri- 


kaniſche Volt wird feine Zukunft nicht | 
‚aus fentimentalen Gründen England | 
allein opfern wollen. Das verlangt der 


geſunde Menſchenverſtand, und über! 
den kann ſich auch die Adminiſtration 
—V 


Zur Kriegslage. 


Heuer Sieg weſtlich der Maas: 
Stellung im Chauffeurwald erſtürmt. — Gr 
ſtürmung des Hügels 304, norböftlich von 
Aboncourt, bevoritehend. —- Barum geht cs 
nicht ſchneller? — Verdun und Bort NArtbim.— 
Ein lehrreicher Vergleich. iſt 
Erforderniß. 


Befeſtigte 


>. 20 eritcs 


Mieder haben die deutſchen Kanonen 
‚um Verdun in verftärttem Maße ges | 


und im Sturmangriff haben | 
die Feldgrauen eine neue Brefche in ung 

Reihen gejchlagen. Und) 
‚zwar diesmal auf dem rechten Ufer der! 
und Der 
seite Douaumont. Dort gelana es den 
Deutfchen ſüdlich vom Chauffeurwald 
eine feindliche Stellung zu erobern. 
Der deutiche Heeresbericht jteht dar 
über noch aus, aber wenn ſchon die, 
ſo 
ktann man ſich feſt darauf verlaſſen, 


9er h mp daß fie eine tüchtige Tracht Prügel be- 
Recht und um die Menichheitsideale. | 8 pad ni 


man aud | 


zogen haben, und daß es ben Deutfchen | 
gelungen ift, ein neues Stück der fran— 
Diefer | 


tommt etwas ag rg 
te faum annehmen, 


Man fonn- 
daß die Deutſchen 


!hier weiter ‚gegen bie überaus ſtarken 


feindlichen Stellungen anrennen wi ir⸗ 
den, ſondern vermutete, daß der Hü— 
gel 304 auf dem weſtlichen Flußuſer 
das Ziel des nächſten Angriffs ſein 
würde, zumal die Nachrichten der letz— 
ten Tage auf ein folches Vorgehen hin 
Es wird ſich mohl 
auch faum bei diejer jüngſten Schlacht 
um einen Erfolg bon weittragender 
wird viel— 


Von größeren Operationen in ber 
Nabe von Abocourt wird man in ben 
nachlien Tagen dennoch hören, denn 


da die Höhe! 
In den 
‚legten 3 Tagen hat man fi, mit Aus- | 
‚nahme bes geftrinen Sturmes, lediglich | 
lauf Beſchießung durch Artillerie be— 
und dieſe hat zum größten 
Teil jener Höhe gegolien, deren Er— 


oberung dig Deutſchen ihrem nächſten 


Hauptziel, nämlich der Bahn Paris— 


Verdun ein gutes Stück näher bringen 


wird. 


Es gibt noch immer $ 
ungebcuren 
er 
die Deutichen 


Die die 
Schwierigfeiten, welche | 
bet der Bezwingung 
Verduns überwinden müſſen, nicht 
richtig würdigen, und die Frage: 
„Warum gebt es nicht ſchneller?“ 
wird wieder öfter laut. Die Antwort | 
üt eine jo einfache. Zunächſt iit es 
klar, daß jeder Ritdichlag, jeder Mip- | 
erfolg vermieden werden mud, Dies | 
fordert allergriindlichite Abwägung |! 
und ſorgſamſte Vorbereitung, ichon | 
un? das Mai der Verluite auf ein) 
Mindeſtmaß herabzudrüden. Sodanır 
bedenfe man, daß jeder Schritt, der | 
nunmehr an die zeitung Selbit heran 
gemacht wird, auf immer itärfer aus 
gebaute, von ſtändigen Werfen ge 
—2* Befeſtigungen ſtößt. Die Li 
nie des Angreiſers verkürzt ſich und |‘ 
gewinnt bierducdh an Wirfung, aber | 
auch der Verteidiger nimmt feine Wi: | 
deritandsfraft enger zuiammen. Ter 
Stellungs zkampf leitet ſich mehr und 
mehr in den Feſtungskrieg hinüber 


Leute, 


Wollen wir hierzu nach einem Ver 
gleich, nach einem Beiſpiel aus der 
ſuchen, 
darf wohl am beſten auf das Ringen 


‚um Port Arthur in ruſſiſch-japani 


ihen Striege hingewieien werden. Na— 
türlih wollen wir die Franzofen in 
Verdun nicht mit der verhältnißmäßig 
ihivachen ruſſiſchen Beſatzung der 
Feſte im fernen Diten, den General 
Pétain nicht mit Stöfiel vergleichen. | 
Muh waren die Ruſſen von der | 
Außenwelt abgeichnitten und beſaßen 
wie fie Verdun 
Die Deutichen verfügen 
ſtärkere Angrifismittel als fie 


umkränzen. 
über 


Ruſſen im Stellungskampf öſtlich der 


Werke gegen die andrängenden Japa— 
ner 


fen nicht minder trotzten wie der 
ſchießung. 
der Oſtfront erwieſen 
niſchen 


weſtfront. 


daß 
duld und Vorbereitung zu führen iſt, ee N an EN 


Fall wird, 
ſichtspuntt, 


deutſche S 


hören, 


gen erfüllte die geſtrige Vorſtellung in! 


zur Zither geſungen wurden. 


mit leichtem melancholiſchen Anklang 
fehlt nicht. 
dings viel zu wünſchen übrig, und es 


man 


chen Kuliſſen 
große 


wie 


‚ern und Hanni Graſſy war eine treff— 


nötigen Urwüchſigkeit 
fehlen ließ. 
ren Rollen entledigten ſich ihrer 
gaben zur Zufriedenheit und leiſteten Wachhunde zu. 
zum Teil, wie 


erſten Akt die Zuſchauer durch einen 
von fünf Paaren gleichzeitig getanzten 


zuüben. 


damũ⸗ ihm ein wenigſtens einigerma— 
ßen günſtiger Abſchluß der Saiſon in 
finanzieller Hinſicht ermöglicht wird — 
findet morgen Abend im Buſh Tempel 
ſo ein Galaabend ſtatt, 
rühmte Geſangskünſtlerin Frau Erne— 


‚ten, 


Klavierkonzert 


jbeauemen und telephoniſch (Superior 
—— feit für die internationaleVolitik tränt. Die Nadaner bei ihrem Nnariff gegen 5906) Tickets beſtellen. Die Vreiſe 


aller dieſer Ungleichartigfeiten iſt 
vielen Bezichungen haltbar und ge- 
wiß auch Ichrreih. Vom Juli bis in —— A 
|den Oftober 1904 behaupteten fich die (g" Peſſimiſt iſt eim Kerl, der die Aſche 

in feiner Pfeife betrachtet, anitatt den 


. aufjteigenden Rauch. A 

Es wurde zäh und erbittert um | | ch We. 
Stellung nad) Stellung gerungen, | * ⸗ 
bis ce den Japanern gelang, den Ver— 
tetdiger von Linte zu Linie zurüdzu 
drücken. Bald ichneller, bald — 
ſamer arbeiteten ſich die Japaner ber- | 
an, aber ibre Anitrengungen ae! 
größer und namentlich zeitraubender, 
‚je näber jte der eigentlichen Feltung 
kamen. 

Endlich ſtanden ſie Anfang Oktober 
im Bereich des Fortgürtels. Sie ver 
juchten es zunächit mit dem Angriff 
gegen die Forts der Nordfront, die 
id) indeilen als überraſchend itarf 
zeigten und den geivaltiamen Angrif- 
Be 
Segen die jteilen Höhen 
jih die japa- 
Angriffe, die recht jhonungs- 
Blute der Truppen um: 

aussichtslos. Deshalb 
ichritt die japantiche Seeresleitung 
endlih zum Stoß gegen die Nord: | 
Im Oftober und Novem:- | 


Feſtung weit vorwärts der jtändigen | 


’ 








eine ganze 
Menas fühlen, 
glatten Rauches 
und äußerst wenig 
Aſche in einer 
Die ifevoll von ta 
delle — 
set Tabak. 


los mit dem 
gingen, als 











per ) n Yyyr ’ Er di 1 8 ip M J 1 _ | cr * SZ u we pen —EäE * ii; FRE ERREGER a a ——— 
ber opferten ſich Die Japaner in über- der Plähe betragen: Orcheſter 82. 00,. Srrre 
aus blutigen Stürmen, bis es gelang, 


den Ruſſen die Felſenhöhen des „Do | wartet S1.50, — * Balton, — 

hen Berges“ ji entreifgen Natürlich —— BR ES Reihen $1.00, 
— —— u Sallerie 50 Cents. Verbunden 

hat man ſeine Lehren aus dielen — dieiein —2* von Frau Schu Zu — 6. — 

eigniſſen entnommen, die mit Blut mann-Seint ift auch die Wiedergabe (Gattin des beriten F nudgub 

geſchrieben ſind und bewieſen haben, greier moderner Ginatter, die unter der Nur * tat au 

der Feſtungskampf nur mit Ge— Spielleitung der Herren Max Jür 


ee 
I 
Pe ü — 

—A— 
Freunden Bekannten die traurige 
N Aweſter 


ich meine geliebte 


I und 

mit! Nachricht, dar 
Zetie 

Zelle) 

Beerdi 

den 19. 


Die 
itrwoch 
Rachmittags, bon 
Adams S 
Olive Friedhof 
Hans Leilnapme bittet: 
Sophia Vane 


gens, Heinrich Löwenfeld und 
Hanjon eine jehr jorafältige Einſtudi 
rung erfahren haben. Die darin mit 
wirkenden Mitlgieder des Enſemble eisen. 
werden gleich Der Gejfangstünitlerin Todesanz 

ihr Beites geben, um den Abend auch „on un, Yelamse 
zu einem großen fünftleriichen Erfolge | Sörvicger ee 

zu geftalten. Zur Aufführung gelanz| goater der veritord. anikaes amd Nobir 
* gen Sudermanns Schaufpiel „Fritze im Miter von 67 Jahren geitorben itt. 
Sperammergauer: D|chen“, Benno Jacobenſens Luſtſpiel um 10:30 Onergne vom 
Widerwurz'n. | „Zum Einfiedler” und U. Elz’ töftliche da Straße nad D 


- dann nach vem 19 
Wer geſtern in das Buſh Temple Humoreske „Er iſt nicht eiferſüchtig.“ mau den 1. YRaı 


bis der Gegner erlabmt und reif zum 
Das foitet Zeit, ein Ge 
der noch heute wicht min— 
der gilt wie damals, 
———— 
Neues Deutſches Theater. 
Wuſh Temple.) 


rsield von F 


zeige. 


"Saite, { 


John Mathis 





Uorben iſt. 
DLonneritag, 20, April 
Irauerbanie \r. 


Saitipiel der 


Hark, Ga 
William, Rudolph, 
nd Fran Ann 
üchte 


William Blattuer 


Theater tam, um ſich die Oberammer- Eine kurze Nachſaiſon beginnt im nabme bitten die trauernden 9 
gauer anzufeben, der erwartete nicht, Deuiien Ihenter am Dfterfonntag Se esse wi 
Schaufpielfunft in des Wortes mit ver Wiederholung von Fran; ne 
reiniter Bedeutung vorgeführt zu be- Rebar’ä entziidender Operette ‚Der! ——— 
tommen, ſondern er wollte einen fide- Raſtelbinder“ die dann durch die Bene— — 
len Abend verleben, bayeriſche Lieder | fizabende abgelöſt werden wird, die für — —— ——— 
‚ ven berühmten Schuhplattler- perfchiedene der Künſtler und Künſtle __sebedanzeige 

tanz jehen und fich mal recht von Her- rinnen noch in Musficht genommen | ci: vun auier ae a er 
zen auslachen. Und dieſe Ermartunz | find, Bernhard X. E.  Methien 
—— 


Ein Freund. 


| bollftem Maße, das Publitum amü 
ſirte ſich glänzend und hielt auch mit 
reichlichem Beifall nicht zurück. 


18 
tt am V 

Nachmittag 

200 —— 

zal st 


u 


| Sam Glarf aus Birmard, N. T., von e' 
Beiondere Anerkennung fanden die —— kg .n 
hübſche n Gebirgslieder, die während — —— —* —* in Ye ' Ztau 2, Neishrod un 
der Smifchenafte und teilmeile auch — + — ne —— ———— 
x - — . “1 Y 5 3) ⸗ Zeilungen in Phi 
auf offener Szene von dein Enfembie | — 
— | fa veröffentlichte Zeitfchrift, Hat ibre 
. .-y . * pur * ’ a er“ vs s 
liegt zweifellos Die Hauptijtärte — en — 
'Marchetti’fchen Truppe. Aber auch das Fr Leſer deutſcher Zeitungen m 
Inftrimentalterzett für Schoßgeige, wohlbefannte Wahrheiten; eine Dffen= | 
N c 
barung dagegen für folche, Die, ber 


Sither und Gontraguittarre, das bon | 
| deutfchen Sprache unfundia, ihr Urteil | 
bon st tirhers Zeichen nla velle, 1623 N. Halſted 


den Herren Marchetti, Peter Bohmann 
b) r | 

und Ioni Bohmann zum Vortrag ge- | einzig cuf die mythenhaften Perg Fe A er En 
a)r! n Kirche und don da ad) dem St —J ins 


bracht wurde, verdiente den reichüchen CT ya s j Het, ne — So | Friedhof — ertücht, u 8 
Beifall volltommen. en BR un | be in der Weretns) ı erfheinen, um d& 
ẽ 70 f beritorbenen Zchiweiter die Tente u e 
Das, Stüd felbft „D’ 3’ Wiber-|man nur weiteite Verbreitung tün- | here —*— 
wurz'n“ trägt den Namen " Volt3- en Tann. —— in ſruhe n u Charlotte Ammpfer, Präfidentin. 
ſtück“ mit vollem Recht mern hat der Herausgeber friſch und ee OR SCENE 
Zuschauer hinein in 


&3 führt den - 2 A — — 
. 10 Si e G 
das vahrifche ehrlich der deutichen Sache „die Ehre ⁊ Tode on zeige. 
Hochgebirge und Ichildert die % a 
einer widerſpenſtigen und 


—— 41 Un. 
Pähmung gegeben“ und unbarınberzig den Geg —— 
berrifchen nern Deutichlandse Die Maske Der e ımd Bater 
Bauerntochter durch einen einfachen! 
Holztneht in recht humoriſtiſcher 


'Heuchelei vom Gefiht geriſſen. In 
Meile. Doch auch eine ernite Epifode 


£ ‚ Ebiladcl! 
Nichtitieg, Kinder, 
adelpbia jind erfucht, zu 


Todesan zeige 
Lincoln Denticher Frauenverein. 
Den Beamten und 


Nachricht, daß 


Nitgliedern Die 
Schweſter 
Roia Grishofer 

i eerdigung findet ftatt am 
Mittwoch April, um 9 Uhr Bormiitags. 


trauris 


16 


geſtorben iit 


tr WG Satt 
Degelmann 


achorben 


Freserid 
am 17. Mopril 
ndef riall ein . 
Uhr Nachmittags 
Auſtin Avenue 
Friedhof. 
nden 


feiner Kriegsnummer fpricht er es noch 
einmal in flaren, unziweideutigen Wor- 
ten aus, daß Amerika, joweit es ſich 
2 2 ee von probitiſe wleite 
Die Szenerie ließ aller- UT bon prebitiſchen Zeitungen leiten 
läßt, blos einseitige, gefärbte Berichte 
wenn du lefen befommt, die ein jachliches 
Holz; | Urteil unmöglich machen und ehrlicher u. >, 
„der Alm“ und des Neutralität ein Hinderniß jind. 1137 
eilweiſe die alei- Gin Freund der gerediten Sade, |” 
verivanbte, auf denen und bereit, ver Wahrheit die Ehre zı 
mit, Gartenbiumen ange geben, reiste Herr Clark auf ſechs Wo- 
ee Ag* 'chen nach Europa, um Gelegenheit zu 
Steinvafen zu sehen waren, Bingen rer Sg am 17. Avril 
man fie in Parks oder in perfönlihen Studien zu haben. Urd fündet "takt au 
, 4 2 SE ı tit e ril t ' — De! 9:30 NWormittags, vor 
modernen Gartenivirtichaften zu fin, | UN iſt er zurückgetehrt, nicht — be vLafim ge nach de 
den pfleat. Die meilten der Dar fehrt, ſondern neugeſtärkt in feiner wo ein feierliches 
ee — — ZT Freimütigen, gerechten Beurteilung da mit ss 
ſteller leijteten recht Erfreuliches. Herr | Feamuugen Fe EHI UNG | Aiptaud Ave. dam 
Ma Hi fh ächtiaen © \ Deutichlands und feiner Verbündeten. Narvs Gottera 
darchetti ] yuf einen pri tigen QU= | one * * ea [g | ten die \ 
Wir grüßen Jim Jam Sams ale 
Freund. | 


terbauie 
uch 
Um ftilles Beileid 
Sinterblieh en n 
Auna Degelmann, Gattin 
Rillinm, Paul, Grmeit 
Frau George Holy, Frau William 
Brink, Frau T. Badgley, Frau 
Marn Moore, Kinder. 


gen wegen Sitze aufrufen: 


dem Konſor 


dia bitten die 


traite 
Degelmann, 
ſehr 
zur 
ſchlags“, 
„Oktoberfe ſte 


ſtörte die Illuſion, 


Darſtellung des 


Auftin 


Todesanzetge. 
und Belannten die tı 
eliebter 
Herman Templin 
geſtoörben it 
Nittwe od ı 





Gatt 


füllte 


Katherine Templin, geb. 


attin. 


— t. 


Schwerdel, 
liche alte Jungfer. Sie führte ihre! 
Rolle ſowohl in ernſten wie heiteren 
Szenen ausgezeichnet durch. Recht 
nett ſpielte auch Liſel Nagel die wider- 
ſpenſtige Stafi, während ihr Partner 
Ferdl. Nagel es als Holzineht an der Um für einen Befuch von Räubern | 
und Derbheit gerüſtet zu fein, leate jich der Schant: 


——— — Arthur, Eliſabeth und 
* * ſerph, stinder 
Hat jo wenig Jiwed. —S— — 
—— a een — 
die 18 ril 1916, 28 
an licbter Gatte von 
ler don Myrtle und 
George, William 
Fridel und der ver 
der beri Herren 
Beerdig m 


Akittvod 


Jo 


—— am Zommtag, 


die Banditen kamen, waren 
Hunde im Keller angebunden. 


Als 


orb 


— 
es 
+ 


Die Vertreter der Kleine: x. Salit 
Auf— — ED 
4 ia 8 ung. 


iſeren 


n 
wünſchen hie 
TEC 


ſchönen 


Zehn 


G. Stoeiihens, 


Schuhplattler erfreute. 5.2 
nebſt Enfeln und 


Heute abend findet das zweite und 
legte Gaftipiel der Oberammergauer | 
itatt, und zwar wird „Der Amerika 
Seppl“ aegeben, eine Bauernpojfe mit 
Sejang und Tanz von Benno Rauch— 

engger. Der Titel iſt recht viel ver 
\fprechend und wird wohl nicht verfeh 
len, die nötige Anziehungskraft aus- 


— — 


Freunden, 
innigiten 


md 


Ganz 
Behrens, 
vVrown 
Ider Fre— 





Frankfurter Zeitung 


28. März; 1916 ſoeben cinnetrofich, 
Abonnement für 3 


eben!o 


Zugunjten des deutichen Theaters | 


vom 
10«, 





wirt Albert Loffos, Nr. 2307 achm ı Tranerbanf 
Abend mworen 
als Bader, Rudolf Bad) als Haufierer, ten, bei deren Anblid Edward, der fvreen für sein m \ und die 
Wilhelmine Luetfe. 
Erwähnt jei no, daß in den En- befand, Reihaus nahm. eh 
ſchaft, Fidelia ımd dem Deutich-MInterif. 1 
schaft aehalten hatte. aut Grabe. Allen unſeren innigſten 
Auguſt Sochrmenn, ©, 
betrat geſtern Abend die Virtſchaft u 
Terivandten 
| Säfte, in ein Hinterzimmer zu treten, | ınferen Sant für die 2 
Vaters * 
| ren Aug 
Ykartin Arlen und Wi 
Rordiveitfi fette 
zenfeit,. Unteritüg: 
tat. 
nr d der —— 
Monate 31.50. N de5 Franc 
nebit Fam 
sg und 6! Ost Monroe Str. u 


Sacramento Ave., kürzlich ziver große | Un, Den 5 eg 
Geitern ” — 
3. B. Simerl Edelmann die Tiere ſicher im Keller angebunden, 
als Kohlenbrenner, Peter Bohmann als zwei berwoffnete Banditen eintra— umden zu iften — 
... . — — Blim r’ eu 
und Kurt Kupfer als Wilddieb, ſogar 17jährige Sohn des Schanfmwirts, der u Kr icaer! u 
recht Gutes. ſich zur Zeit hinter dem Schanktiſch 
es; ; *8 Ne ndere danlen wir dem eb. Mirde 
B * * vie Kerle, SIE | uno dei Frauenvereinen Sermania, Freund 
ing der „Edelmeig Schuh- 515 erbeuteten, machten ſich in einem t. Sidelia md dem Deutt 
plattler Verein“ mitwirtte und im! Kraftwagen davon, der por der Wirt: | yerane und die Troftesmarıe ale. 
—— Emitie Soehrmann, Alma Stoeffhaas— 
Ein Farbiger, der ſich ein Taſchen— en — — 
tuch vor das Geſicht gebunden hatte, —— 
enleln. 
von John MeCoy, Nr. 5200 Union | Danfjanunn. 
Ave., zwangd den Schankwirt und zwei ayten Befannten * 
Telnehm 
unere \ L Unglic md. Todesfall nf 
und machte fi mit $10 davon, die er | res aelichten Gatten ı 
‚dem SKaffenapparat entnommen hatte. | Martin Lehm. 
beionder3 denien Wir den Der . 
Win Thurſton 
ur die lieſfem fu d vorte 
eiſinnige n Gemein 
dem Ge erein, der Inter 
Braner-Union Nr. 18 r die Teilnabrı 
und reichen PBlumenip: 
Preis iin reichen u um nden 
Fortſchritt fie den erhebend 
⁊* ⁊ Magdalena Zehn, 
A.KROCH&CO. 
Teutihe Buchhandlung 
* 
zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) A L D H E 1 
FRIEDHOF 


bei dem die be— 





jtine Schumann-Heint ihre Mitwir— 
funa zugejagt hat. Frl. Edith Evans 
wird die Hünftlerin am Piano beglei- 
Herr € Pierce mirb ein! 
bortragen. Nach FM 
bein Vorverkauf der Einlaäß⸗ Aut 
karten ſteht ein ausverkauftes Haus 
ſicher in Ausſicht, und wer ſich den 
für morgen Abend angekündigten 
hohen Genuß nicht verſagen will, der 
muß ſich wohl oder übel ſchleunigſt 





Todesanzerge. 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicago. 
* die Mitglieder werden bier 
durch benachrichtigt, daß 


Durch Metropolitan · Hochhahn fire Ze zu erreider * 
auch mit allen Sten ——— Bi t!lige Begrẽ 
ribbläge find in diefen: fhönen ! 
fhlagszablungen zu "haben. —Genero 
oreft Bart, ZU, Tel lerhon: Aufttin 796; 
elepbon: Soreft Part 757. ©. 5. Geiſft, B 
Hunuft Wraff, treyral.: Seen Dans, Sefretür 
und Schatsneifter; alas Schwab, Zimt. 
103,midoiaiondi® 


Auguſt neiner 
20. Zeltion geitorben tit, 
Yeerdigung findet ftatt amt 
woch, den 10, Mpril, ı ! 
Uhr Nachmittags, von Nr, — 
Montrofe Mde, nach dein 
a 


En _SCHINTZ, 


an, ER | 
Geitorben: Helen Erde, 3541 Reta Str, am, 180 N. Glarf Str, nahe Randolph 
G eld zu 5 bis 6 Vrozent Binfen a@ 








Mont 





| 17. April im Alter don 63 Jahren, — Leiden 
v verleiben. Gule erite Sypothelen 


feier Nabe fiatt am Ninwoch den 19, April, 
um 2 Uhr 30 Nadhm., in Graceland Friedbois- au dertauien. Tel. WM es 


Sfännelle man 





un en nennen 





Bibeln, — Ju und Bil« 


u Ih 


Koelling &Klappenbach 


Tentihe Buchhandlung, 
170 Weſt Adams Sir, Tel.: Franlliin 858. 








Todedanzeige 
Freunden und PBelannten r 
Nachricht, daß mein geliebter Gane 
Bruder 
Edgar Lewis Young 
am 18, April e 
ren geſtorbe 
det ı satt am 


Kural Ge 
Um it N i 
Hinter! liebenen: 
Emiln Young, geb. Merz, Gattin 
Elia Young, Zchweiter. 
Albany, New VYort, Zeitunge 
ſucht, zu lopiren. 


ı find er 
dimi 


— — 


Todes Eee Er 


andicit eunden 

rauriae Nadridt, "Daß r 

Satti n und unſere Mutter 
Adelheid Haaſc, geb 


Allen Verw 


Traceger, 
n Aler 


Fore it 

bitten die trauernden Sinterblicbenen: 
Arthur Haaſe, 
Arthur jr. und Wilbur., 
Wilhelm ır Minnie Traeger, 
Eliſabeth, Albert u 


Weichmwiiter. 


Gatte 


eltern 


Todesan zetge. 
Freunden 1 D “ 
richt, da 


tee und Großmutter 


Joſeph Milz, Gatte. 
Lambert, Lillie und 
Frau AM. Muenchow, 
Elmer Milz, Entel 


Tode 


Willie. 


7 Sanzetige, 
daß unſer bieiael 


Georae Helmboid 
em Dieuftag, i 
Sabren nad am rent 
Beerdigt 1 q 
April, 
haufe Sir 
nach dem 


Ida Helmbold, Gattiı 
Lorctta Helmbold. Tochter. 
Klara Poſſelt, Hattie Wurm, Sawe 


Kart, Wilhelm und Walter Helmhold, 
Todesanzeige. 


ind warm 


Robanna Zimmermann 
ven 17. Apri i 
utſchlafen it. Di 

ritaı 

* 


» ’ 
zoime 


AYırauita Bunge, Annag Naiicr, 
fina unge, Anna Hardeit 
Yonis Zimmermann, er 
serwandien 
Todesanzetne. 

lannten Die tram 
geltel satc 

Henry Scaffrath 

Gatte der beritorbenen u T vatb und 

Bater dc5 deritorbenen John Schaffra au 
'. Apriı im v 

die Veerdie 

20. April, 

baufe Nr. 

Davids Kirche a 

t. Vonifasiı ri 

bittei: 


ler bi 81 Tahren geſtorben tt, 
findet ttatt am Dor ıneritag, ven 
um Vormitiaas, dom Trauer 
28 — alew od Mdenite nach der St 
bon da mit Auto nach dem 
»dhof Yn stille Teilnahme 


[es 


Gus Schaifrath, 





Todesanzeige 
l l Galle * 
Hermann Gerling 

Alter don vi ra Im 
April 1916, 
det ‚Matt. am 


aritorben 


s a 
ul dard zum Meat 
N che u md bon d 
hoſ. Um i h 
en Binder ebenen 
Anna Gerling, Gattin 
Hermina, Francis Alma, 
Marie und Artur, ud 


———— 
Todesanzeige. 

rwreund elannie eu 
ibt mit, da eltebter ol 
Auguſt A. Nuciuer 


‘ 


im Alte 


zonmlan 


um 3— 
444 
dont 
e it 
som 


sictoria Auchner, 
yrant ider. 


n 
®. Kueiner, 
Zopesen zerge. 
und elannte ı die traurige Ne 
lich Nater und Bruder 
Ananit — 
r Tochter, 3146 W 
erdtgungsanzeln 
Frau G. Connor, 
——— und 
ninde 
Herman 


Frau Mobert 
Paul Sagedorn, 


Bagedorn, Bruder, 
Nudae Drummond 





a 


> anffonung. 


n Se rn 
ı Grabe 3 
it erar Ic clan 


Frau % narı Faud, 


Todes auserge 


Nenter Ramus 


Nnauita 
1: niſchlaſen iſt 


05 1 ad Del t 
Die trauernden Sinterblieben en, 


Zum Sedächtmih. 





ſch 


Hans ge 


verden } 
werde 


Kaunrad Müller, 


1940 





Für Feiuſſchuetter! 


Kinziges Rurft- u. Fleiſthwagren⸗ 
Spezialgeihäit in Chitago. 


Chas. Hammesfahr Co. 
165 N. La Salle Str. 


Aue Sorten WBurftwaaren und 
echtes RoggenbroDd täglid 
frifh von Milwautee. 
arone Auswahl im Delikateiien: 

Spezialitäten, 


apl1$,20,22,25,97,29,50 | 


Sowie 





Leſet bie 





„Sonutaadvoit‘ 


| 350 Schauipieler. 
nd Fred, Tracger, | 


300 mit 


Gegner 


ı morten. 


eignete Jım 


" Lullo Vorhaltungen 


füllte Flaſche. 


Deutsches Theater 


Bnuſh Temple. Tel.: Snperior 5906 


—— 


Mittwoch. den 19. April, Abends 8:13: 


— GalaAbend 


zum Peſten des Deutſchen Theaters 


unter gütiger Mitwirkung von 


Frau Ernestine 


Schumann - eink 


Am Flügel Herr &, Vierce, 
Tem Enſemble werden drei moderne Ginalter 
geipielt: 

„Fritzchen* Bon Zudermann. 
„Zum Einsledier * Yon Iacobien, 
„Er ist cifersüchtig* Von Elz. 
Verjtärftes Stdheiter. 
ingrittspreife [ zeiterlibe, $2: Barmıet 

5 : — alion $1. 2. Balfon, $1.00; Ga! 

Logenſitz 85.00, 
for tiae Beftellung ift zu empfeblen. 
Zuperior 5906, 


us 





Zweimal täglih um 
2:15 und 8:15. 


— VABER nt! 
SYAWTUCR 


Und das 


Coliseum 


neue Feenland-Schauftüch 


Cinderella 


Ballet von 300 

1,000 nene Firfus- Novitäten! 
einſchließlick 

— of the Golden Globe‘ 
ſeueſte und größte Zugfſtück. 

08 Käfinen, Nongren von Freats! 

te Eite 50c un 1d a ufvärts test im 

id bei deal aplz** 


Lyon & 
& 


de Oberammerguner. 


Deute, Abend im 


Tienitan, 


Vuſh Temple Theater. 


Zur Anfführung gelangt: 


Der Amerika Bepp'l. 





Monumente 


für Gräberſchmückungstag zn be- 
dentend herabaciesten Breiien. 
Yeihte Abzahlung, wenn ge 
wünuſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGraniteCo. 


14 Ost Jackson Blvd. 


alödvlondı-imtsl 

















Der Salgen winft, 


Vielleicht batte Daniel Rilen beiier 
tan, er Urteil angenommen. 
Vor Richter MacDonald wurde mit 

dei Auswahl Der Geſchworenen be— 

die über das Schickſal des 
noch in jugendlichem Alter 

Daniel Riley entſcheiden ſollen, 

angetlagt iſt, am 5. Juli legten 

den Wirt John Mozier in 

Wirtſchaft 4622 Süd MWeitern 

anläßlich eines Raubüberfalles erfchof 

fen zu haben. 

Louis Hauſchild verteidigt wird, wur— 

de vor einigen Wochen von einer Jury 


ge 
untte 


gonnen, 


deſſen 


iin Richter Thomſons Abteilung jenes 


Mordes ſchuldig befunden und im 
Rückſicht auf feine Jugend, er ift erit 
18 Jahre alt, zu nur 14 Jahren Zucht 
haus verurteilt. Richter Thomfon ge 
währte ihm auf Antrag feines Veriei 
digers, einestechtsfehlers wegen, einen 
neuen Prozeß. Bei diefem wird 
Hilfsftaatsanwal James D’Brien 
aber angung der Todesitrafe be 
antragen, denn bei der Prüfung eines 
jeden Geſch te eu wirft er 
die Frage auf, ob der Prüfling ein 
der Iodesitrafe ſei oder nicht. 
Ein weiterer Mordprozeß beſchäf 
ngt "die Kriminalgerichtsabteilung 
chter David Brothers’. Dort bat 
Italiener Marco Devito auf 

Ynticoe der Ermordung ſeines 
Antonio Zullo, eines 
Erdnüſſen, verant 
der Anklageſchrift, er— 
Mord ebenfalls 


Yloyi * 
Verhä na 


mit 
Yaut 
dieſer 


231 
‚u 


und Sholto Str. Lullo 
Boden geworfen und ihn ſo — 

mit ſeinen Fäuſten und Stiefelabſätzen 
bearbeitet haben, bis kein 
in ihm war. Nach der Darſtellung der 
Verteidigung, die von Charles E. Erb— 
ſtein geführt wird, Devito dem 
wegen rückſtän 
diger Miete gemacht, und Lullo hat 
Devito darauf tätlich angegriffen. Es 
fam zu einem Zweikampfe, bei Dem 
Yullo unterlaa. 

Pati SEN NEE 

Ztellte fih jelbit. 
- Charles Renka, der 

z nachdem er aus 

beitshaus — worden 
d Kolonialwaarenhändler 
Guris, Nr. 1741 
Straße, erſchoß, ſtellte ſich heute der 
Polizei. Renka verübte die Tat, 
nachdem er erfabren hatte, dal; ſeine 
Frau als Haushälterin in Dieſten 
des Kolonialwaarenhändlers ſtehe. 

—— — 

Kantor erhält Bernör. 

ermen Bud, Gnadt 
MeDermott beitehender Unter— 
ausſchuß eritattete heute dem ſtadt— 
rätliben Schulausſchuß Bericht über 
den Fall des ſtädtiſchen Grundeigen— 
tumsſachverſtändigen Johann Martin 


Devito ſoll 


hat 


di jahrı 9 


. April, kur 


am 19 
dem Ar 
war, en 


N . *8 
John Weſt 63. 


Ein aus den Ald 


und 


— Kantor und die gegen ihn erhobenen 


Belchuldiaungen und empfahl, Kantor 
eine Gelegenheit zu geben, in eigener 
Sache zu Worte zu fommen. 
Verhör wurde auf nächſten Dienstag 
onberaumt. 


Das 


BEE NEO 
* Auf Veranlaffung von Frau Eva 
May Gerlih von Pittsbura wurde 

heute in feiner Wohnung, Nr. 537 

Ruſh Straße, Albert Miller verhaftet. 

Die Frau beichuldigt ihn, Platin im 

Werte von 84000, das fie ihm 

Schäßung übergab, geſtohlen zu haben. 
* Vor dem Haufe Nr. 1645 Weit | 

Madilon Straße, wo er wohnhaft ! 

war, leerte heute der 32jährige Theo: | 

dor Sihmidt eine mit Karboljäure ge= 

Er mwurde nach bem 

Countyboſpital geihafft, wo er bald | 

nac seiner Einlieferung ſtarb 


Tele: \ 
> 


Maͤdchen. | 
BE 


dem 
| bandlungen 


' glänzendes geivejen fei, 


macht hat 
das Geld innerhalb von höchitens 
‚Stunden in der Talche haben, 


| Das 


‘den Atem benahm. 


ſtehenden 
der 
Jahres 
Abe. 
Syndikats, 
Riley, der von Anwalt | 


amı 
5. Juli 1915 an der Ede von — 


Leben mehr 


nicht gewußi 


ı8142,000 


‚ Tier 


zur, 
‚der 


N Brößter Verkauf von irgend einer Medizin der 


Abendpoſt, Chicago, Dientag, 


— —— — — 


Sehr bezeichnend. 


Schon im Dezember 1913 wußte man | 
in London, daß Arieg fommen werde. | 


— — 


Lorimers Schilderung. 


Gr ſagte, er habe trotz früherer glänzen: | 
der Feripredhungen von den engliichen | 


| 


Beldlenten feinen Deut für die South: 
ern Traction Go. erhalten fünnen, 


Zange ehe der 


Bantkreiien, dab der Friede in Europa 
nicht gewahrt werden fünnte, nicht ge— 
wahrt werden ſolle. Ein Streiflicht 
auf die Verbältniffe in London 
den: Kriege warfen die heutigen Aus 
fagen von William Lorimer, den Prä 
Tidenten der verfrachten La Salle Str. 


Iruft & Savings Bank und abgejeß: | 


ten Bundesfenator 
Staaten, 
wird. Yorimer reiite im Intereſſe der 
Southern Traction Eo,, 


der DBereinigten 


brauchte, 


Ethelburgha Spyndilat 
über die Beichaffung die 
fer Summe zu führen. Der 
tlaate faate heute aus, daß das Bahn 
projett ſeiner Meinung nad ein 
daß er nad 
den Berfprechungen, 
nannte Syndikat vorher brieflich ge: 
te, glauben mußte, 
36 
daß er mit demielben 
nach Enal: 
Heimreile 


Dampfer, der 
fh 
werde antreten 
Duchte, 
18. 
28 


Er landete in 
Dezember 1913 


Senator 
land am 
mußte am 


Eng 


Ethelburgha Syndikat 
ihm bald noch feiner Antunft, daß es 
tein Geld für ausländifche Unterneh 
mungen babe, 
Krieg tommt! 
„Es lag damals etwas in | 
der Luft,” jagte Lorimer bei feiner 
heutigen Vernehmung aus, „das mit 
Don dem Ethel— 
burgha Syndikat konnte ich nichts be= 
tommen, und in Banffreifen 
Davon geredet, daß England 
Frankreich Tich noch näher getreten fei 
en, und daß ein Krieg, bei dem Ena 
land und Frantreih Seite an Seite 
rechten würden, in Sicherer Ausſicht 
ſtehe. Unter dieſen 
wollte Niemand Geld hergeben. 
leitenden Geiſter des 
das 


London in 


Die 


Dover gebaut werden ſolle, und für 


den das Geld im Lande behalten wer— 


den müßte. Dieſer 
wohl ſtrategiſchen, 
zwecke „dienen“. 

„Mundays Schuld.“ 
Scheitern dieſer Anleihe 
orimers Ausſage ſowohl 
Traction Eo,, 
Sir. Bant 
1914 nach Ame 
Munday griff dann die D 
Roſe Hill Cemetery En. 
Lorimer aber nicht 
und das 
den Zuſammenbruch des Mundayſchen 
Rarienhaufes der La Salle Sir.-| 
Truſt & Savinasbant. Als Lorimer 
nod) in London weilte erhielt er feiner 
Ausſage na täglich Brandbriefe von | 
Mundan, er folle doch alles aufbieten, | 
um in Londen das nötige Geld zu er 
halten. Em Brief, in dem Munday 
Lorimer ſchrieb, daß Gallagher von 
der Lorimer & Gallagher Co. täglich 
nad) der Bant aelaufen fomme, und! 
um Geld bettle, wurde zu den Akten 
gegeben, Nach feiner Rüdfehr von 
London will Lorimer Munday Vor 
würfe über feine Finanzoperationen | 
mit Bapieren der Southern Traction 
60. und ſolchen der Lorimer & Gal— 
lagher Co. gemacht haben, die er teils 
berfaufte, teils als Sicherheiten für 
die der Roſe Hill Eo. entwenbeten | 
Summen hinterlegte. 

Bi :p anf Bump. 

Willtam Lorimer mill, wie er ge- 
tern auf dem Zeugenſtande ausſagte, 
yaben, daß es Die La 
Salle Str. Truſt & Saving: Bant, 
deren Präſident er var, geweſen ilt, 
die der Lorimer & Gallagher Eo. die 
Gelder vorſtreckte, um den Schienen 
ſtrang der Southern Traction Co. zu 
bauen. Bücerlachverftändige haben als 
Zeugen in dieſem Prozeſſe aber ausae- 
jagt, daß die Lorimer & Gallagher 
Co. von der La Salle Str, Bant 
und Joſeph P. Gallagher 
perlönlich $162,000 boraten, und daß 
die Bank Gefälligfeitsatzepte in Höhe 
bon $100,000 von der Lorimer & 
Gallagher Co. in Händen hatte und! 
dafür Aktien der Southern Traction 
Go. im Nennmwert von $400,000 be 
fah, Die zum arößten Zeile vertauft ı 
murden, und aus derem Erlös Die: 
Lorimer & Gallagher Co. denn wie 
der ihre Stredenarbeiter bezahlte, 

Lorimer gab während feiner aeftri 
gen Berneh: mung zu, dab er mit Muns | 
dan über die Finanzirung der Lori- 


Tunnel follte jo- 
wie auch Handel3- | 


Am 
nad Y 
Soutbern 
Ya 
* 
Februar 


Salle 


rika zurück. 
Depoſiten der 
an, 
gewußt haben will, 


il 





Fahle Hautfarbe | 


ft eine der größten Feindinnen weib 
Schönheit. Sie wird jchnell | 
geklärt durch Pejeitigung der Ur 
jahen — tröge Leber — mit Silfe 
milde anregenden, zuverläſſigen 
und ficheren 


BEECHAM’S 
PILLS 





Belt, Hederali vertauit, Zn Schachteln. We. 2de. 


verhängnißpolle | 
Schuß in Serajemwo fiel, der den An: | 
ſtoß zum Weltfrieg geben jollte, mußte | 
man bereits in Zondoner und Barifer | 


vor 


der in eigener Sache bernom= | 


die damal3 | 
für die Beendiquna ihrer Bahnbauten 

| dringend $1,600,000 
| Dezember 1913 nach London, um mit | 
Unter: | 


am 10. | 


Unges | 
io | 
die ihm das ge: | 
er werde 
und 
nd brochte, mieder Die | 
fönnen. | 
Aber es tolite anders fommen, als der | 
und | 
Februar 1914 unver: | 


tichteter Dinge die Heimreije antreten. | 
erklärte 


wurde 
und, 


Verhältniſſen 


Ethelburgha 
auch in Brüſſel und 
Paris Vertreter hat, ſprachen auch von 
einem Tunnel der zwiſchen Calais und 


ſind 
die 
als auch Die) 
direkt zu Grunde | Bahnbaues 
Co. geſprochen er, Mundany foll ihm 


Ivobon | 
Lorimer & Oallaaher Co. 
aeitigte langſam aber ficher 


‚troßdem aus, 


Lorimer erflärte des Weiteren, 


Patric 


baar und $25,000 in Wechieln 


Gallagher Co. 
Munday 
mie der Angeklagte erſt ſpäter erfah— 


der 


Bolzen 
Martin Zylenski, 


— — — nur un 


ven 18. April 1916. 





| 


Beinfleider ;ı Gurem 
Anzug vpaſſend, alle Ge 
webe u dMu⸗ er⸗Effelte, 
aute Bargains zu $1.95, 
82.65 und $3.45. 


ſchwarz 


215 bis 7, 


Neefers 
Größen 


Knaben— 
Stoffe, 

Waſch 
Größen 


Anzüge, ſchöne Auswahl 


214 bis 8, zu D0e und 





und weiß 


auttten, 


THE 


HUB 


HenryC.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


—Subway 


—E 
gehe lehren 


: Zuverlüflige Sher-Ansüne 


Dieje Saijon mehr als 
es nötig, äußerſte VBorjicht beim Ankauf von Kleidern zu 


** 


7 
* 


.. 


x 


> 
% 
* 


delete gen 


7 
* 


üben. Der 
zwungen, 


und das 


3200272502700 05005 bunte nt ste ste he ofen 


Mangel an 
minderwertige 


Renommee 


—RB ** * 


je 


zuverläſſigen Wollſtoffen hat 


des Ladens betrachten, wenn 


Aerger entgehen will. 


—E tet 


#, 
* 


** 


* 


dieſer 


* 
* 
* 


here 


Bedienung, und die 


* 


gewöhnlichen hohem 


*** 


ſere Kleider als die, 
Preis 


** + * eh * 


N ..,. 
—R 
KR 7 7 
PR RR IRRE, 


u 


**** 


* * 
*8*4 
u 
92002072055 


*** 
—— 


A — an te ne fer * 


—E 


* 
9J 
* 
9 


* 


Bargains M 1 Ofer-Ausfattungen ir Knaben 


echtfarbtiaen 
und zuſammengezogene Rüden, einfache und Batchtajchen, ſowie die neuen 
IS, Anzüge mit ertra Hoſen, 


N 


haben gefältelte 
Gürtel aus drei Stücken: 
56.50. — Eine 
Anzügen mit einem Paar 


Anzüge für Knaben, in Norfolkfaſſon geſchneidert, 
iancy Mixture Stoffen, Größen 6 bis 18; alle Anzüge mit zwei Baar 
iehr ſchöne Werte zu 


Dojen, 
Wollene Anzüge, 


Tommy Tucker 


farrirte 
$1.05. 

bon Faeons, 
d Yörc. 


Knabenbluſen, 


Stodt ſeit neun 


Wollenſtoffe, 


wolche 


verfaurt werden, 


Andere Anzun: und I 


Lortolt Knabenanzüge 


Größen 6 Bis 
wundervolle 


Hoſen 


alle 
Facon, 
zu 32.95 und $3,45. 


weiße und faney Effette, 
Negligee und gefältelt, 


Dieſes Etabliſſement hat ſich das Vertrauen der 


undzwanzig Jahren erworben durch 


die hier geboten werden, 


Qualität Standard. Frühjahr-Anzüge und Ueberröcke, bei- 


jetzt allgemein für mehrere 


— 


zu 839.75, 8 


zu 


vpcoat Bargains 


* — 


arte she he hehe **** ehe gehe 


aus garantirt reimpollenen 


Mnswahl von blauen Serge 


und Muſie Weiße 


bis 


Stoffe 


Größen 215 


Knabe n-Strümpfe, 


und 25e. 


50€ und 75e. Mirtures, 


Balement:Berfauisraum 


— 
— lesfenfeofeajeatente teen stenf fe fentefe ferjenfenlen 


Gewebe anzunehmen. Jedermann jollte den Nuf 


er Enttäuſchung 


Tollars böber als 


und 
Halſstrachten für Knaben, 


Knabenkappen und Nah 


25 


Hüte, Aus: 
und Schuhe 
Männer und junge 
Männer, neneite Facons 
und Farben, niedr, Breife 


Frühinhrs 
ſtattungen 
fir 


ern 


zuvor iſt 


viele Kaufleute ge 


und 


Männer 


reelle und ſorgſame 


EL TEE EEE 


FETT TER ERERERER EEE TI IE III TER I 


* 


* 


entſprechen unſerem 


unſer 


***4*644** 


1.75 uud 312.75. 


* 


*8 


** 


” 


— 


blauen Serges; dieſelben 


großartige Bargains zu 


$3.95 und $5 


aus dem feinſten 


53.45 und 33.05 


ſeidene und geſtrickte 


258. 


fancy 


L7e 


ſpezielle Werte, zu 


Rab Hüte, faucy 


und DO. 














mer & Gallocher Eo. im Intereſſe des 
der Southern 


et annehme, Die 
60. werde der 
3250,000 
borgen, und get in ihren eigenen An 
teilicheinen. D 
Attien ae dann verfauft. 
erhielt die Roſehill Cemetery Co. Mech 
jel der Lorimer & Gallagber * für 
die wiederum Aktien der Southern 
Traction Co. als Sicherheit hinter 
legt wurden. Die Southern 
Co. ſtellte wohl ihr Bahnbett 
hat es aber nie in Betrieb ſtellen kön 
nen und befindet ſich, wie auch 
Lorimer & Gallagher Co. in Händen 
eines Maffeverwalter:. Lorimer ſogte 
daß er in dieſer Ge— 
ſchäftsgebahrung nichts 
erblicken könne, da die La Salle Str.: 


aß 
rl 


aelaat haben, 
Roſehill 


Defir 


Bant ſowohl der Geſchäftsagent der 
Roſehill Cemetery Co., 


als auch der 
Lorimer & Gollagher Go. geweſen et. 
daß er 
nicht einjeben fönne, warum das Dar- 
leben von der Rofehill Gemetern Co, 
unmoraltich oder unrecht jein ſolle. 
T. Walih, 


deſſen Angabe ſagte, dab er in Colo— 


rado an einem Gifenbahnbau interel- 
ſirt jet, 


mer & Gallaaher Co. noch $100,000 
jur 


yertigftellung der Southern Tractien 


Co. Hierfür erhielt Walfh Noten bon 
im Bes | 


der Lorimer & Gallaaber Co. 
trage von $200,000, die vonGallagher, 
Lorimer und Munday indoflirt wur— 
den. Von nun an will Zorimer mit der 
Sache nichts mehr zu tun gehabt, fon: 
dern alles Weitere Mundayh überlaj: 
en haben, dem er-noch gejaat habe, er 
folle die $100,000 
gutſchreiben. 
aber nicht getan, 


Das ſoll 
ſondern, 


ren haben will, den Walſh'ſchen Pump 
in die Bant geſteckt und Lorimer ge 
ſagt haben, daß die Bant der Lorimer 
« Gallagher Co. Geld nah Bedarf 
zahlen werde. 

— — 


Hämorrhoiden geheilt ohne Drogen | 
und Schneiden. — Dr 
ı1114 


Ockes, Zimmer 
32 N. State Straße. 


Anaei 
Anseige 


— —— 


Schwer verlegt. 


Dom Dampfhammer in der Anlage 
Hmerican Bridge Company, 
Wrightwood und Clybourn Xoe,, 
Ichnellte aeftern ein glühend heißer 
ab und flog dem Arbeiter | 


port Ave, aegen den Unterleib. Der | 
Verunglüdte, der eine einen halben | 


Irac tion ! 


Dies geichah auch, und die | 


Iractton | 
fertig, | 


Die | 


Geſetzwidriges 
tung 


'nannt 


der Lorimer nad | I. ie 
der Ratbausfattion werden toll, 
ı Bon 
. : 30usſchuſſes te er bis eſtan— 
hinter dem ein Stontraft von ungsausfchuffes, wie er bisher beſtan 
:533,000,000 ftebe, lieh dann der Lori | den bat, 


‚nommen werden. 


der Zorimer & { 
aber in Abrede geitelit. 


| here 


da, 


' Gefühl, 
die jetzige verworrene Lage unhaltbar | c 
Willtam Hale THompfon und Char: 
les 





= za EEE” 





Einigung in Sicht? 


Deneen: und Nathansfaftion angeb- 


fid) einer Verſtändigung nahe, 


Powell und Miller, 


D 


Tr 


Deneenmann angeblid zum Haupt 
County-, Miller zum Haupt der Stadt 
parteileitung auserſehen. Organiſi 
rung Der ſtaatlichen Varteileitung. 


Gerücht, daß die Faktion De 
neen und Die Ratdausfattton einer 
Einigung bezüglich der Organifirung 
der republitanifchen Countyparteilei— 
nabe ſeien, rief heute in politi— 
ſchen Kreiſen aroße Aufrequna hervor, 


Ein 


ı Der Plan Sieht angeblich die Organi 
ſirung einer befonderen Countypartei— 


zu deren Haupt Iſaak R. 

von der Faltion Deneen er 
werden ſoll, und die einer be 
fonderen Stadtpartstleitung, Deren 
Vorfigender Auguſt W. Miller von 
Dort, 
eines Vollzieh— 


leitung, 
Bomell 


der Schaffung 


wird angeblich Abitand ge 
Eine Eingung auf 
dieſer Grundlage zwiſchen den beiden 
Faktionen würde dem Countykonvent, 
ber auf heute Nachmittag pier Uhr ver 
taat worden ift, die Abmwidlung feiner 
Geſchäfte ermöglichen. 

Die Meiduna, 
auf diefer Grundlage 


ztoifchen der 


Fattion Deneen und der Rathausfal- 


tion im Gang Teien, wurde bon einer 
Quelle, die dem früheren Gouverneur 
nabriteht, beitätigt, von Deneen felbit 
Wortführer 
der Faktion der Neutralen, die bisher 
ſtets behauptet haben, 
zwiſchen den beiden anderen Faktionen 
feien im Sana, Tuchten die Melduna 
mit der Bemerkung abzutun, daf fie 
nur in die Welt gefeßt jet, um unſi— 
Kantoniiten zu  beeinfluffen. 


Nicht zu leugnen war aber, daß bie 


Meldung in republitaniichen Kreiſen 
eine beträchtliche Nervofität hervorrief, | 
zu Stande!, 

der  Jaupten, 


daran | 


wenn der Kuhhandel 
fommen jellte, die Elemente 

Gountgparteileitung, die nicht 
beteiligt find, ins Hintertreffen gera— 
ten würden. Dazu fommt no das 
daß etwas geicheben muß, 


in 


ift, und daß wegen des Herannabens 
der Richterlampagne Tchmell gehandelt 


Nr. 2502 South: | werben follte. 


Berfchiedene Umſtände deuteten nad) 
der Anſicht politifcher Kreife darauf: 


die Verhandlungen 


! erfreut 


1 Baer — 
daß Albert H. Martin feiner Stellung 
als 


war heute kein Mangel. 


nißlos. 


daß Verhandlungen 


Körperſchaft ſind bis 


Verhandlungen 


da | 


ind der Ratk 





hausfaktion etwas wahres 
fei, Einer diefer Umſtönde tft, daß 
Kongreßmitglied Martin B. Madden 
ala Bertreter der Rathausfakiion in 
eingeariffen bat, 
ſich 
erfolgreicher 


der 
als politiſcher 
und der Faktion Deneen nicht 
fo unannehmdar ift wie andere Ele 
mente in ber Bartei. Ein 
Umfiand, dem in bofitifchen 
Bedeutung beigemefjen wurde, 


Kreiſen 
iſt der, 


Sachverſtändiger für dus 
Boul, Projekt enthoben 
In diefer Stellung hat 
Tag erhalten. Martin verdantt 


M ichigan 


worden iſt. 


ſeine 


Srnennung Charles U. Williams, dem 


Vertreter der 32. Ward in der County 
partetleitung. Williams gehörte füher 
zur. Rathausfattion, ift aber zu den 
Neutralen übergegangen. Politiker 


| maren der Anficht, daß die Stabtver 
mwaltung 


Martin nicht den Laufpaß 
gegeben haben würde, wenn eine Eini 
gung ihrer Faktion mit den Neutra 
fen in Sicht ei. 
venzen und lein Ende, 

An Konferenzen zwiſchen den Mit 
gliedern der einzelnen Falttonen und 
Vertretern  verfchiedener Fraktionen 


Stenie 


Gouperneur hatte 
eine Konferenz 
dem Kandidaten der Neutrulen für 
den Vorſitz im der Countyparterlei— 
tung. verlief, wie eö hieß, eraeb- 
Heute Nachmittag traten die 
Dertreter der drei Faktior zu einer 
weiteren Konferenz zuſammen, um, 
wenn möglich, eine Einigung zu erzieh- 


heute 


Sij⸗ 
tt 


ven 


len. 


Die republ. ſtaatliche Barterleitung. 

Die republifanifche ſtaatliche Partei 
tritt am Donnerstag Abend in Peorta 
zuſammen. Für den Vorfi im der 
jegt zwei Stan 
didaten genannt, Eharles B. Hitch von 
Paris und Fred Sterling von Rod» 
ford. Sterling ift ein ausgefprochener 
Unbänger Eol. Lowdens. Darüber, 
wer die Staatliche Parteilettung fontro 
firt, aehen die Anſichten auseinander. 
Der Anhang Deneens erklärt, er habe 
13 von den 25 Stimmen in der Bar 
tetfeitung auf feiner Seite, während 
die Unbänger 2. 9. Shermans be— 
Die Deneen feindlichen Ele— 
mente hätten das Heft in der Hand. 


Thompion und Teneen Telenaten. 

Unter den Delegaten zum Staats— 
fonpent in Peoria, der am Freitag 
itattfindet, befinden ſich auch Mayor 
©. , Deneen, Wards 
von Angehörigen 
Faktion in 
vertreten werden. 


trotzdem ihre 
der 


Zoll tiefe Brandwunde erlitten hat, hin, daß an dem Gerücht von einer wurde von E. J. Brundage zum Dele— 


fand Aufnohme im Mlerianerhoſviial 


ciniann amtlichen her Taktion Deneen 


aaten ernannt und Denen bon Raud- ? 


eines ausgezeichneten Rufs 
Vermittler! 


anderer 


er $50 den | 


Der frühere | 
Vormittag | 
mit William H. Weber, | 


geanertichen | 
der Countyparteileitung | 
Mayor Thompſon 





infpettor W. 9. Reid von der Rat— 
bausfaftion. 

Wie verlautet, wird 
fonvent jedenfalls nichts tun, 
Bräfidentichaftstandidatur Bundes— 
jenator L. 9. Shermans inboffiren, 
und fich dann bis zum September 
bertugen. 


Al 


der Staats 
als die 


— ea — 


eineKriegsnachrichten 


Wilhelmshaven? 

April, (Weber 
N.) hierher gemel 
lebten Freitag eine große 
orpedofabrit zu Wilhelms: 
Luft geflogen je, und 
dabei getötet und verlegt 


Exploſion in 


Kop 18. 
L ondo 
dei, daß 
deutſche 
haben in Die 
I viele Arbeiter 
worden jeten 


nbagen, 
Es mird 


— 
je] 


Ktatierlihe Gabe für Oſtpreußen. 

Berlin, 18. April. Kaiſer Wilhelm 
itiftete 100,000 Mart für den Ertra> 

ı hilfsverband, welcher den Wiederauf 
bau von Städten und Dörfern in 
Dftpreuhen betreibt, die 1914 bei ber 
ruſſiſchen Invaſion zerſtört wurden. 
Gefangene. 
tlin, 18. April. (Ditelte 
Funtenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Zu Saßnitz, Preußen (Re 
gierunasdezirt Stralſund) traf heute 
die erite Abteilung inpalider deutſcher 
und öfterreich-ungarifcher Kriegsge— 
| fargenen ein, welche von den Ruſſen, 
im Austauſch mit inpaliden gefange: 
nen Ruſſen, freigegeben wurden, 

Es waren 230 Manu, darunter 69 
Deutfihe. Die deutſche Kaiſerin ſchüt— 
telte jedem der Leute die Hand und. 
ſprach auch ihren Dant für den guten 
Fmpfana aus, melcher den Leuten bei- 
der Durchreiſe durch Schmeden 
zuteil wurde. Die Schweden verjahen 
die Leute auch mit neuen Kleidern, 

Berühmte Kathedrale zerſtört. 

Rom, 18. April (über Paris.) Die 
alte Kathedrale in Andria, nahe Bari 
wurde heute durch Feuer zeritört. Der 
Brand entitand im Wohngebäude des 
Biſchofs Seidt, der unr mit Mühe ges 
rettet wurde. Mndrie war im 12. 
Jahrhundert ein beliebter Wohnſitz bes 
Kaifers Friedrichs des Zweiten, und 
zwei feiner frauen wurden in ber. 

Kathedrale beigefeßt. Der der Kathe— 
drale nahegelegene Stadtteil wurde 
durch die Flammen in große Gefehr- 
geſetzt; es gelang aber aus Bari her— 
beigeeilten Soldaten, des Feuers Herr 
zu werden. * 


Ausnetanichte invalide 


Be 


Dampfernachrichten. 
Aunctommen 
New Yorf: Lapland dom Lwerpool. 
Zrabt 108 ſign tafifirt: Sellin Siab von Koven— 
hagen u.f.w. nah Rew York (Dormersiag er 


wartet.) 
Falmouib von den Briten verfchleppt:? | 
don New York nad Roi'er- 


| —— AUmiterdant, 
Tasse: Galeria non Nem Nort 





SVENOPON, Chicago, zıenmwag, ven 18. zuprit 1916. 
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Er, 
djark 
Fred * lotke, — Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 
zirt ir alien Gerichten. Ant frei, i27 M. 
| Deurborn Str, Zimmer 1444, 


2446 %. Franzisko Ade., ehe | 
J Pilmanfee, vrid Couage, Par: | 
lor, Küche und Schlafzimmer, Vad, Gas und 
eleftrifhes Lit; leichte Abzahlungen. X. Kand⸗ 
if, 2361 Milmaı ilee Ype. t5apimXE 


u dberfaufen: 


Fullerton und 


30 verkaufen: 
—— geeignet 
“ oder 

Eo 
Aboe. 


Reue Edl 
tur (Srocerb 
leichte Ab 
IE}, 


ade 
und 
gab! 
C icero 
clepbon: 


und 
Marfet 
nagen, Edi 
inf Erler 
er ero 2667 


large 

Gute 
14 
it 


Frank B. Oswarld, deuticher Rechts 
walt, 82 W. Waſhington Straße, Zimmer 
308. Telephon Gentral 4367. Vatents. 
Rat frei. vapıımk 


Waruholß, 


Aimmer 


Adr 8R 


Lalos 1530 Jr) 
Cottagt 


2327 


Bar! 
ziull, 
Abendpoit 


Sbfigarten, 


Geholz 


Rechtsaänwalt Vaul A. J. 
Otis Bldg.: Zimmer Wr, 1528, 
La Salle Straße. 


$500 Baar, 330 
Zimmer Brickhaus, 
waſſerheizung; 
bei 125. Preis 


monatlich, 
Gas und 


etntchl, Zinſen, 6 
Eleltriz ität, Heil: 
gepflafterte Strahe; Kot 3714 
54000. Scbt I. M. Feron, 014 
Su., neben Met, „a“, | 
13 Janin | = 


Tel. Franklin 795. 
24: na&imt | 


"Dentider Advokat. Rat frei. In If: 
Sommer-Aejoris.. er — fice des 2.9 .Laszlo. Seffentlicher Notar, | 
l oder zu vertauſchen: 20 Aeres ei 

„„unmer Wohnhaus und: Barn, cignet 1544 Larrabee Strafe, immer 4. ME 
vorzüglic fire Zommer Boarder; liegt an | daviMiE 
115 Meile don Grand Haven, | 
PDicdigait. Ebenſalls aute Arbeitgelegenheit 1 raue 


Fabrilen dorhanden. Henrh Wirk, 1020 Webiter 
Avoenue. 


Ju verlaufen 
Land, 9 
ſich 





Ofenteile und Reparatur. 
(U: seinen imter diefer Nubrif 14 Ets. die zeile) 


— 





gu verlaufen oder zu vertaufhen: 40 Siınmer | 
moberneß ZommerRefort, Raiv-Ram, Michigan.” 
2 Eenter Sir. ſoſodi 


Dfemelle und Wafferfronts. für alle Oeſen. 
Defen nickelplaft, Margolis, 697 Wrilwanfee Aue, 


adı er 


| gen. 


9 


| 5072 
ı 6504, 


ı berieh 


' Zauben, 


Nord 


Kita, | 


tmardt | 


Dollar an | 


Eine Anzahl Regale, | 


n * —* IJ 
und ge⸗ 


ſonmodimi 


290 | | 


TOR | 


10 Sup! 


— — 


Räbmaicinen, Bicycles u. 1. w. 
—— unte er dieler Rubrit 14 Ets. die Belle) | \ 


Bunchire ‘gprooj Tircs, 
Chele Tires 86.00 und 
in Bicheles, Zundries ımd Sportwaaren. 
Andy J enien, 29 Dgden Avenne. 
Phone: iogiveil 1071. 


85.00 das Pte ar. Mo! or: | 
aufwärts, Alle Arutel 


2 
Zinger: Räbmaihinen 
braudte $5.00 aufwärts; 
357 North VIve,, 





u. 
„il 


balben Breifen; 


DIN 
xD. 


abe Sedgwick Etr. 


autes Herr: 
tt 





Kaufe 
Clar! 


n Bichele. Karpenter, 1056 


Berl aufe Herren-Bichele. 
195060N 


gutes 
Klarf St 





Vögel ı u, J w. 
Rubrik 14 Ci8, 


Hunde, 

(Anzeigen ınnier dieſer die Zeite) 
Zpiß 
Irving 
didofa 


reinweißer 
Phone: 


Monate 
„pe, 1. 


alter 
Flat 


Gollie und 6 
Avondale 


billig. 2847 


3u verlaufen: 
Abenue, 


3u 


Haſen; Elybourn 


berfauien: 
Ave. I 


J 


Dachshund 


el. Albany 


anartenv ögel 
ju ngec 
& Hunmmmanı 


alle Kalien 
So * ın 


Bavageten, 
AIngoralagen, 
Abe 


ſprech 
Hunde, 
8350 Madiſon Str. 


3346 








Automobile u. j. w. 
(Anzeigen un:er dieſer Rubrik 14 E13, die Zeile) 
und Tirbel Bulcanized und zu ber» 
Zubehör, Auto Zire Covers Zur, 
50 E13, Speedometers $2.00. 
29 Ogden Ave. "Bhone: Nod 


Auto Tires 
laufen, Auto 
Anto Zop Gobers 
Andy Jenſen, 27 
weil 1071. 








Billard und Vocket Tiſche. 


Bu verfauten: Yillard«Z ice, . voll andta neit, 
Carom oder Pocket, mit yolliiusbigem gubebo", 
51183 gebeauchte Tiſche zu berabgelepten Prei 
fen; leichle Zahlungen Wir vermmei en Tin: 
mit dent ‘Brivilegiunt, dee ie > bunt itpreis 
ab;uzicben. „igarrenlad Eurid ent; 
<pczlaliiül, The Brunswick - bu de 
Co. 023—€29 ©, Ysabaiy Yıve, 


sta 
tigen 





Patentanwälte. 
umer dleſer Rubrit 14 8. 





(Anzeigen 


1dap! to | | 


i ger | 
auf Abjchlagszabluns | 


} 
Papint& 


dimido | 
— | 
Larpenter, | 
modimt ı 
l 


l 


14apimwfX ! 


(Anzeigen ı mer diejer ! N tubrif 14 Cts. die Seile) 


Grteile Austunft über Patente; tleines 


Bud frei, Robt. Klotz, U. S. Patent: 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
! | Clait Straße. Zimmer 1705. 


I- 


Schreiben Sie be eute nad meinem 
I don Erfindu ugen, die ſehr in N acrage ſind. 
| Sanders, 116 %, Ban B uren 


—8 
“. 


Sir Chicago, 
Sulz 3’, 





ap, didotaton® 


| 
1} 
’ 


Verze ion | 


| 


„um nom on am ann anne mn une 2 ann ent trennen hen an arı nen an n 


Kinder Schreien nach Fletcher'@ 


Die « Sorte, üs Ihr por — ha — — die seit mehr 
ais 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschriit von 
getragen und ist von Anbeginn an 

ld unter seiner persönlichen Aufsicht 

dieser Beziehung von Nie 


hergestellt worden. Lasst Euch in 

mandem täuschen, Fälschungen, 

Nachahmungen und “ Eben-so-gut’” sind nur Experimente 

und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug- 
lingen und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor 
Paregoric, Tropien und Soothing Syrups. Esistangenehm, 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narkos 
tische Bestandtheile, Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Vs vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände, 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die 
schwerden des Zahnens, heilt Verstopiung und Blähun« 
gen. Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcHTES CASTORIA IıMmMER 


mit der Unterschrift von 


2 ® * 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,ist 


In Gebrauch Seit Mehr Ais 3O Jahren 


THE CENTAUNR COMPANY, 77? MURRAY STAEET, NEW YORK EiTY. 








Leichenbeitatter. 
zer dieſer Nu brit 14 613 


ala y 
gen all 


h . die Seile) 


Weſtern Ca⸗ stet and Under tattıng go. — Waichi⸗ 
van Blod. und: Randolph Sir. Tel.: Central 368, 
13maı*& 


(An 


1. 


= 








Blumbers and Supplies, 
fer Rubrik 14 Ei3, 


+) 
fi e Zei 


(a gen umter die di le) 


> 


Zup plies für | ‚Händler vr te für 
1637 Diviſion Str. 
im35mi& 


Blun bing e⸗ 
den. Levinth al, 


sur 





Gefunden und Verloren. 
unter diefer Nubril 14 Et. 


ni 


N die Beile) 


rfranen 
bat 


‘el 


zwiſchen 
3 + *1 
lv n 


1, Flat. 





Heirat im Liebesraufh. 


| Nichter Keriten ichieb heute nich. weniger 
als 122 Eben. 

Nicht weniger als 122 
durch Kreisrichter 


ſind 
ge 


Eben 
| heute Keriten 
löſt worden, 
|bat der Richter wegen ungenigender 
| Begriimdung abgewieien. Die Klage 


| grümde waren in den metiten Fällen | * 
= — d 
Mißhandlung und Nichtunterſtützung, 


und die große Menge der Baare war 


ıtbvort } 
I 


in Pittsburg geehelicht ba 
ı feines Zufammenleben3 nicht lange er 


zwei Scheidungsgeiuce | ER heteoi 
owei Sche Braun | erde die Scheidung betreiben, 


Umſtänden jet, 


auch nyr einige Jahre verheiratet ud | 


finderlos. „Geht man der De 
auf. den Grund“, Tagte 
Beamten, 


zwar 
ſchichte auch 
einer von Richter Kerſtens 


„ſo findet man, daß meiſt gewiſſenloſe 


Halunken im Liebesrauſch 
und, iſt der Rauſch verflogen, veriu 
chen, ſich den übernommenen Ver— 
pflichtungen zu entziehen. 
Beziehung ſind unſere Geſetze noch 
lange nicht ſcharf genug, ſolche ehrloſe 
Geſellen ſollten mit Gefängniß be 
ſtraft werden. es, ſo hätten 
wir weniger Scheidungen.“ Die heute 


Geſchähe 


w 


Rentſchiedenen lagen ſind im den letz 


ten Wochen vor Richter Keriien 
gründlich verbandelt worden. Der 
Richter iit mit jeiner Arbeit auf dein 
Laufenden, und Die Folge tt, 
| Scheidungstlaaen jest ſchneller erle 
digt werden. Vor Superiorridter Me 
stinley tt noch immer die Klage der 
Schwiegertochter der berühmten polhi 
ihen Iragodin Helena Modjesta auf 
unbedingte Scheidung und Mährgeld 
im Gange, Der VBerklagte iſt ein rei 
ber Bautechniker und wohnt im Wort 
land, Oregon. Im icht wies cı 
nach, daß er ein cebeliches Kind jet, 
jeine Gattin das gewußt, trotzdem 
aber ſeinem Sohne gegenüber ihn als 
uneheliches Kind hingeſtellt habe. Die 
Verhandlng mag 
dauern. 
Abwerslungzvolles Programm. 

Während im allgemeinen etwa Die 
Hälfte aller Richter im Hreis- und 
Supertorgericht bon den Werdandlun 
‚gen bon Schad enerſatztlagen für Un 
'glüdsfälle in Anfpruch genommen 
wird, aibt es zur Zeit auch Erb 
ſchafis prozeſſe. Abgeſehen von dem 
Greenleefſchen im Nachlaßgericht vor 
Richter Horner, wird vor Richter Win 
des einer verhandelt, bei dem es ſich um 
das Teſtament eines ſchwarzen Men 
ſchenbruders handelt, der ſeine Ver 
| wandten ganz übergangen Hat, und 
einem „Wildfremden“, einem perſönli 
ben Freunde, fein Hab und Gut im 
Merte von $5000 vermact bat. Die 
ganze ſchwarze „Haute Volaute“ von 
Chicago iſt zuaeten, 
und die Gerichtsftenographen find glei— 
cher Hautfarbe, und jedem 
ichworenen wurde die Frage vorgelegt, 
ob er Vorurteile wegen der Hautfrage 
hege, fie wurde natürlich verneint. 

Vor Richter Sullivan wird ein dritter 
derartiger Fall verhandelt, ein vierter, 
wie ſchon geſiern aemeldet, vor Richter 
Matchett. _Der-vor Richter Sullivan 
iſt beſonders intereſſant. Der Poli 
ziſt Henry C. Thomas hatte im Früh 
jahr 1908 feine Gattin, Unna, jetzt 
3659 Berry Ave. wohnhaft verlaffen |: 
und mar zu feiner Schipefter, der 
ı Bädersfrau Jennie W. Bright, 
Warren Ave., gezogen. 


r 
L 


(Ser 


die Advotaten | « 
‚eial Bank Blön., aeliefert: 


der Ge: | 


heiraten | 35484 > ( 
eraren auf 825,000 Schmerzensgeld verklagt. 


1 


3116 
Dann hatte! 


er auf die eibliche Ausfage Hin, daß | 


feine Verficherungspolice über $2000 
bei der Polizeipenſionskaſſe aus ſei— 
nem Fach in einem Sicherheitsgewölbe 
heimlich entfernt worden fei, eine neue 
Polize in der Kaffe erlangt und zu; 
Sunften feiner Schweiter ausfertiaen 


'& Co. 


x langt 
In dieler | 


daß 


laſſen: die Schweſter hatte Die 
träge bis zum Tode des Bruders, am 
17. März 1915, bezahlt. Die Wittwe | 
und ihr erwachlener Sohn erhoben 
nun Erbanfprücde und legten die ur— 
jprüngliche Police vor; die Wittwe be— 
hauptete auch, daß fie in den 14 Jah— 
ten des Zujammenlebens jene Mo- 
natzbeiträge bezahlt habe. Sie Ficht 
die zweite Polize als ungiltig an, weil 
ſie auf Angaben hin und in Wider 
ſpruch mit den Penſionskaſſeregeln 
ausgeſtellt worden ſei. 
Der böſe Schwiegerpapa. 

Lillian und Arthur Reuder, ein j 
ges Ehepaar, welches am 22. Juli 1912 | 
tie, hat ſich! 


Weizen ſchloß um 4 bis56, Mate 
um & bis >,, Hafer um & bis 3% Höhe 
ab. Maimeizen ſchwankte zwiſchen 
$1.13 und 1.14%. Mais war feit, 
da gute Nachfrage berrfcht, es Fehlt 
aber noch immer an Frachtwagen. Die 
Meldungen über den Stand des Win- 
terweizens in Kanſas lautet anhaltend 
gut, im mehreren anderen Gebieten 
hat ex ſich aebeifert. Nach neuejten 
Schäßungen betrug der Weltvorrat an 
Weizen April 356 Millionen 
Baihe Y ,‚ wovon 72 Millionen auf, bie 
Ver. Staaten entfallen, Zahlen hin 
' fichtlich des Vorrats im mittleren 
Europa, den Donauländern und Ruß— 
land werden jedoch nicht angegeben. 
Die ausländiiche Nachfrage nach Wei- 
zen war beute ſchwach. 


Droduftenbörie, 


Das warme Wetter hatte heute eine 
größere Anzahl Käufer nach der 
South Water Straße geführt, und der 
geſchäftliche Umſatz war dementfpre- 
hend ein recht beträchtlicher. Butter 
wurde um 1 Gent das Pfund billiger, 
doch halten die Kleinhändl er jetzt mit 
ihren Einfäufen zurüd, da fie an— 
nehmen, daß das Zurücgehen der But— 
terpreife auf einen mehr normalen 
Stand eingeigt hat. Gier kommen 
fortaefeßt in großer Menge herein, 
finden jedoch auten lofalen Abſatz „Die 
Geflügel- und Kartoffelpreife blieben 
unberändert. 

Die folgender 
Grosshandel, 
Quantitäten 


ter 


Bei: 


19 
ge 


am 1. 


jun 


bon meinem 
nimmit Du 

mit, ic 
ſoll zu 
Arthur in der biefigen Wohnung des 
Paares Arthurs reicher Papa aelagt 
ihn auch mitgenommen haben. 
arauf andeutend, daß fie in anderen 
fol der alte Herr zu 
der Schmwiegertochter geäußert haben, 
daß Arthur ihr gerade rechizeitia in die 
Hände geraten fei, fie habe Arthur und 
ihn ſelbſt entehrt. Daher Die 
den Alten heute im 


freut. „Wenn Du etivas 
Blut in Dir halt, dann 
Deinen Hut und fommft 


EN 


_ 


hat 
ul 


Frau 
Superiorgericht 


Aus nicht genannten Gründen ver 
in einer Klage Frau Jennie 
von Philipp Lauth, 29 L 
tr, ein Wundpflaiter 


— 
= 
, 


Withall 


— 
_ 
= 


u 


m 
Sale von 


$10,000. Breite gelten für den 


Yeim Eintauf Fleinerer 
find Die Breite etwus höher. 


Mo lkereiprodukte 


Angebliche Toppelebe. 

Auf Umſtoßung ihrer Ehen 
heute angetragen Eli Stoner 
Della Besmer. Erfterer hatte am 22. 
Auguſt 1908 in Indianapolis Mlice Butter. 
Kirkpatrick geheiratet, aber erſt jetzt Gonrungen von Wayne 
ermittelt, daß die Frau zwar auf — 
Scheidung von Iſaak Kirkpatrick ge— N 


Haben 


und 


N 
Eirabe.) 


ZITU, Iumd.$ 
» 
vi 


tagt hatte, der jie 1902 in Memphis, 


Tenn., 
Klage 
wurde. 


noch einige Tage 


rt 
„er 


verlaffen haben fol, daß die‘ 
aber nicht zu Ende aeführt |; 

Della Besmer ermittelte am 
lebten Domnerstaa, dab ihr Gatte, 
Edward mit Vornamen, den fie am 
30. September 1910 in Crown Point, 
Ind. geheiratet hat, damals bereits 
mit SHenrietta Wharton verehelicht 
war; leßtere wohnt in St. Louis. 

Vier Wochen nach der Hochzeit, am 
28. Ottober lebten Jahres, ſoll Ida 
Haefner, wie ihr Gatte, Karl Haefner, 
in feiner Scheidungätlage behauptet, 
nit J. M. Age einen zweitägigen Mus 
Flug als feine Gattin nach dem Weit 
Chicago Elub aemacht, ſich auch ſeit 
ber mit ihm abaegeben haben. 

Smilie Treſch heiratete vor Drei- 
;ehn Jahren Daniel Akin, der fie im 
Jahre 1906 im Stich ließ: ſie flaat 
jest auf Scheidung. Alle diefe Ehen 
waren finderlos, 


.-.. —⸗—— 


Pörleanslitungen 


Yicago, 1 


Das 


L das 


.n 
Kl 
\ 


" 
r s—0.- 
dinarh —0.:0 
emiſchte 
ſchloſſen 
Dirties 
Checs* 
(Eier 


Waaren 


—(.20); 


ungeiübr höher.) 
Käſe. 


* 
der 


c 


(Not tmgent | IM KRül eburte.) 
15 Pfr .... 0.17 °—013! 
md 0.16. —0.17 
. 0.17 °—0.17% 

- 0.16% —0,17 
... 0.157 0° —0.17% 
. 0.174 —0.18 
0.22 —U.20 
Dia —0,.24 
Bird.. 6. 13144 - 0. 16% 
... DIE —U.t81 


Geflügel und Fiſch 


Geflüßel 


song H 
Daiſie 
Brich, das 
Schweizer, rı 
* N 
mburger 
l 7 


4 


NDd.. 


00 fi 
d 
* 


er 


lebend). 
en 


226 Zeit 
im ür fünf gatte entiſten oder 
tertiften %2c d, Bid, höher.) 
- 0.155 —0.10 
. 0.18% —0.19 


* 


—481 
nachſtehenden Kotirni ungen an Der 
Getreidebörlſe, vom Beginn der Börien: 
kunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer— 
den der „Wbendpait‘“ tänlicd von der Ge— 
treidematles- Firma 6, W. Wagner &| 
„ Suite 706. Continental & Gommer- 


18 


ic 


„Sauabs 
Du. ugerichtei. 5.00 
Keine. mageıe, iveniger. 

‚Noir tür, Geflugelſender! — Nur 
fleiihige Tiere find bier verfäuflic.) 
Meflügel (gecrüht). 
Hübner, 4 Bid, und mehr, Bid. 0.18 —0.19 
89,, „Sprinas”, das Biund.. . 0.18 —0.19 
Kälber (geichlachtet). 

Jepſen & Murmann, 226 Weit 
h Water Eiraße.) 
Gewicht 

wew 


Wwew 


Dupend, oc 2.00 


(Baur — guie 
Hoch 
Weizen — 
Kat .. 8. 144 
Juli 1.151 
Sevt 
Mais — 
at 
Jul 
Sept 
Hafer — 
kat 


i 


Niedrig 11 Vorm. Schlußpt. 


S Ss 


15 


1.1315 1.13%, 
1.121, —43* 
1.11 1.101, 1.1035 


ngen vor 


Son 


‘rund 
Pfund 
Bun 


A! 


>0— 60 
60 90 
100 
Ausgeſuchte 


—0,10% 
— 0.12 

1 —0.18% 
"—0.1diz 


90 > 
\ N 


ver Gas 


— — 
Todesfälle. 


vv 


zued— 
IN Ze *_ 
Ju li 


Emmal;— 


Se 2118 
Sept 
Rippen— 
Mat ‚12.32 
Juli .12.47 
sont ..12.6 
Außerdem liefern E Si, Waguner 
den Folgenden Situations- 
bericht, jowie ala heutige Schluß ⸗ 
notirungen: 
Weizen Viaıs Halter Svect Schmalz Rippen 
„B1.14% 1 45a 23.17 11.723 12.32 
1 14% AU 2810 11.86 12.47 


MN 1 hen wir die Namen Der 
entichen, er dere en Tod dent Gelnndheitdamt 
N —— ug 18: 
Baumaun, Margaret, 
Avenne. 
Bechtel, Urthur, 
Eckert, Joſeph, 
Elfmann, Ludwig. 
Eberle, Anna, 5 
Erbe, Helen, 63 J. 
sranf, Ward, 33 
Kann, Roia. 
Klinger, Dened, 
Krocppe, Hermanıt, 
“rnfbe, Heurd, 
Arueger. Henth, 
Salinger, Roſalie, 


23 
‚u 


23 3; 2710 Urmitage 
3: 1839 NR, Halited Sir, 
4120 Harrifon Str, 

77 3.: 3114 Diberfeh 
3; 1751 ‚Darıı Abe 
354 Neta Abe, 
2719 % Richmond 


Karen Ude, 


> 


‚st 

“ua 

12 
8 


Ave. 


J.; 


5687 


- 25. »lace, 

38 3.: 3142 kEliiton Une. 
ö 31.3.; 0245 ©. Wood Zir 
Scholz, Elcanor, TVO Yitterfiweet Blace, 
Selle, Sul, 60 3.8* 2355 W, Adams 'Zir, 
Nerner. Fred. db N: 2006 &, Emial Ele 


or W. 


Mai 
Rnfi » 


‚16 
71 


An 





DENOPDOT, eywage, zenmag,. ven 1m 


‚Eigner gerdilt nt Goldes wert: | 


— Ki mu? ae) Mi H 


ULM 
2 N u A 
Gebe hin in Gottes Namen, x ‚A i Ei . Zi Hung 
Greif Dein Werk mit Freuden an, | AUG u me 
Frühe ſäe Deinen Samen, 
Was getan it, ift metan. 5 
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Gefahren der Straße. 


Mit dem beſtändig zunehmenden tete, gewarnt, über die Handhabung | ER . e . 
Verkehr auf den öffentlichen Straßen von Gas, Petroleum, Benzin unter: x: N Dia \ (BEFORE You) 
Feder Stadt, dem vermehrten Gewicht richtet werden; Gifte im fefter oder S ji — ſ ‚BUILD: ;, 
d der größeren Schnelliateit der flüſſiger Form ſollten unter ftreng- 
erkehrsmittel iind auch vie dem jtem Verſchluß gehalten, und jelbft | fs SR: 
SE dußgänger drohenden Gefahren be: | danın in auffalliger Weile als 3.8 8 —— 2 Want Darene ai 

& trähtlich gewachſen. Eine ſtatiſtiſche lebenbedrohend gekennzeichnet ſein, } : ’ Dramen N \ t N : Da Heim Eurer >) raͤume 

= Aufftelung für das lebte Jahr und !kurzum Nichts ſollte unterlaffen wer — x * 
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Hihn gefät werden, 1 Zoll tief, und in zu Schmuckkäſtchen und ſonſtigen I Loth deſtillirtem ANA ſchi— ————— 
* Höllenſtein in 2 Loth deitillirtem |! x hs. Auch Abſchieferun 
Fuß E Straffrei entlaffem, Sachen. age — 35 ig ihren Haarwuchs. Auch Ne N t 4 R 
en: m. —— — = — Sammt zu waichen. Waſſer auflöſen, öffne = Brand⸗ der Kobihain Gogenannte Saarſchup M. al 0. Second Rose and eights ungalows 
s s i Howard Hannes, Nr. 3539 Janfien ki 2 en blaſen mit einer Scheer oder ‚einem | yen oder Schinnen) entiteht durch ni ndet-- 95, and Galnmet Apr. 
7 J rde r⸗Ronleau 
eine Nacht in Waſſer erweicht. Karot— Ave. und Fred Marbera, Nr. 6249 Zwei Rıindsgallen werden mut ei ſcharfen Meſſer an einer Seite, ſchlage Mnstrodimmg eeiben umd läßt jich Ten; er: ie 5 we 
terfamen ſäe man 1 Zoll tief in Ril-' aan = Th Fe FI pas Gonig und Seife im weiches |<: äite id, beftreiche 1° — Dei _ 6 Ost Lake Str. CHIC Abo Alle Berbeilerungen gemacht und bezablt 
: Herndon Str., die auf Veranlaffına ae Pe — die abgelöſte Haut zurud, FATAH its auf gleichem Wege, teils durch fere Voranihläge und Jocen. ' 
ten mit 12 bis 18 Zoll Ziifchentaum, © nd Mer © Mailer getan, gefocht und fleißig um-3 s Feel ng Fra. Sr dh A —— ——— precht vor und prüft Iegen Bedingun— 
— *— 8 we an Art der 18jährigen Ethel Smith _geitern | gerührt, 2. Zn ne J cin | daS robe Fleiſch der Brandwunde mit sinreiben von Olpzeriit befeitigeit. blepbon Handolpt) 3912 | vis —— 
1 — - ** —J J — I» yraı l 
er —— dem Stadtri H ) hs mz32 
Späterhin trenne man die Pflanzen adtrichter Heap unter jchmerer . A. J. HACKETT, Migr. 


3 iener Auflöſung, Kappe die Hau Huch unſer Cold-Cream mit Glyzerin 
Es reines feuchtetes Brett gelegt | n Dede die Stelle) RR 
P * Antlaae vorgeführt wurden ind! reines ange wieder darüber und bedede die elle Dienſte. — — — — 
mit 3 Zoll Zwiſchentaum. und danach roffe un a ” FIVE IDEE re rg 304-431 S. Tearborn Straße, 
mit 6 Zoll Zwiſchenraum. Es em: | : 
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Beite Hiaterialici und beite Ardeit, 



































0-2 8. Kedzie Ave. 
Chicago. 









































und mit obiger Miſchung mittelſt At beſtrichenen 
eines Läppchens ziemlich ſtark be— dann mit einem mit Jett * 5 [e Gutes Froitmittel. | je Zelevpon: Harriſo aat4di 
fehlt fich früh blühende Warietä | =: (einenen Läppchen. Dies wiederhole } a hortt-Western Steeple Jack Con. 
pfiehlt ſich früh blühende Varietäten teuchtet; hierauf widelt man ihn auf an später Morgens und Abends.| Man mijcht 15 Zeile Collodium, | | North-Mestemn eeple Jack Lon. Lo, | | — — 
zu pflanzen. Endivie ſollte in nicht Rei nn Hei ın ein Mangelholz und rollt ihn, bis der | — Die Schmerzen legen ſich alsbald dar- |6 Teile Rizinusöl, : 3 Teile Terpentin | — Saab | j — 
ai Matten, r 1 Ss — | jollte jein ohne ein Schmutz gear —— nach, auch heilt die Wunde nun ſehr und u. diefe Miſchung mittelit Ale Dad und ungew. hoben | * 
tegen, “ oll tier geſät werden. Dre! 8‘ 3 Ü nnd S ale r N R F 
— Be = nch und nad | Scher e Piano wie er Dund ein —— — eines Vinſe en. 5 | Mirbeiten neu u. reparirt. 
bi 12 Zoll Zwifchen Di P f . chs befördernde Mittel — Tel.: Humboldt 9242. 1719 N. Robey St. -. 
is zu 30 Zwiſchenraum. ie langluotige —A en und ‚baben eine | NEN, damit er bald trocen wird. Mit | Haarwu —8 eſo⸗ — Bauerlaubnißſcheine. — * — | Painting, Finishine, 
den. Stoflrabi Bere in 18° Sol dionos, und Spielern, allen, Se für fer In Waffer ee un | — 2 — er BRD | wurden auagefleiit für: NZ Decorating 
c 'cies feines Buch, fo dab Sie eine Einfict be ‚ter Hauſenblaſe wird der bald trocdene | zu befördern, — tjt der Kanım. Wenn | 821 Belmont Ave., 2ftöd. Badltein-Laden- aJc··· LT | an - 
foınmen über um * brif I : 1 Id Ibe., 2:ftöd. —54 02 N. Wells Str CHICAGO 
von einander liegenden Rillen und ein | B. Sc ————— Sammt nah; gemacht, zwiſchen ein man mit einem engen Kamme und |, Br a eruiltage Mbe.. Sad. Badftein-Slat- | Trinkt AN; dans 
Zoll tief, Durch Ausmerzung gewähre HERPE & SONS Tuch geſchlagen und jo lange, bis er|gehörigem Drude auf die Kopfhaut | aebaude: T. Rebling, $4200, 'D K N — 
man den in Reihen gezogenen Pflän- BE“ Tians - Habritanten TE 4 |rroten ift I ; Male austänntt, | are On. OR. Wadttein, enisons alee 
a! zoger 2102-2104 Ciyboura — R. roden ift, gerollt und zulegt mit |fich täglich) mehrere Male auskämm een ® Öl | ckhaft _ Le jet die „Sonntaad “ 
Eh von 8 bis 10 Roll Amiichenraum, ’ Dean oe einem Tuche wieder aufaerieben. in wird dadurch die Haut Fräftia ae- — Rañdolp Wrantius Nrisräume; immer rein und schmack Fr 
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Couls lür Olern 


Damen und für junge Mädchen; dieſelben 
Shepherd Checks, Plaid Velours und Mirtures 


gemacht; und 
is 44; 
.„..». ° 


Ripple Effekte; Größen 14 bi 
4 


Oſtermäntel für 
find aus Serges, 


gegürtelte, bauſchige 


N 
* 
J 
a 

u 


jveziell am Mittwoch zu... 


Die Oſter-Waiſts 


Eine nee Sendung von Bluſen, nerade reditzeitig für Oftern; 
( Sie jind aus weißen Organdies, Lawns und Voiles gemacht, in 
netten gejtreiften und cinfad) geſchneiderten Modellen; einige aus 
R Altover Stickerei mit Spitzen-Einſatz und 
N u. 
& 


81.50, 


Einfaſſung, f'ey Kragen lange Aer— 
mel, wert *1. 25 u Mittwoch 


& —— — ei Se 


BER ih tan * 


— 


in ſchwarz und weiß, in verſchiedenen hübſchen Gar 
nirungen; regulär 51.00; Mittwoch zu 
Große Matroſenhüte für Damen, in einer qroden Answahl von 


Farben, mit Blumen und Wand beſetzt. Speziell 82. 43 


Mittwoch nur 


Hüte koſtenfrei garnirt. 
IE z38 
it des vabies dijen 


Feine Lawn Hüte für Babies, mit Stickerei garnirt — IN \ 


find 39e wert — iveztell am Mittwoch verfanten wir 
diefelben zu 
. 
2 L) 


Kurze Nainjoof Kleider für Babies, ſehr hübſch gemadıt, 
cum ⸗ 
“ 


— — Facon, 
& 
Ye Aleider für den Sinaben \ 


Größen 2 bis 4 Sabre, nur 
> 

Norfolf Anzüge für Knaben, mit Batdıtaichen und ee 
tem Gürtel; zwei Baar Hoſen, in gefütterter Beg Style Knicker 
bockerfaſſon, aus blauen Serges, geitreiiten, farrirten ır. einfachen 


—J — in grau, braun und 83. 7 7 
N 


* Yes Knahen DiterzSchuhe 


wäh $5. 50, 
° Gine prächtige Auswahl von 52.50 Knabenſchuhen 
Patent Colt Skin gemacht, hohe Zehenfacons, 


81.67; — 


leosororeeonnne: 


für den 


© Ditergebraud, aus 
mit Mid Oberteilen verjeben; — Größen 1 bis 51a 


Größen 9 bis 1315, das Paar verfauft zu 











(Eigenberiht der „Abendpoft“.) 

Die Marktlage. „Nichtbaren“ Vorräte in der Getreide: 
ftatiftit vorhanden, und da die Mög: 
lichkeit zweifellos beſteht, daß der 
Krieg ſozuſagen über Nacht, wie er be— 
gonnen hat, auch endigen mag, fo! 
wird mit ihnen gerechnet. Jedenfalls 
rücken dieſe ſichtbaren Vorräte den 
Markt zur Zeit ziemlich ſtark, und das 
diirfte vorläufig um fo mehr noch ber 
Fall fein, als die wachſende neue Ernte 
ı ber Vereinigten Staaten, des wichtig 
ten Landes für den Weltmarkt, fi 
weiter entwidelt und ihr vorausſicht— 
licher Umfang mehr oder minder zus | 
treffend gejchägt werden fann. Dazu 
fommt noch die Ungewißheit ber polie | 
tifchen Zaae, ſoweit unjer eigenes 
Land in Betracht fommt. Auch das 
ift ein Faktor, der zunächſt nicht zur 
Feſtigung des übernervöſen Marktes 
beitragen kann. 

So iſt es denn verſtändlich, 
wenig Unternehmungsluſt im Weizen— 
markt ſich zeigt und daß die „Bären“ 
zur Zeit über die „Bullen“ trium— 
phiren. 


Wir leben heute nicht nur im Lande, 
ſondern auch im Zeitalter der unbe- 
grenzten Möglichteiten. Das trifft für ! 
unfere wirtfchaftlichen Verhältniife im ı 
allgemeinen und für unjeren Getreide: 
martt insbefondere zu. Die unbe! 
grenzten Möglichkeiten äußern ſich ge— 
rade hier in einer Ungewißheit der ein= | 
zelnen und der Geſammtheit aller Fat: 
toren, daß jede vernünftige Logik ein— 
fah verſagt. Täglich treten neue 
Komplikationen in unferm u. im Wei: | 
zenmarkte der Melt zutage, vielfach | 
ganz überrafchend, und dabei haben | 
viele, auch die geriebeniten Händler, 
fchon derartige Haare laſſen müſſen, 
daß die vorherrichende allgemeine Ner⸗ 
bojität wohl erflärlich iſt. 

Ep waren am Samſtag der abge— 
laufenen Woche nach der vorliegenden 
Statiſtit mit 357 Millionen Buſhels, 
gegenüber 204 Millionen Buſhels vor 
Jahres friſt, die ſichtbaren Vorräte an 
Weizen im Weltmarkte die größten, die 
je um dieſe Jahreszeit nach dem ſiati— 
ſtiſchen Ausweis vorhanden ivaren. 
Aber es darf nicht vergeſſen werden, 
daß im Schatten des großen Völker— 
krieges für die Beurteilung der wirk— 
lichen Sachlage die Getreideſtatiſtik 
ihre Bedeutung zum größtenteile ver— 
loren hat. Was nützt in Wirklichkeit 
denn das Kalkulieren mit Vorräten, 
die vielleicht vorhanden ſein mögen, 
aber fo, wie die Dinge liegen, für die 
Dauer des Weltkrieges den Weltmarkt 


‚ein Kleiner Profit, obwohl ficher, 


legten Wochen ichon bitter bereut, da 
der Markt in feiner großen Nerpofität 
innerhalb meiter Grenzen ſehr fchnel- 
fen Schwankungen unterworfen ge— 
weſen iſt und hinterher mit DVerluft 
verfauft werden mußte Co hatten 
wir zum Beifpiel in ber erjten April- 
nicht erreihen können? Zumal fein woche eine Preisfteigerung um volle, 
Menſch das Ende diefes an leber- 6 Cents zu berzeichnen; dann aber trat | 
raſchungen fo reichen Krieges heute |plötlih ein Preisſturz ein, ber bie 
aub nur annäbern» Berechnen fann! Vreiſe um viel mehr mieber arriidns. 


Immerhin find indejjen Die großen | er 


daß | 


) Wo fich etwas ficherer Profit | 
zeigt, da wird heutzutage ohne langes | 
Bedenken verfauft, und mander, dem | 
doch |r 
nicht aroß genug war, hat das in den | 


werfen und nicht. töieber entfprediend Zufigafer mit & mit 43% Gents, * Cent 








| 
| 


| 





bat hoch fommen laffen. Die vorige, | niedriger zu Wocenanfang; Septem: | 
| zweite Aprilmoche, ſah ein Anziehen berhafer mit 40 Cents, um 5% Cents 
(der Preife um 5 Cents, dem eim niebriger als zu Beginn ber. Moche. | 
Preisſturz um volle 6 Cents bis zum Der Beginn der neuen Woche brachte 
Samſtag und ein weiteres Fallen am geſtrigen Montag in Chicago, ab» 
am aeitrifen Montag zu Anfang der |efehen vom Maihafer, wiederum et» 
neuen Woche folgte. —5 ge Shi: ey! 
greisdrücend Haben auch bie gün- ſchloß geftern in Chicago mit 45 
iger fautenden Nachrichten über die Cents, Julihafer mit * Cents und 
Enwidiung des bekanntlich ſtart | Septemberhafer mit 3934 Cents. 
"durch den MWinterfroft aefhädigten ee J. F. Datenaers, 
MWinterweizens gewirkt, desgleichen ; ; 
® günftigeren Witterungsberichte der | . a rg 
legten Woche, die zugleih günftiae Dr. N. Kriſchna wird Vorträge über | 
Meldung von dem gedeihlichen Fort— Dentihland, England und udien halten. | 
\gang Des Pflügens und Säens Dr. N. Krijhna, der bekannte indi⸗ 
im Sommerweigengebiet (Nordweſten) ſche Gelehrte und Agitator für die Be— 
brachten. Wuch wird gemeldet, daß freiung Indiens vom engliſchen Joche, 
‚außerhalb des eigentlichen Sommer? iſt im Chicago 21 2 pn. 
\meigengürtels viel Sommerweizen bes —* * (ieh —2 —— 4 
fteilt wird, zum großen Zeil als Erſab erie von ſieben Vorträgen ‚gehalten | 
Fo ausgemwinterten Winterweizens. = nbilden en —— — 
Ferner ſtelt der Fortſchritt der wät- Von allen britiſchen Kolonien if. 
meren Jahreszeit bie Eröffnung ber. Indien am meiften zu bedauern. Die’ 
Schi iffahrt auf den „großen Binnen: | Englänter haben dieſem einft jo rei⸗ 
‚Teen in nahe Ausſicht, was ebenfalls | ner, Lande das Mark ausgefogen, es 
presbrüdend imirkt, ba burch dieſe jeiner Schäße beraubt, feine Bewohner 
Binnenſchiffahrt große Poften Weizen, | gemifhandelt und einem elenden Hunz 
‚man fpricht von 50 Millionen Bufhels, | yertope preisgegeben, ißnen ihre lin= 
in Bewegung und auf den Markt tom= | appängigteit genommen und fie, die 
‚en, Die wegen ber befannten Ber= | Freien und Stolzen, zu Sklaven ge- 
tehrsftodung auf unjeren Eijenbahnen | macht. Nur mit eiferner Disziplin! 
| bisher feitlagen und nicht im Markt und araufamer Härte und Uinbarm= | 
voll zur Geltung gelangen Tonnten.| herzigteit ift die Handvoll Briten im! 
| Maimweizen wurde am Samstag der | Stande gewefen, den breihundert Mil- | 
jabgelaufenen Berichtswodhe in Chi— lionen Indiern gegenüber ihre Ober— 
cago 114, Cents unter dem niebriajten — m 
Muntte Für den Verlauf der ganzen 
Woche bei Schluß der Börfe notirt, 
mit 1.1598 Dollars; Juliweizen mit 
11.14°8 Dollard’ und Geptember- 
weizen mit 1.1136 Dollars. Der 
geitrige Montag brachte zu Beginn ber 
‚neuen Woche, wie fchon gejagt, einen. 
| weiteren Preisrüdgang. Maimeizen | 
ſchloß geitern in Chicago mit 1.1414 
Dollars, Yulimeizen mit 1.1355 Dol- 
lars und Septembermweizen mit 1. 113% 
Dollars. 
Im Gegenjfaß zum Weizenmarfte | 
zeigt der Maismarkt zur Zeit unver: 
fennbar einen fräftigeren linterton. 
Hier glauben die meiften „Bullen“ 
heute, daß die fritifche Zeit der Liqui 
dation in Waimais zum größten Teile | 
vorüber ift und daß bon jeht ab die 
Maispreiſe wieder fteigen würden, Sie 
‚erflären und begründen leßteres mit! 
einer verſtärkten Nachfrage für den 
einheimiſchen Verbrauch und den aus E 
ländiſchen Markt. Es wird auf Ka— | 
belberichte Hingemwielen, daß Holland . _ Tr. R. Reime. 
art im amerikaniſchen Maismartte | herrichaft zu bewahren. Daß die un- | 
auftreie und 47 Millionen Buſhels | gerechte Behandlung und millfürliche 
nordamerikaniſchen Mais zu faufen Unterbrüdung der Eingeborenen zu 
fuche. Hoffentlich bemahrbeitet ſich | erniten Aufitänden führte, fonnten bie 
dies, und hoffentlich wwird Ontel Sam | Briten nicht verhindern. Diefe wurden | — 
diefes Mal etwas entfchievener auftre- | mit echt engliſcher Rüdfichtslofigkeit | $ 
ten, damit nicht auch diefes Geidäft| und ohne Anfehung des Dabei ver=| 
wieder von Englands Gnaden ſpritzten Blutes unterbrüdt, bis Stille 
!hängt, mit anderen Worten, von den im Lande herrſchte bie Stille a 
[Briten hintertrieben wird. Ferner ift a 6. go - 7 gr era 
ug ei die —— —— 385 ee 
gerade für Mais jehr ftarf nachge- 
Naffen bat, obwohl fie no —— mn 2 _ 
em it —9 ————— ich u biefe | Shunde der Befreiung für bie Milk 
Jahreszeit hierzulande In der legten |. 
Woche betrug diefe Sufubr u. er noch J ——— 
rund 41, Millionen Bufhels und war Seit‘ brzehnten wird in Indien 
damit um mehr als In, —— auf bie So reißung vom englifdjen 
Bufſhels größer als in der entfpreghen- Joche Hingearbeitet, und an die Spike 
‚den Woche des vorigen Jahres und diefer Wemeguna ſteht ein Komite, 
| überhaupt bie jtärkfie für bie entſpre⸗ deffen agitaloriſcher Arbeit die Grün⸗ 
cende Woche in ben letzten fünf Jah⸗ dung der „Freien indiſchen Partei“ zu 
o/ Öleihzeitig nehmen auch die) danken mar, bie ihrerjeits wieder 
fihtbaren Vorräte immer mehr, wenn Großes in der Aufklärung der Maffen | 
auch nicht ſehr fchnell, ab. Jedenfalls |feiftete. Um die Gründung und Or— 
haben wir, mie aus borjtehender Dar ganiſation diefer Partei hat fich Dr.) | 
ſtellung erfichtlich ift, im Maismarkt N. Krifhna großes Verdienit ermor=| 
‚ein Ueberwiegen der preishebenden ben. Im Jahre 1875 zu Bombay ge⸗ 
‚über bie vpreisdrückenden Faktoren, | boren, ftubterte dieſer in feiner Ge-⸗ 
ganz im Gegenſatz zum Weizenmarkte, | burtäftabt, jpäter in Zofto und eine, 
So fonnte Maimais bei Schluß der kurze Zeit auch im enalifchen Orford 
| Dörte am Samstag der verflofienen | Philofophie, Politif und Statiſtik, um 
| Woche in Chicago mit 755% Gents, ſich unmittelbar nad Beendigung ſei⸗ | 
um 3% Gent höher als zu Beginn der ner Studien ber Sache feiner Heimat | 
Woche, notirt werben; Julimais mit zu widmen und nahbrüdlich auf_bie 
17615 Gent, um 1% Gent höher als | Befreiung ; Indiens hinzuarbeiten. Seit 
zu MWocenanfang, und September zwanzig Jahren ober mehr durchitreift 
mais mit 761, Gents, um 74 Gent dieſer indiſche Patriot Die Welt, um bei 
niedriger als zu Beginn der Moche, den fremben Nationen Sympathie für 
Unabhänaia durchaus vom Meizen die unterbrüdten Indier zu eriveden, 
zeigte Mais geitern zu Beginn der und er bat im Laufe der Zeit in über 
neuen Woche eine weitere Stärfung bierzig beriäjiebenen — zu 
des Preifes. Maimais ſchloß aeftern träge gehalten, in denen er die Ena 
in Chicago mit 7514, Julimais mit —* u a“ in Indien an 
7634 und Septembermais mit 761% | “Dr. Arifbna Hat mebrere Jahre in 
niß. r b Deutjchland zugebracht, iiber dreihun- 
Der Hafermarkt fteht, wie der Wei-| dert Vorträge in allen größeren Stäb- 
‚genmarkt, im Gegenfag zum Mais ten des Landes gehalten und Gelegen- 
‚marft. Auch im Hafermarkt herrfcht| heit gehabt, mit vielen politifchen Grö- 
‚entfchieben ein ſchwacher Ton vor. Ken, Leuchten der Willenfchaft, Ver: 
Auch bier gibt es mehr preisfchwä- tretern per Kaufmannſchaft u. f. w. 
ende ala preisitärfende Faktoren zur in Beziehungen zu treten. Während ſei 
Zeit. Vor allem rechnet man mit ei— Aufenthalts in Deutſchland ver: 
ner erheblich größeren Anbaufläche heiratete er fich auch mit einer Tochter 
nur Hafer im Winter: veizengebi tet, weil des veritorbenen Profeſſors Wernicke 
viel ausgetintertes Weizenland jetzt in Halle. Er ift das einzige aus 
„mit Hafer beftelit wird, Außerdem be: ‚ländifche Mitglied des „Allveutichen 
haupiet die Statiſtit, daß noch aemwal- Verbandes“, bei dem er duch den | 
| tige Haferborräte im Lande feien, doch früheren Gouberneur von Deutfch- Oft- | 
dürfte das meifte davon niemals in ben | abfrika, Generalmajor von Xiebert, | 
| Markt fommen, weil bei den gegen- eingeführt wurde. Während feines | 
| wärtigen Haferpreifen und infolge der | Aufenthalts in Berlin verkehrte er im | 
| fnappen Maisvorräte aus der lehtjah⸗ Haufe Maximilian Hardens und)! 
‚rigen, mißratenen Maisernte zahlreiche machte auch die nähere Belanntichaft | 
Farmer ihren Hafer vorteilhafter an hervorragender Reichstags- und Land: | 
bas Zu SE berfüttern als ver— ‚tagsmitgliever. Seit Ausbruch bes 
markte Auch im Hafermarkt gibt Krieges mußte der indiſche Gelehrte 
man fi jet: gern mit einem Eleinen, | feine Propaganda im Intereſſe feines 
‚aber jicheren Profit zufrieden und | Heimatlandes auf die Ver. Staaten 
nimmt feine Wedel auf die unbe | beſchränken, und er Hat hier ſchon in 
ſtimmte Zufunft. In gewiffem Sinne | ‚vielen Städten hochintereſſante Vor⸗ 
hat der Hafermarkt aber nach wie vor träge gehalten, in denen er die traus | 
einen fräftigeren Unterton, und dag | | tigen Zuſtände in Indien und bie) 
iſt die fortgefegt ungewöhnlich ſtarke Stellung der Indier England gegen 
Nachfrage des Auslandes nach ameriz | jiher beleuchtete. und erflärte, auch ſei— 
kaniſchem Hafer; hat auch der fanadi- | nen Anfichten über Deutfchland freis | 
ſche Hafer, dank Ontel Sam Milde: mütigen Ausdruck verlieh. | 
‚und wohlwollende Güte England! Br. Krifhna beabfichtigt nun auch 
‚gegenuber, ben größten Vorteil Hier in Chicago eine Reihe ven Vor—⸗ 
‚davon, ſo äußert das doch nad) | träge über Indien, England und! 
‚mie vor aud eine gewiſſe, Deutfchland zu halten und hofft dabei | 
feſtigende Wirkung auf ben Hafer: | auf ſtarken Zufpruch nicht nur aus 
markt und Haferpreis in ben Berei= | deutfchen Kreiſen, ſondern auch aus 
nigten Staaten. Maihafer wurbe am denen anderer Nationalitäten. Wo und 
ı Samstag ber abgelaufenen Berichts⸗ wann bie Vorträge gehalten werben, 
mode in Chicago mit 45 Cents, um | wird noch in den nächſten Tagen be- 
unverändert für den Verlauf der Wo⸗ fannt gegeben werben. Die Themen 
he. bei Schluß der Börfe notiert: liiher melde Dr. Kriſbna au foredhen 





4, 


| 


SIMOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Moderne Frühiahr- Mäntel $3.98 


Eleganter Bor Count mit ſchönem Nipple Flare-from-Yote Eiieht.— 


Neumodifher Kragen und Manichetten, bef 


traitirenden Farben und PBiping aus beinfel- 
In grauem und lohfarbigem 


ben Material. 
Homefpunt. Größen 16, 
36, 38 ımd 40. Negulä 
8. 50 Wert — in dief 
Verkauf zu. i 


Neue jeidene — 153 
Stirts, $4.08. Präch 
tige Qualität fhwarze 
Zaffeta mit vollem 
irred Oberteil, ele 
dant beſetzt. Taffeta- 
Slirts find jeßzt die 
vopnlärſten und mo 
dernften. Dies iſt ein 
wirtlicher $7,50 Wert, 

den wir of 8 
feriren alt. 4. 98 
N Mäntel für EZorpuiente 
reimwollenem Wbipcord, 
und marineblau 
Straps und dem neueite 
tonferbatiber Effelt, der 
Ben bis zit 51. 
$12.50 Wert — in 
fanf zı.. — 





Damen, gemacht aus 


Gürteleffelt, 


Negulät el 
t diefem Ber 


ekt mit duntllen fon 


18, 
ter 


em 
* 


yeine Boplin Stirts, 
alle in den neueſten 
Moden, nirred m 
der Waiß mit gefäl 
teltem Gürtel und 
befegt it ſchönen 
Knöb Navy und 
zZ dwarz Größen bis 
hr 


Garnirte Hüte, 82.49 


4 AU’ die neneiten Erzengniffe Diefer Saiion. 


Die neuen Straight Sailors, Rolling Sak 
lors, Pole Bonnets u, Mufhrooms, —— 
in der populäriten und ef —— 

- Hüte, für die Andere 

bis 36.50 verlangen, 
am Mittwoch zu 


Ungarnirte Hüte, 
San md Milan 
Hanf:Hüte, im den 
neuelten Farben u. 
Formen, $1.25 bis 
$1.98 Werte — am 


Mittwoch 69e 


nn 
"Hüte werden toftenfrei — 


Sier | 


— | Grünes — 
aus Leinen herge⸗ 


ftellt, 


sranzöjiihe Rufen, 
alle Farben, ine 


En das 49 





iu 30 Wailt 
auläver 
fſerir 
2 riet pommlären 
wm. ges 


Material in 
fenmodellen, mit mit 
oder langen Hüften. 
ben hinten elaitifche 
Bequemlichleit. 8 
diges Alforti- 

ment zur Aus 

wahl, zu. 


in ſchwarz, navbyblau 
mit Taffeta 
Flare Bottom, Ein 
nicht auffällt. Grö 


58.98 


n 





Noriets su 51.00, 
Korſets jür jede Figur, in alten | 
Fabrifaten, 


Dopen und mittelmäßigen 


| 50€ Sees 
janı 
präcti- | $1.00 —— ſpeziel 
den neuen Miltwoch zu 
Bu: | 25e_ Beechams Pillen, * 
telmäßigen | viefem Verfauf..... 
Etliche ba- | $1.00 Wampoles Leber. 
I aur —5 ſpeziell 
ollitäns | 25e Danderine, i „16e 


00 Mittwoch zu. "198 


inngen-Bal- 


166 
67e 


De ziel 





Seidene Lisle-Strümpfe für Kinder, nur in 
ſchwarz fein gerippt, alle Größen, regn 
läre 250. Werte, pegiell anı 2 
Mittwoch zu.. — 15e 

Seidene Yisle- Strünpie für Tanıen, dop 
pelte Ferſen und Zehen, nme in Ichwarz 
Seconds der regu L. 25 sc Werte, doch Die 
Fehler find laum mertbar Spe 
ziell Mittwoch das Baar. 15c 

wiitteliegvere Baumwoll⸗ Soden für Dänne 

-doppelte Ferien ır, Beben, im fchmarz, 


Knaben — * 


Reinwollene blaue Sergeanzüge, aus 
echter Oswego-Serge gemacht, in den 
neuejten mulitäriichen Norfolt Fa— 
con, militärifcher Rüden, mit 3 
Stück abnehmbarem Gür— 

ganz ge -fütterte Hojen, 

wert $7.50 bi3 


iel, 


Anzüge 





grau Ehanpagne u. Labender⸗ ic 
a 5 


Seconds bon der 150 Torte, zu.. 


53.50; Mittwoch fir 


25e Flaidhe Berozide f 
Hydrogen, zu. 
Schuhe für Stern 
82zoll. weite und graue Kib Schnür- 
Stiefeletien für Damen. Wir brauden 
Euch nicht zu jagen, dal; died die popu—⸗ 
lürjten Frühijahrs-Schuhe find. Biefe 
Schuhe find ſchwer in irgend einem La- 
den zu erbalten, und wenn Ihr fie er 
haltet, fo ift der Preis nicht unter $5.00, 
Kommt nad Moeller 
Brotder3 am rn u. u. 95% f\ 
fauft ein Baar für. 








Immer adas Beste für Buren Tisch. 


Schinfen für Oftern 
Swift's Premium Schinten, 
nad Sa 194e 


Oscar ech 3 Edelweiß -SEchinke 3 — 


—— ne 183€ 
(43€ | 


Geräucherte Galifornia 
Schinken, Spegziell, Pfund 

Begl für Stm — 13:c 
ipeziell, Dienstag, Bd. . > 


Frühſtücks pe ipeziell, 
Dienstag, das Pfund 


| um: ne "Brand An 


| VanillaWafers, inmer22c, Pi. 14 1c 
5 ‚Mehl — der % Sad s1. 65 
* 223e 
—— % 
3 Fadete 11e 
3 Br In 15c 


Bri a Re 
K od 
ie W uf ‚mbtau 


niter Dodge 
das 8 in 
üffiges 
u, DI 
urao- Starte — fpeziell 
308.+.. R 
tanas 
Büchſen, die Büchſe . * — 
Santos Kaffee, umfere te gu läre 25c 
Zorte (4 PBfd. die Grenze), Bid.. 19c 
Strift friiche Eier — ſpeziell 
das Tutgend.... . . 21lc 
u. ©. Mail Seite — Stüde ‘ 
—— 10 * —* 
— granulirier zucker, nur 10 ‚6:c 
Pfund an einen Kunden, Bid, 4 





Liköre 

Vennſylvania Rye WListen — 52e 

reg. $1.00 Quartflaiche . ..) 
Old Monsgiam Whisfen, reg. 

51.50, die halbe Gallone .. 95C 
Berliner Toppelfümmel — 

De Quariflafche 
California Cognac Brandy— 

3-Star; die Flache 
Tafelbier — Kiſte mit 2 

Dutzend Flafchen für 
Feines Bod-Bier — Kiſte mit 

2 Dutzend Flafchen 


-_ 








| gedenkt, 


wart“, 
Ken 


find folgende: „Welche Be | 


deutung wird Deutfchlands Sieg für $ 
Indien haben?”, „Deutliche Kultur und, 
„engliſh culture”, „Warum ift Indien | 
| England gegenüber nicht loyal? 


> u h 
rm as n⸗ 


dien in der Vergangenheit und Gegen- 
und „Die Ideale Jung- 


nn 








| 
| 
Erſte Direkte eurobäiiche deutſche 
Bantitelle für Staats- und 
Striegs: Anleihen. 
:) ’oltt 135.00 
40 oigt 


Ä 


u ige 


a 








ver 1000 Dart. 


Kreml 
120.00 
12 ). 90 


1000 — 


115.00) 
123.00; 


20) > 

s130.00 

1000’ Kronen 

ı Wir find immer billiger als Nem —— 
— Geldſendungen: 


8.0 13. 


‚für 100 Ju f. 100 Kronen! 


an jede Adreſſe in der alten Heimat 
‚unter Garantie portofrei insHaus geſchickt 





— 


— 
— 


Deiterreichiiche 


* 


Ungariſche 


Geldſendungen überallhin an Kriegsge— 
fangene. Speziell organiſirter 
Geſchäftszweig. 


Europäiſche Ausſtände kollektirt, Erb— 
ſchaftsſachen, Vollmachten, Schiffs— 
Karten, Du Dolumente. 


Telephon Fra mũn 572 


L. Kaufmann & Co., 


Dentſches Bankgeſchäft, Staatẽe zeitungs⸗Gebaände, 
28 oth Avenue, N 


)° 4 


= 


. Etod, ©. 


| Nepräfentanten der Wiener Sant Hofmann & 2. | 


> 8 Uhr 


Offen täglich bi 183, Sonntags 


mittag bon 9 bis 1 Uhr, N 


Sims "=| 


— 


in der Firſt Truſt and 
Savings Bank iſt prompt 
und höflich. Abſolute S Si 


cherheit ift den Einlegern | 
‚gewiß und drei Prozent 


Zinjen werden auf Spar- 
kontos gewährt. 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapital | 

und | 

)  Meberichun | 

7 $10,000,600 | 


| Nordimeitliche 

| Ede 

Monroe und \\ 
Dearborn St. 


Die Aktien dieſer Banf jind im Beiik ber 
Aktionäre der Firſt National 
Bank of Ehicanı 








Großes Feuer an Lake Str. a; 


Deshalb verfauft die White Sewing Madine Go, | 
in ihrem semmorären Quartier 178 N, Dearbor | 
Str, nahe Lale Str., eine große Anzahl bon | 
White Raͤhmachinen, etwas beihädigt, zu ber | 


‚ Hälfte de3 PBreifes m, weniger, Tel. Central 480, | 
| 


10ınzfondido,im: 





V ertangı 


Biedermann’s Kafiee | 
Deutih-Ameritaniihe Firma 
Ein jeder Dentiche licht guten Rafier. 


4 


Leſet die „Sauutanvoſt“. 














| 


—E 


3 


—EEI EN. 


Billigſte Quelle: 


Etantö- und Ariegganleifen 





D 


D 


* 


Feldſendungen 


heute wie immer billig. 


25 5 
* 


* 
* 


—— 


* 


unter vollſter Garantie. 


He >) 


* 


Kommt und überzeugt Euch. 


Schreibt oder fprecht vor. 


STATE COMMERCIAL 


& SAVINGS 
Unter Staatsaufſicht. 
1935 Milwaukee Ave. 
Telephon: Humboldt 46, 

onenerssanese 


— 


Fr 


* 


+ 


D 


>> 


* 


_2an*3 





Fekete & Son 


BANKIERS. 


(Eigenes Bank-Gebäude.) 
1957 Grand Ave, Chicago, Ill. 
Tel.: 3968 Seeleny 
Gegründet in 1904, 


Wir fündigen feine un möglich 
niedrigen Preiſe an. 


Geldiendungen 


unter bolliter Garantie und 

heit erden durch das N. und 8. 

Poſtſparkaſſen-Amt weiter befördert 

nach der alten Heimat, und beſorgen 

dem Abſender 

Schneller die Original Poſt— 

Quittung 

mit der eigenen Unterſchrift des Em— 
pfängers 

als irgend welche Bank. 


Kriegsanleihen der Zentralmädhte 
zum Tagedfurie, 
a 


BI Nat frei, 
Sichere, prompte, erſtklaſſige 
Bedienung. 
Filiale 


Fekete & Kattala 


852 Center Strafe, 
Tel.: Lincoln 2362, 
Offen: Sonntags bi3 2 Uhr Nachm. 
Wochentage: Bon 8 Uhr Morgeng bis 
8 Uhr Abends. 


ei 
Sicher⸗ 











Sad, tiv? 





8 


NORTH AVENUE STATE — 
NORTH AVE.&:LARRABEE ST. 
CHICAGO 


> +4 

, auf Eriparniife 3% 

3% \ bor oder am 10, eines jeder Mo— 

nats hinterlegt, zichen Zinfen vom erjien 
desjelben Monats, 


Sicherheits Gewölbe 
Beamte: 
Landen Cabell Roie, Prülibent. 
John T. Emery, Bizepräftdent. 
a & a 9, Aufl, 
Dtto ©, „seit Luz 


Giascnee eg —S 3. gilstall 





BANK 








Dffen Samstags Abends von 6 bis 9. 








Geldsendungen 


nad Dentihland und Deiterreid- 
Ungarn, 


Garantie portofre, ind Hans 


GREENEBAUM SONS 


AND TAB: 3 —— 
STAATS-BANK 


Kapital u. Nederidhuß $2,000,000 


Verleihen Geld anf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen BZinfen. 
Verkaufen 


Mortgages und Bonds 
beliebigen Summen. 


Check⸗Kontos erwünjcht, 
I Binfen auf Spar » Einlagen. _ 
Ofen Montan Abends bis um 8 Ußr, 
Ecke La Salle und Mauison Strasse : 


Sicherheitsfchränfe $3 das Jahr. 





Firſt 


in 





30jan,jondi® 


Siriegs- Anleihe 
Dentiche, üiterreichiiche 
und 2 Q 


5%r 83%r 6%r 
zum Tagesturs, 


— Geldjendungen — 


. unter meiner Garantie, 


Schiffstfarten, 
Erbichajtsiachen 


:K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. La&alle pP 
Sonntag3 offen bon 9 bis 12 Ude, 


Wantai® 











- 
13 
“ 

2 
-_ 
@ 


urnplac; uu u⸗aauu8 77 N 

















Private Leiden. 





1 














Verlorene Manneslraft — Veſchwerden —Vari 
cele—Britatlrantheiten—Blutvergiftung_ fchnei 
und zu geringen Koften, dauernd geheilt, 

Seien Sie niht im Zweifel 

beſuchen Sie mich megen freier Nonjultation 
und ich werde Ihnen offen und ehrlich fagen, 
was ih fir Cie tun fanır. Heine jalihe Ber- 
ſprechungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
als Spezialarst babe ich taufende ocheilt und 
= iele von vorzeitiger Schwäche gerettet. IH bis 
nuge die neueften Gerum-Behandlungen. Sch 
babe die moderniten Apparate zur Diagnoje 
und —— 
Stunden: Zänlih 9 Vorm. bis 7 Uhr Abend 
» Montags, Mittwohs und u S 
9 Borm. 6i3 6 Abends, Conntags und Welerd 
tage: 9—11 Bormittag?. 
Dr. WEINTRAUB 
Dentiher Spesial-Arzt, 
36 Weit Nanbulph Str, Ede N, Deorborn etr⸗ 
Biveiter Kioer. 
nb6ladide“ 
Wichtig für Männer, 
Glenn Merste ober Arzneten Euch nicht Hei 
ı berfudt unſere erprobten Heilmittel, die * 
| Rabe en, bei —* scheimen 
eiten: Sormulare Nr. 1 u. 2 füriren die ne 
| nod fo Vartnädigen Fälle bon geheimen 
| een 2 „Nein, Bee 4 an 
und Eag_ im Urin, Brei die Yla 
| ago Zuders DlutSpecific fie ® * 
large in ale —— Re eis 
a 
„Starte BL 
bie —— 3 für 
Die SBfoengeilmiktel | find nur bei uns au . haben 
Dehlkles Deutſche 4 
175 Süd State Girahe, Ghieaen a 
Abſolut gehetit durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Siele Jahre im Marfie. Taulende bon ac 
tungen, Keine Feblihläge In der ganzen 
derlauft. Die fhlimmften Fülle nebeilt, vom its 

endwelcher u und aana gleich, wie lange 

on beitebenb, $reied Buch über Heilung vom 

— — und Zeugnifſe 
Seurages $1,000,000 CURE 

Elart er. unb Beter Use. — 








Verltünmmungen dei Körpers 


| Rüden, Beine, Füße eic. beit Kindern ımä 
Erwachſenen, werden mit unferen men 
Apparaten, weiche alle anderen übertre 
md beim Kragen nicht u feben find, — 
ftändig gerade gemach 
ir 


te haben das — 
ft, mi 
Si die nber, — 
Dr. Robt. Wolfertz PR 
154 Norih 5ih Avenne, Eife Raudeiph Net] 








x 





MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Bor: Ofter-Berfauf 
bon fertigen Kleidern 


Mittwoch zu einer großen Erſparniß 





Suits, Coat3 
und Kleider 


Ihre unbeicräntte Aus 
wabl bon entweder ele— 
gant geſchneid. Anzug, 
Zeidelleid oder hübſchem 
Mantel,»alle netten und , 
neuelter Frühjahrs-Fa— 
cons und “Karben, wert 
von $16.50 bis $19.50 


fyez. Mit 512.98 


woch ZU... 
Voplin⸗K 


Ausſtattungsartikel für 
Männer uud Knaben 


Münnerhemden, einiah und gefältelt — 
mit geitärkten Manſcheiten; auch weiche 
Hemden mit franz. umaeitülpten Mans 
fetten, hunderte von neuen 
und hübſchen w *81 00 
Auswahl, ſpez. Mittwoch zu.* * 

Beiche Männnerhemden mit angenähten 
Kragen und Manichetien, aus 
guten Stoffen acmadıt, Größen 4dc 
14 bis 17, extra gute Werte, zu... 


ji 


Anzüge für Knaben 


Diter- Wer Sonfirmationsanzüge für 
Knaben, aus gutem blauem Serge gemacht, 
etfarbig, Reg Top Hofen, ganz mit Leis 
nen gefütt., Rod bat Bath: (n6 ( w 
Zaſchen, alle Größen bon 6 ne 95 
bis 17 Jahre, fpezielf zur... Ir 

Frühjahr Reefer Coats für Knaben, in 
ſchwarz und weiß farrirt ımd aemiiit — 
Größen 2 bis 8 Nabre, fehr (tts { ar 

9 ft un f — 
hübſch, am itlwoch, 8 .95 
rKua 290 


lange fie vorhalten, 
—* 


Reinſeid. 
der, mehrere der neue 
und begehrteſten; { 
alle Größen, gute : 
— jpg. Mit 
woch nur 


Ski 
Skirts 
Meitröde für Tamen, 
aus autem Wwoll, Roplin 
oder Serge gemacht, in 
allen moderniten Schat 
tirungen und Farben — 


alle Größer, @2 9 
53.29 


'peztell 3 


Dfterhüte und Kappen fü 
ben, alle neuen Frühial 
cons jpesiell zu num Ic ımd.... 








Schuhe für Damen 

Beine hohe Dreß-Schuhe oder 
niedrige Schube fir Damen, 
in Patent Colt oder in mat- | 
tem Kid, alles neue srübiahrs- # 
Moden, alle Größen, wert £ 
$2.50 u. $3. 
ipeziell Baar. 


Strumpfwaaren 


Schwarze od, weiße mitteldicke 
baummolf. Lisle-Finiſh nahtloſe 
Damenſtrümpfe, ftarle Ferien u. 


glatter oder 46 
Oberteil, 121€ 
un 
— 
weiße oder fanch⸗ 


Si 69 2 2) BR iarvige miltelſchwere baumwoll. 
ID sy e — * N iht 


oſe Strümpfe für Männer, 
4 (Y; ttarle Serfen ı ‚€ 
2-Strap Hans Slip N ENDE 
pers für Damen, von jei- SA PR Biell, Paar.....48 2 
nem Kid, niedr 22 . Schwarze oder weihe fein ac- 

’ l 1 

2 rippte baumwollene nabtloſe 

Abſätze, gute Le— 


Kinderſtrümpfe, doppelte Ferien 


* - * FI —* * er Iche * —— 6 
derjohlen, 5 nd ‚jchen, Größen 10€ 


_ bis ſpeziell, 
$1.25 ivt.. da3 Paar..... * — 


Sqwarze, 





Yardſtoffe u. ſ. w. 


Tub Seide, fehr 
glänzender Finiſh— 
für Männnerhemden 
oder Damen-Waiſts 
paſſend, im großer 
Auswahl büb fer 
Streifen, 
ſpez. Mard.... dc 

Weite Damanft» 
Handtuchſtoffe 18 5, 
breit Floral- oder 
Sacauard +» Muiter, 
aanze Stüde, ſehr 
abjorbirend, 3 
fpeziell, Yard. 5 zc 

Gcbleichte Muslin- 
teiter, 36 Bolt breit, 
feiner weicher Finiſh 


Unterzeug 


Nollene_gerippte Gebleichte 
Unior Euits für clo:tb oder Mustin 
sauner, IN MMUEN Reiter, alle 36 Zoll 
— A telk breit, feiner weicher 
54 Finiſh, wert bis zu 
nur... 2.00 10c; ſpeziell. & 1 
Baumwollene ge die Nard.... T 2c 
rippte Suits J, Merzeriſ. Vongee 
für Männer, mit fur f, Hemden od. Waiſts 
ı Moers —-51 Bolf breit, ſehr 


zen oder langen 3 veit,, 
meln, in allen Grö glänzsender Seide 
l aute | 


en, fpeziellam 4 Finiſh, alles 
zu. 69c Längen,wert 4391 
mit 22c, Yard... #%2 c 
Weiß netupfte | 
Swiß Watfting, feis | 
ner weicher, zarter 
Finiſh, Fabrillängaen 
— alles ſchöne Mits | — * su 12260, 
ſter, wt. 15c, 1» | fveziell, die » 1 
fpe3., | ac | Yard 635c 
Ghifion- Nahtloſe Bettücher, 
Taffeta 3. breit, aus ſchwerem Sheet— 
in ſchwar navy od, ing gemacht, Größe 
blau, feine Qualität, 81x99, wert Dis au 
ſpeziell, 


Yard 51.00 55, Pl. 48c 


Toun- 


ige 








25c Werte; ve 
l dieſen IE 
Berlauf zu. 19c 
Union⸗Suits für Das 
men, niedr. Hals, mitt 
und Extra: pm 
r * ſpez. Zu. 250 
Waiſt Union » Enits 
fiir inder, in Größen 
von 2 bis 123. 


fveziell 3 


CGroceries 


Setly Marke feinc Bompeian Marke | Liköre 
geräuderte Schinten, reines Oliven⸗ 20c | 
Pfund 162c Del, Püchfe... | 
zu...... so... 4 Sunnyſide reiner — — Gold 

Feine geräucherte Tomatoe Gate 10c Er Pe 79c 
Et | ae a Sarnation 'hawait- 
len, Pid.....t 74 White Bear Marke | jne aeichnitt. Aıra 

Eier, „Select“ und | reine Apiel nas,— ir. 3 9« Iev, volles Ort, 52e 
groß, jedes Ei ga butter, Jar.. 10c Nitchfe 7 Fe | oder zwei s1 00 
rantirt, das 22360 Friih gebackene American Family | für + 
Dutzend 2 Ginaer Enabs 4! „| oder Galvanic Seife, | TR 

Butter, Men dom - TR 36 | zehn Stüde 39 e Maiwein, reguläre 
Hill Ercamery, friſch New Era Michigan | fin De c ... Flaſche zu 38c; 
gemacht — Erdbeeren — 18c Friſch — Bey: 

l \ e . Humburger 
MeGill reiner ae- | Skeal, Pid 13 530 


Pfund 
Feiner Santos | > 2‘ 
ttic Prima Chuck Ronit 
fund 21 
1 2 | 


Peaberry Kaffee 
— ) 
= 


alte Ernte— Flaſche 1 


Dr. HIRSCH’S 


15. Jahr bei Wieboldt’s 


Augenleiden durch den 
Gebrauch garantirter 
Gläſer geheilt. 
Goldene Augengläier 

Goldene Briten 

Goldene Augengläier für Fern- und 

is chaia BER © 

Eininiiungen werden 20 Jahre garantirt. 

Linien im, eriten Jahre frei umgetauſcht. 
Deutſch ſprechende Doktoren, 


Reinſeid. 


36 











Fauch TIhompion | 
gebleihte Ros | 
finen, dire 18c | Eyringvale Bon. 

„bottled in 


Bond“, volle e 
Suartftathe .. BIC 
Glover Lcaf hie 


Zafelbier, — Kiite 
bon wei Dußend 
Flaſchen 


zu 


mahlener 





X 
Kurzwaaren 


Kebelaſtie Strumpfhalter, in ſchwarz 
oder weiß, alle Größen, regulärer . 
15 Wert, ſpeziell . Sc 

Beſſel Marke Dia Maſchinen 
ſchinenöl, klebt nicht dei, nur ſchwarz 
und wird nicht Did 200 Pards 
die 10c - Corte — ) 
4:linzen-Sla = 
Ihe au 








* 


Zuperläſſiige Zahnarbeit 


22.tar. Gold» 
fronen 


3.45 
Volle Klatten 
4.095 


Garantirte Arbeit, 


Dr. GOLDSTEIN und Assistenten, 


Zahnärzte bei Wieboldts. 





........ 00200... 9105 














hen mwird, mie e& begann. h 
iſt wie im Mat — ein’zeitiger Früh— 


ſichten find da. 
‚ ergehen 


ſich über der 
'azurnes Zelt. Hoffen wir das Beite. 
* * * 


Schrittes daher, 














Gefährliche 
Augengläſer 


u alle Augengläier, die nicht ſpeziell ge— 
Hliffen und den Augen angepafit iind, fü 
welcue fie beitimmet find. 

Hier werden Ihre Augen in einem beion- 
ders geeigneten Anteriuhungssimmer von 
erfahrenen Sptometriiten unterſucht, die im 
ihrer Brofeilion anssebildet find, 

Alte unſere Linien werden hier in unieren 
Räumen unter der direkten Aufſicht des Un. 
terjuchers geſchliffen und find daher genau 
fo geſchliffen und geformt, wie jeder indivi- 
Duelle Fail es eriordert, 

Da wir ausicliehlic Brillen und Augen. 
läjer anfertiocn, jind wir im Stande, ein 

zoduft herzuitelien, wie es nicht in dem ge- 
wöhnliden Laden oder optiihen Werkitätte 
gefunden werden faun. Zerbrodiene Linien 
werben jcdneh ericst, nleihvicl ob fie hier 
getauft find oder nicht, 

Wir garantiren völlige Bufriedenftellung, 

Ueber 35,000 zufriedengeſtellte Kunden. 


Br. Burgeh heilt Männer 


De Burgos tagt: 
Meine 13 Sabre m 
Dienſte der Regierung 
haben mich in Erzie⸗ 
bung. Gemohnbeiten, 
Sorgfamteit u, Rünlte 
lihleit dazu befäbigt, 
trog der vielen widri⸗ 
gen Umſtände, mit des 
nen Doltoren bei ber 
Heilung bon Kranfheis 
ten au tum Haben, 
a einen Erfolg au ergzie⸗ 
ien. Ta er ein Apotbeler war, ebe er 
Mediziner wurde, ift er im Etanbe, viele 
von feinen eigenen Mifhungen berzuitels 
len, Er verwertet alle die neueften frane 
aöfifhen, deutihen und, italieniihen Mes 
thoden und benugt außerdem Die neue» 
ſten ameritanifhen Methoden, die er in 
diefem Lande lennen lernte, Dr, Burge 
gibt Euch ſchmerzlos und obne Nbbale 
tung bon Eurer Arbelt die neueften Eine 
Iprigungen, darunter 606, 914, Aheunt 
Phil Keime uſw. in der Behandlung von 
allen Bintitörungen, Krampfaderbrud, 
Sndrocele, Beſchwerden, verlorener Dian- 
neötraft, ihiwadıer Blaje, Kreuzſchmerzen 
und allen privaten Leiden, garantirt po» 
fitiven Erfolg in möglihft Turzer Beit, 
Bleibt nicht länger Iranl wegen Nach 
läffigfeit, Gelomangel, Cham oder Furcht 
vor Echmerzen,. Spredt heute vor — 
Schlebt es nicht auf, NKomjultation frei, 
Epreditunden don 9 VBorm. bis 8 Abends 
taglig und 10 Borm. bis 2 Nahmik 
tags Eonntag. 


Dr. BURGESS, 


422 Büd State Strasse, Chicago, Ill. 
wegenüber Eiegel, Cooper & Co. 


801- 803 
MILWAUHEE Au 
— con. CHICAGO AVB. 
Dritten Flooer, benutzt ben Fahrſtuhl. 
—— —— 
Zuverläſſige Zahuarbeit! 
— late we 3 ; 8* | 
auf ILL ei — 
Volles Sei EB Wbatebone 





zz se Dr. A. Horn (Deuticier Arzt) 
Sr 55,00 Frauenarzt und Geburtshelfer, 


Sue Ireit wnteri 
BES je si antenne, 
Deutſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt, 
© 


RR, 


ahre 'garantist. verlegt feine Wohnung mid’ Office nach 


2423 N. Clark Str. 


‚am 25. pri. — Tel: Lincoln 7721, 
an6dofondtim 
Ave, Südweftede 


anbaezogm, gerdi- | 27230 N. Clark Str, 
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Sir. — Etunben: 


* 
@bende, Connie Fi. Leſet die „Sountaunoſ 


WVWabaſh 
Ban Bure 
— bis 9 


* 


“ 


Are ER 
Abendvoit, Chicago, Dienitag, ven 18. April 1916: 


(Eigenbertt der „Ubendpon”:) 
Wiener Brief. 


—— 

Früher Lenz. — Alles grünt und blüht. — 
Günftige Ausfihten für die beurige Ernte.— 
Trefflihes Befinden des greifen Kaiſers. — 
Im Park zu Schönbkunn. — Tägli einge: 
bend inſocmirt. — Hobes Pflichtgefühl. 
Die gemeinite Verkpung des Vollerrechts 
wübrend Kriegsdauer: die Torpedirung des 
Hofſpitalſchifis „Eleltra”., — Der Tod eines 
jungen Offisiers, — Birtihaftlide Arbeiten 
dur die k. u, £, Heeresverwaltung ausge» 


führt. 
gs Wien, den 25. März 1916. 
Man mird an 
Goethes „Reinede 
Fuchs“ erinnert. 
Denn obwohl noch 
lange nicht Pfing— 
ſten iſt, das herr— 
liche Feſt, grünt 
und blüht doch 
Ihon alles im Hag. 
A Die Waldbeilchen 
‚duften; allüberall, wo nur ein Fleck— 
chen herrenloje Erde ift, fieht man bie 
ſchwefelgelben milden Primeln 
vielen Tauſenden. 
‚tig in fatteftem Grün. Die Büſche 
‚und Zierſträucher prangen in buntem 
Schmuck, und die Bäume mweifen bide 
| Knollen bon Knofpen auf, die morgen 
| berjten werben mit ihren zarten jun— 
| gen Blättern. In den Parks und An— 
lagen ber Stadt weht von den fproj= 
ſenden Beeten ein feiner Wohlgeruch 
|ber Hyazinthen, Tulpen, Narziffen, 
‚und bie Fliederbüſche ftehen ſchon voll 
| don Snojpenrifpen. Seit zehn Tagen 
ſchon kann man die wilden Tauben, 
die zu Schwärmen von Abertaufenden 
‚ein Wahrzeihen ganz Wiens bilden, 
auf den Wiefen und Auen beobachten. 
| Die Täuberihe blähen in der Sonne 
ihr metalliih glänzendes Gefieder, 
ſtolziren und girren um ihre Schönen 
herum, während letzere praftifcher 
find, Denn fie lejen mit großer Sorg— 
falt paſſende Reiſer auf, um das Neſt 
zu bauen, Dis Amfeln, Droſſeln, 
Häher, Finten, Zeifige find da — in 
| Mipriaden. Sie geben Freikonzerte 
früh und ſpät, als ob es überhaupt 
feinen Krieg gebe. Und ven eriten 
Kukuck habe ich vorgejtern in dem 
Parkgelände des Erzherzogs Leopold 
| Salvator, hoch oben auf dem Wilbel- 
minenberge, fchreien hören im dichten 
Gebüſch. tem: der Lenz iſt wieder 
da, der herrliche Lenz Mitteleuropas, 
der jeden Tag neue Leberrafchungen 
bringt, der mit jachten, milden Fin— 








‘gern Luft und Freude und Hoffnung 
ſtreut, der die Verheißung bringt, daß 


das Jahr 1916 nicht jo blutig ausge- 
Die Luft 


ling. Wird er alle Verſprechungen 


auch halten? Wird er uns eine reich: 
liche und eine 
‚Die erfte 


frühe Ernte bringen? 
reihlihe Ernte Seit ſechs 
Wer weiß. Doch die Aus— 
Linde jchmieat ſich 
der Atem des Lenzes an die Wange. 
Die unzähligen veriwundeten Krieger 
fih in dem heiltringenden 
Sonnenlicht, und der Himmel jpannt 
ganzen Stadt mie ein 


Sahren? 


Dor ein paar Tagen erblidte ich 


auch den greifen Kaifer mieber, nad) 
| Monaten. 
I\fogenannten Kammergarten, der zum 
Schönbrunner Schloßparf gehört und 
durch eine von feinem Wohntraft im 


Er erging fich in feinem 


Palais führende Stiege erreicht wird. 


Da tmwandelte er unter feinen frühen 


Alumen und foq deren zarten Duft 
ein. Er fchritt Ätraffen, militäriichen 
troß feiner nahezu 
86 Jahre; nicht wie ein müder, ge— 
brechlicher Greis, fondern mie ein alter 
Mann, dem noch viel Spannfraft ge- 
blieben. Nicht ein einziges Mal iſt 
der alte Herr franf oder auch nur un— 
wohl geweſen mährend des ganzen 
Winters. Trotz der unendlichen Lü— 
gen, die über ihn in der feindlichen 
Preſſe erſchienen ſind. Nein, nicht ein 
‚einziges Mal. Im Gegenteil, munter 
und förperlich wie geiftiq regſam iſt 
er geblieben diefe ganze Spanne Zeit. 
ı Täglich hat er an jeinem langen, 
flachen, aanz einfachen Schreibtiſch — 
'an dem er fait alle machen Stunden 
zubrinat, wo er auch feine ſpartani— 
ſchen Mahlzeiten zu fih nimmt — 
Berichte entaegengenommen, mündliche 
tie Schriftliche, dort erteilt er auch be- 
ſtändig kurze oder längere Audienzen, 
und bort empfängt er feine Minilter 
und fonftige Berater der Krone. Ueber 


alles ift er bis in jede Einzelheit un | 


'terrichtet. Sein geiſtiger Blick erfaßt 
das ganze, ungeheure Krieastheater 
mie ein buntes, fortwährend wechſeln— 
des Panorama. Keine Bewegung dar— 
auf entgeht ihm. jeden der komman— 
direnden Heerführer auf der eigenen 
Seite kennt er perfönlich und läßt ſich 
auch perſönlich informiren. Unzäh— 
lige ver höheren Offiziere find ihm 
ebenfall3 befannt. Der IThronfolger, 
der junge (jet 27jährige) Erzherzog 
Karl Franz Joſeph, reift auf des Kai- 
ſers Anordnung beftändia alle drei 
Fronten ab, mo der Doppelabler 
Habsburgs feine Fänge einaefchlagen 
bat; beſtändig auf der Reife ift der 


i Erbe de alten Herrſchers — prüft, 


befichtigt, erfragt, belohnt, lobt oder 
tadelt. Die langen, langen Fronten 
hinab reift er, bald mit Auto, dann 
au Pferd oder Karren oder zu Fuß, 
manchmal fogar, in dem Dolomiten: 
und jeinerzeit im ferbifchen Gebirgs— 
‚gebiet, per Stier. Und was er ver— 
‚nommen und gefehen, das teilt er 
‚dann jebesmal bei der Rüdfunft dem 
Großonkel in Schönbrunn mit. Kein 
| Wunder, daß Kaiſer Franz Joſeph, 
ı obwohl förperlich nicht an ber Front, 
doch fo ausnehmend genau und richtig 
Beſcheid meih. 

- * 
Bisher it mährend der ganzen 
Kriegsdauer von feinem der Feinde ein 
‚To bodenlos niebderträchtiges Verbre- 
chen begangen worden wie e3 bie Tor- 
pedirung des öfterreichifch-ungarifchen 
Hoſpitalſchiffes „Elektra“ war. Es 
iſt wohl italienifche Arbeit aemwelen. 


au | 
Der Rafen iſt faf: | 


Sicher weiß man's freilich nicht, da die 
Nationalität des frevelnden Unterſee— 
boots nicht feitgeftellt merden konnte, 
und meil troß des formellen Proteſts, 
den die hiefige Regierung bei dem in— 
ternationalen Rothen Kreuz erhoben, 
die Schuldigen ſich wohl aehütet ha— 
ben, ihre Täterfchaft zuzugeben. Das 
Verbrechen — denn um ein wohlüber— 
legtes Verbrechen handelt ſich's nad 
Urt der Umftäande — geſchah am 18. 
ds., als die „Elektra“, ein 2000:Ton= 
nen Dejterr. Lloyd-Dampfer vor dem 
Kriege, welcher gleich nah Ausbruch 
der Feindſeligkeiten mit Italien letzten 
Mai in aller Form als Lazarettfahr— 
zeug und unter der Genfer Flagge 
fahrend angemeldet worden war, auf 
dem Wege von der nördlichen nach ber 
üblichen Adria war. Dort wollte fie 
an der albanischen Küfte eine Ladung 
verwundeter und kranker Soldaten 
und Zipiliften aufnehmen. Und zur 
Mittagsftunde, bei hellem Sonnen>, 
ſchein und gänzlich klarem, nebelfreiem 
Metter jandte das feindliche U-Boot 
zwei Torpedos ab. Der erfte ging fehl; 
der zweite tötete oder verwundete eine 
Anzahl der Mannihaft und der 
Rote Kreuz: Schweitern. Von den letz— 
teren ftarb die eine, Maria Depafe mit 
Namen, bald nachher an ihren Ber: 
legungen. Sie war aus Trieſt, eine 
der großen, überwältigenden Mehrheit 
jener Stadt, die, obwohl italienischen 
Blut3, doch dem Herzen nach Defter- 
reicher find. 
* * * 

Neulich führte ich ein Geſpräch mit 
einem in hieſiger Pflege befindlichen 
Verwundeten — einem Korporal, der 
mitten aus feinen Univerſitätsſtudien 
in den Krieg geriſſen wurde. Er er: 
zählte mir allerlei; aber nichts, mas 
micht fo ergriffen hätte, wie fein 
Ihlichter Bericht über den Heldentod 
eines jungen Leutnants bei feinem 
Regiment. E3 war an der rufjifchen 
Front. Mit dem jungen Leutnant war 
mein Zeuge befreundet. Der war auch 
nur knapp 20 und in der Apotheke fei- 
nes Vaters in Graz, bebienftet, hatte | 


I 


aber aus Patriotismus durhaus an! 
die Kampflinie gewollt, anjtatt in die 
Heldapothefe. Nun, an jenem Tage 
ging’s recht ruhig zu. Nur hie und da | 
ein biöchen Schieherei zwiſchen den 
beiderfeitigen Gräben, gerade genug, 
um nicht einzufchlafen. Da fingen die 
Ruffen mit den Schrapnells an, ftreu- 
ten bie eine, ihnen nächitgelegene Linie 
ab mit den Blumenbouquet3s — mie, 
die Dinger genannt wurden. 

Und einer der Schüffe traf den jun- 
gen Grazer. Der Leutnant fällt zu 
Boden. Der Korporal neben ihm ver— 
bindet ihn in der Eile, fo gut es ging, 
und nimmt ihn dann auf die Arme 
und trägt ihn durch die Verbindungs- 
gänge rüdmärts in Sicherheit. Nun 
liegt der Gterbende in dem Schützen— 
graben und wariet bi3 Sanitäter foms 
men werben und ihn megtragen. Aber | 
fo lange dauert e& nicht bei ihm. 


Der Schwerverleßte kann nicht ſpre— 
hen, nur röcheln. Er blidt die Sol— 
daten an, die fih um ihn beivegen. 
Seine dumpfen Laute find unverftänd- 
lich, aber der Korporal fühlt doch, was | 
er wünſcht — nämlich fein Notizbuch 
und einen Griffel. Das erhält er 
und nun macht fi der blutjunge 
Menih daran, fein Teſtament abzu— 
fafjen. Hie und da fällt ein Ihwerer | 
Blutstropfen auf’3 Papier, aber Iefen 
‚fann man’s doch. Er jchreibt müh-| 
ſam, in abgeriffenen Säten, fo wie 
‚fein ſchwindendes Bewußtſein die Ge= | 
danken formt. „Sag’ meinem Vater, 
‚ich habe meine Pflicht getan.“ „Meine 
Eltern wohnen...“ „Sch ſterbe glüd= | 
lich, ohne Reue.“ So bildet feine er⸗ 
lahmende Hand mühſam die Bud: | 
ftaben und Worte. Dann befinnt er 
ſich noch auf etwas. Der Todesſchweiß 











ſteht ihm fchon auf der Stirn, und bie | 
Zeichen, die ſeine ſteifen Finger noch 
‚bilden, laufen ſchon ineinander, ganz | 
|wirr. Und doch kann man’z deutlich 
‚lefen: „Gebt dem Korporal — — — | 
aus meinem Nachlaß 500 Kronen, Er 
bat ſich um mich gemüht.“ | 

Die 500 Kronen wurden ausgezahlt. | 
Aber das blutbefledte Notizbuch be-| 
findet jich jet im hiefigen Kriegamus | 
jeum. | 

Hinter der Front, oft weit weg da⸗ 
bon, haben die Heeresleitung und die, 
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Syrup of Figs für 


N 
l 
| 


eigenſinnige, kranke, 
| fiebernde Rinder 


ı Wenn der Heine Magen verfanert, | 
die Leber träg iſt oder die | 


| Eingeweide veritopft find, 





|, Mütter können beruhigt fein nad | 
ı dem Gebrauch von „California Syrup 
of Fig“, denn nad) einigen Stunden 
ſcheiden alle verftopfenden Ueberreſle, 
| faure Galle und gährende Nahrung 
| leicht aus den Eingeweiden aus und | 
Ihr habt wieder ein fpielendes Kind. 
ı Kinder nehmen fich einfach nicht die, 
| Zeit, während des Spieles ihre Einge- | 
weide zu entleeren, und werden dicht | 
| berftopft, die Leber wirb träge und ber | 
| Magen gerät außer Ordnung. 

Wenn mürrijch, fieberifch, ruhelos, 
fehet ob die Zunge belegt ift, dann gebt 
| Diefe Ihmadhafte „Frucht-Laxative“. 
| Kinder lieben es und es iſt unichäblich. | 
| Ganz aleich, was Eurem Kleinen fehlt, | 
— imenn erflältet, oder mit wundem 
Hals, Diarrhoe, Magenfchmerzen, 


I 


ſchlechtem Atem, beachtet, eine kleine 
„innere Reinigung“ ſollte immer die 
| erjie Behandlung fein. Volle Anwei— 
—* * — * Kinder jeden Als 
‚ters und Erwachſene ſind auf jeber 
Flaſche gedruckt. 4 
Hütet Euch vor nachgemachten Fei— 
genſyrups. Fragt Euren Apothefer 
für eine 50 Cents Flaſche von „Eali- 
fornia Syrup of Figs“, dann feet 
forg ältig nad, daß e3 von ber „Cali- 
forn a Fig Syrup Company” gemacht 
iſt. Wir fertigen feine kleineren Fla— 


ſchen —* px jeben ya - Feigen⸗ 











vpreſſen don Blut und Schleim, ſtarles Preſſen 


| mit im folder Menge als erf 
gewünſchten Farbenton zu erzielen, 


ı ohne Weiteres 


Befehlshaber der einzelnen Truppen⸗ 
verbände im Laufe dieſes Krieges un— 
endlich viel tun müſſen, was man als 
Werke des Friedens bezeichnen darf. 
Zerftörte Straßen, Brüden, Eiſenbah— 
nen, Fabriken, uſw., wieder heritellen, 
oft beſſer und folider alssſie geweſen 
— das bildet nur einen Zeil, wenn 
auch einen mwejentlichen, von dem, mas 
gefchehen. Einzig in feiner Art aber 
ift wohl die Legung der Rohrleitung 
zwiſchen Drohobyez und Chyrow in 
Galizien. Dieſe Leitung hat eine Länge 
bon 65 Kilometer und wird ausſchließ⸗ 
lich für verarbeitete Erdölprodutte ver= | 
wendet, vor allem natürlich für gutes, 
brennbares Petroleum zu Leucht- und 
Heizzwecken. Es wird dafür das Dell 
aus 70 Zifternen täglich verwendet und | 
am Endpunkt durch die Bahn meiter | 
in's Hinterland und bis nah Wien | 
gebracht. Die ganze Anlage, einjchlie: | 
ih der riefigen Druditation, iſt von 
der Heeresleitung durch ihre eigenen 
Ingenieure und auf eigene Rechnung 
ausgeführt worden und zwar bortreff- 
lich und billige. Man dentt jeßt daran, 
zur Hebung der geſammten Betroleum- 
industrie Galiziens, obige Leitung ala 
Hauptjtamm eine ganzen Leitungs 
nebe3 zu verwenden, wodurch das Pro- 
dukt wohlfeiler und fein Vertrieb fteti- 
ger und regelmäßiger würde, 

Wolf von Shirdbrand. 


— 


Briefkaſten. 
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D. 2. in Chicago. — Die Stellungen al | 
Verwalter auf größeren Farmen find bier ſehr 
felten, Es aibt auf vielen Farmen fogenannte | 
Vorleute, aber Verwalter im deutihen Sinne, 
wie gefagt, ſehr felten, Als Farmzeitungen in | 
engliiher Sprade, in denen ob wohl am er: | 
ten folde Steilungen ausgeichrieben Werden, | 
dürften der „Country Gentleman“ und „Ihe 
Breederd’ Gazette” zu empfchlen fein. 

Deutfde Mutter — Bir wiſſen bon 
feiner anderen als jener Unitalt in Jackſon— 
bille, wo die Zöglinge das ganze Jahr bin: 
durch berbleiben tönnen, wenn die Eltern dies 
wüniden. — Wenn große oder unregelmäßig 
Du Eier in der Legeröhre fteden bleiben, 
o muß man den Hühnern fo raſch al3 möglich 
Hilfe bringen. Zu diefem Zwecke taude man 
eine Feder in Del und fehmiere damit stloale 
und Legedarm, fo ant es aebt, ein. Auch Tann 
man mit einer fleinen Wallonfprige Glygerim | 
oder Del einivrigen, Kann trog dieler Ein- | 
ſchmierung das Li nicht abgeben, dann bohre 
man mit dem eingeölten Beinefinger das Ci 
ar und laffe es auslaufen. Dabei legt man 
am beiten das Huhn auf den Rüden. Die Eier: 
chalen ſucht man duch Streihen und Drüden | 
forgfültig berausgubringen. Bleiben nämlich 
Eierſchalen zurüd, fo geben fie zu Entzündun— 
gen Beranlaifung, Sit eine ftarfe Entzündung 
des Legedarmes die Urſache der Legenot, dann 
empfiehlt fi, wenn Die angegebenen Eins | 
prigungen nicht raihen Erfolg erzielen, das | 
Abſchlachten der geauälten Tiere, Nann man 
fib zur Abfhladtung nicht entichließen, To 
bringe man die Ziere an warme Orte oder 
fchlage fie in erwärmte Tücher ein und made 
bon Yeit zu Zeit eine Einiprikung bon Del. 
Die Entzündung des Legedarmes Taralterifirt 
fih duch eine Nuftreibung des Bauches, An— 
Ihmwellung und Rötung des Legedarmes, Aus: 


auf das Ei u. f. w. ft eine Entzündung des 
Legedarmes borbanden, dann fanı es Tpäter 
auch zur Bildung fchalenlojer Eier fommen. 





— — 
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Tirt während d 
morgen.. 


Bargains 


Jdazu 


Golonial 
rikaniſchem 
Mahagoni, ſchöne 
ertta feine Finiſh, 
nijje, franz. Plate 
ler, oder Zwillings 
Stücke paſſen perfe 


in Möbeln 


Schlafzimmer Suite in :me- 
Walnuß oder matt finiihed 


Meöbeljchreiner= Arbeit, 

quie Größenverhält 
Spiegel; Bett in vol> 
Größe geliefert. Alle 
ft aulammen. Ent- 


weder en Suite oder einzeln verfauft. N 


Dreiiing Tiih, drei» ı- 


faber Spiegel, Dazu 


valfend, 


Vier Voſter Bett, 
boll oder Twin Gr., 


22.50 


palfend... 


— 


193 A 
N 


el, 
J 


ieſes Verkaufs 


m 


Dreiier,—t Schub⸗ 
laden Unterlage — 
für 
J— + 
Chiffonier, 6 Schub: 
laden Unterlage — # 


ne 23.50 


TRE. +00. 


Erfundigt Euch über unjeren Abzahlungsplan 








AA 


„ 


WI 


( 


Ungewöhnlich 
gut entworfe— 
nes und gebau— 
tes Piedeſtal. 


= 


{' 


Dieje hochfeine Ansitattung it don allernenejtem | maſſive u 
Entwurf; 543öll. viertelgejägter Golden Dat Tiſch, 
mit fein modellirter Tifchplatte; die Stühle jind mit 
echten Heransnehmbaren ſpaniſchen Leder-Siten und 
feinen geflochtenen NRohrlehnen verjchen — cine ge— 
diegene NAusitattung — ſpez. 


nale Säule, 
fehwerer Unter: 
fat, Golden 
Eichen oder 
Mahagoni, res 
gulär 93.9, 
am Mitt mod 
zu 


"2.85 
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Frau U. W. — Das Federzupfen und es 
derireffen ift eine üble Angewohnheit. Mus 
Langeweile oder auch aus Mangel an anima= 


liſchem Futter beginnt ein einzelnes Huhn den | 
anderen die Federn auszurupfen, und bald mas | 
Cie ges | 
ben den Hühnern fein Fleifchfutter, ımd das | 


Eie | 


hen es alle Hühner auf dem Hofe io, 


ift vielleicht die Urſache. Berabreichen 
Linftig regelmäßig auch etwas „Beef 
ſcraps“. Außerdem follten Sie den Hühnern 
die Schnabelfanten bis auf die weichen, ſehr 
empfindlihen Teile unter dem Horn zurüd: 
ſchneiden; fobald die Hühner num berfuden, fich 
geaenfeitig die {Federn auszuzichen, macht ihnen 
das jo heitige Schmerzen, dab fie bald davon 
abſtehen und Die 


ter durch die Verabreihung der Fleifchabfälle | 
aenüge getan werden fol. — Die anerlannt be- 
ften Winterlener find. bei richtiger Fütterung | 
und Pflege die Rhode Island Reds. | 

M. & — Genaue Nuslunft_ über Colorado 
erteilt Ihnen die Naricultural Erperiment Sta- 
tion in Fort Collins, Colorado. ES fommt im- 
mer in eriter Linie auf den Mann an, und der 
tüchtige Mann wird bielleiht in Colorado ge: 
nau fo aut wie in Whoming boranlommen oder | 
umgelehrt. 

Frau, € — Die Großloge unterhält bier | 
feine Dffice, fondern berfammelt ſich nur eins 
mal im Sabre, Anfangs Dftober, in Chicago. 
Wenden Eie fih an Iſaac Eutter, Camp Point, 
SU., den Großfelretär, 

Helen B. — Wir fönnen Ihren doch um: | 
möglich fagen, ob Ihrem in italienifher Gefan 
genichaft befindlichen Pruder Geld, das Sie iüm | 
Ihiden würden, auch auägebändint werden 
würde. Schicken Sie zunächſt einen kleinen Be— 
trag und erſuchen Sie um umgebende Nachricht, | 
ob er ibn befommen bat | 

Frau F. Et. Uebergeben Sie Geld und | 
Kleidungsitüde der Hilfsgeſellſchaft, 150 Welt 
Randolph Str,, und ſchicken Sie die Zeitungen 
ruhig ab, | 

John F. — Ser ehemalige ödſterreichiſche 
Tremier Nehrentbal war Baron, wurde aber in‘ 
den Grafenitand erhoben. Sein Nachfolger Berdhs 
told entitammt einem gräfliben Haufe, der der: | 


| zeitige Premier Burian iſt Baron, 


3. 8, — Die Gefhäftsiielle der Deutfchen Ge | 
fellfihaft befindet fih im Gebäude 160 Nord 
Filth Avenue. 1 

O. W. — Die Ihnen nächte deutiche_ Tutheri: | 
fhe Kirche, iſt die St. Jafobiliche, Fremont | 
Str, und Garfield Abve. 

. * 

K. T. — Cie verlieren Ihr öſterreichiſches 
Staatsbürgerrecht nur dann, wenn Sie ein förm— 
liches Geſuch um Entlaſſung aus dem Staats— 
verband einreichen. 

dd. D. — Die verbreitetſte dortige Zeitung | 
ift der „Dregonian”, | 

Zinlen Barf. — Pie Völferftämme der | 
DeiterreichsUngarifhen Monarhie find nad | 
Spraditämmen: Deutihe, Ungarn, Tichecen, | 
Polen, Ruthenen, Kroaten, Cerben, Clobenen, | 
Numänen, Staliener und Ladiner. — Elſaß 
Lothringen gehört ganz zu Deutichland, — Dazu 
wäre ein Auslandspaß nötig. 

F. J. — Gewiß fünnen auch Frauen al3 Zeus: 


| gen dienen, fie müffen aber Vürgerinnen fein. 


Bor einer zuftebenden Amtsitelle eidlih erhär 
tete fchriitlihde Ausiagen find auläflig, wenn es 
untunlich ift, die Zeugen verlönlihb bor Gericht 
zu bringen. — Die Verfaifung befaat mur, dab! 
der Betreffende in den Ber, Staaten geboren 
fein muß, | 
John R. — Das Los fir den firaftwagen | 
Toitet $1, für das Nundreilebillet mach Deutich 
land 50 Gents, für das Davenport-Sopha 25 
Gents, die anderen Lofe ebenfall3 50 oder 25 
Gent, | 
Anton Sch. — Für eine Gallone lichtgraue 
Delfarbe milden. Cie Gallone Leinfamenöl | 
mit 10 Pfund Bleimeiß, fügen dann % Gallone 


| Zerpentin hinzu und bermifhen Lampenſchwarz | 
| 


1 Pfund Toftet wenige Cents) bier 
um ben 


(lamvblad“ ( 
erforderlich, 


“ * 


Rechtsanwalt Henry B. Heiser. 69 W. Waih- 
ingten Str, Zimmer Nummer 510, aibt nach 
ftehende Audlunit anf ihm übermittelte An- 

A. W. — Der Verfäufer bat fo viel wie eine | 
erſte Hypothet auf das Eigentum. Cie fünnen 
eine Hypothet auf den Anteil Ihrer Tochter neh— 
men, — Der Schulrat erfennt Diplome von an: 
deren Lehrerfeminaren als dem Cbicagoer nicht 
an. Es müflen Prüfungen be- 
itanden werden, und außerdem wird amweilährige 
Erfahrung in einer Klaffenihule gefordert. 

1000 KRey. — Der Grocer wird wahrſchein⸗ 
lih darauf befteben, daß Cie jetzt zahlen, nad» 
dem Eie nicht gezahlt haben, als Sie das Geld 
hatten. An Maryland ift Ihnen Eigentum im | 
Merte born $100 dor Pfändung geſchützt. Ver 
ſuchen ©ie, fih das Geld zu leiben unb die 


| Rechnung zu bezableit. 


Abendpoft. Der Haus 

wirt bat nicht mehr Recht, die Wohnung des! 
Mieters au betreten, als irgend ein Anderer, | 
wenn er fih dieſes Recht nit im Mietsfontralt ! 
geſichert hat. | 

A. P. — Ih glaube nit, dat Cie Schtwierig- 
feiten haben werden, wenn Cie dem neuen Mie— 
ter geftatien, vor dem 1. Mai einzuziehen, bors 
ausgeſetzt dabei ift aber, daß der alte Mieter 
alle feine Sachen entfernt und Ihnen die Schlüfs 
fel mit Ausnahme eines Schlüſſels gegeben bat. 
Sie lünnen den Mieter auf Erſatz des an dem 
Eigentum angeridteten Schadens bverllagen, Er 
hatte fein Recht, Nägel durch die Türen zu 
fhlagem. Es fränt fih aber, ob ie bei einer 
Klage auf Ihre Koſten lommen, 

Alter Abendpoftlefer. — Kündigen 
@ie der Frau auf fünf Tage, wenn fie Ihnen | 
Miete fhuldet. Zahlt fie nicht innerbalb bieſer 
Zeit, fo verllagen Sie fie auf Räumung. it | 
fie feine Miete fchuldia, fo Lündigen Cie ihr 
ihriftlih zum Ende des nächſten Monat3, Wenn | 


Lefer der 


| fie dann nicht aussieht, Magen Cie, 


Trener Abonnent — Die Uhr gehört | 
nicht Ihnen, und Sie dürfen fie nicht berfaufen. | 
Cie fünnen fie nur als Pfand für das Darlehen 
behalten, | 

A. G. — Ih weiß nicht, wie Sie Ihre rau 
zwingen Tönnten, Ihnen Ihre Hälfte des Eigen- 
lums au geben, welches fie mit. dem bon Ahnen 
erhaltenen Gelde gelauft bat, Geben Sie ihr 
in Zufunft nur fo biel, wie fie zum Leben haben 


' Untugend aufgeben merden, | 
zumal ibrem Bedürfniß nah animaliihen Futs | 





Zuder, 25 ®Vib. 
granulirter 
Beſtellung von $1. 
mebr bon unierem 
Zee oder Saffee, 
per Pfund 
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Suder, 
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feiner | 
mit 
00 od, 
lofem 
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Old Government 
reg. 35c das 


Ceylon Tee, ſehr 
regulär 60c, das 
Pfund. .... 


1, Pd, Padet, 
fitr 

Fenchelſamen, 
das Pfund. ....... 


Fanch importirte 
Sträucher, große 
Sträucher, für 
Fancy Althea, 
form (Rofe of Cha 
ron), Stüd...... 
Fancy Stachel⸗ 
beeren Sträucher, 
Fancy Concord 
Weinreben, Stüd... 


Blau, Stück. 
Boſton Ephen, 


.... 


Veiter nemiichter 


Pfund, Pfd..oooes.ce 


Salada Gehlon Tee, grün, | 


s 19c 


Etitd.... “ 


Rafengrasiamen, Pf.. 


—-— | rem Spyrup, 
Kaffee, | Vuchſen firr 
‘ 
‚29 


Fancy fa 
fanch— 


Sirup, 


Feines Tafelſalz, reguläres 
de Packet, dre 
I | Badete....... 

1 Piund Büchſe WebbSweet | 
men BE, / 


Fancy Himbeeren, in ſchwe— 


Büchſe 


Spart an Euren Grocerie 





— 
Feigen, eingemachte 
Magnolia Marfe, Carven- 


ters, reg. 156% 10c | 


Büchſe, für....... 


f 
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Erra große reife kaliforn. 
American Dliben, 49c 


regul. 65e, Büchle. ... 
Gal, Tfivenöf, rein, renu- 


lär A5c die Flaſche, D 
— 


„2 25 


ud 


liforniihe gelbe 


ſchwerem 


1 Pfund Hohe 





Pfirſiche, in 
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Küden 
fen nicht 





390 


Kücken an jeden 
| Kunden, 6 für... 
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| Mür......... 

| Büchſe Co— 
| Iumbia River Lachs 
ee 


Importirte TDel- 14c 


— Wir verfau- | 
mentger wie 6 


„65€ ) 








Samen, Sinollen und Sträucher 


Peony- 


Spiren , : Fanch 
nollen, 

356 Fancy 

Baum⸗Sesblinge, 


.29c 


et 


g 


Sc | _100 Brand 


. Fertilizer 


Clematis, rot, weiß. Z9 a — 
......... Imvportirte 


Straͤucher, 6 
0 
Garolina 


‚25 
19c 





25 chenmehl — 
Ceglinge, für 


Bappein 
10 Fuß, Slüdeeeasee 25c 


Sardinen, ver Büchſe. 
* — 
Sack ſchuee· 
.1.49 
* 


6 Vackete Ovengold Ku— 
D9 —— 
A? Price Health Bran, 
das Badet 

Wir führen eine volle Aus- 
wahl von Cyphers Incubators 
und Brooder zu den niedrig— 
ſten Preiſen. 

100 Pidb. 


Zaß 
weißes Super⸗ 
lative Mehl.... 








ücd 


zone Grdbeeren- 


1,75 
Trommel Naien- 


92.25 


Erdbeeren⸗ 


Su 300 Sack Cyphers 








oder 3 } 


Eeru⸗Farbe, 


offerirt zu 


ſehr 


Dil Opaque Fenſt 
leaux, Größe 3 bei 
lern boll 
mit dazu paſſen 
dem ſeidenen Ring 
Pull, Stüd 


befeſtigt, 


fämmtl. an garantirtenRol 


3560 


Importirte Spitzengardinen 


Vierter Floor 


Feine importirte Iriſh Point- und Ducheſſe ig 
Spitengardinen zu einer bedeutenden Erſparniß. 4 
Sie ſind aus Netzen von beſter Qual. gemacht, ER 
ards lang, in weiß, Ivory oder 
Werte bis zu $6.95, Baar 

* . * . ® w —3 
_ 54.00 feine, Voile Gardinen mit echten Leinen Cluny 
Spitzen und Einjäßen; in Weis, Arabian oder Ivory, 
2% Yards lang, am Mitttvoch das Baar 


3.75 
Blanfets, 


er-Rou: | 
7 Fuß, | 
| ben 
Ben 66 bei 
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reife 

Dolls nesaenee 


in 


ftändig, ! 


Beacon 
Kombinationen 


zum 


2 —4 
4.95— 
a » 


} 
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83c Mohawk nahtloſe Bettücher, Größe 81x90: find (E 


Feine Sunfaſt Dverdrave 
Stoffe ji ; ße Aus 
Std - e, in un großen —— 
80 — Mittwoch wahl von Muſtern — ſämmt— 
2 49 lich 36 Zoll breit, — 
die Yard z ‘“c 
ws — PRRETEPREEFEREER 
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mebreren ‚ar 





La 


 Gutta 
fertig 


Berda | 
gemiichte | ge 
Hausfarbe, dies de 
tft unfere beite 
Sorte und wird 














für 5 Jahre ga— 
rantirt, Ta 


bart über Nadt, 


wahl vonFarben, 
Gallone, 


Yukon fertig 
michte Fußbo⸗ 
nfarbe, trocknet 





eine gute Aus⸗ 


Fußb 
Firni 





Bleiweiß, in 
Fäſſern, v. 12% 
bis 100 Pfund — 
ver 1 
pe ze 


Pfund. ... zu 


Reines gekochtes 
Leinſamen-Oel, 
garantirt 
Gallone 


Pinſe 
bulca 

Gal 
rein, 





deu, 
Grüß 


Der 


die beite 
Sorte, 


Gummi eingef, 


mit Metall eingebun- | Finifd. 


Garland 
Hausfarbe, dies 
iſt ein  gefod)> 
Ites Del, Blei 
| weiß 


Subititute | 

T u rventine, | 
| ver. die Ar 
16 8 o. 
- j Det des cd; u. Zint⸗ 

ı ten, m Farbe, 

Wear Üver| Sair... Bde |8aı...98c 
oden oder innere | — 
ß, — fo gut wie! 


1...2.28 | 





Ga 


MNubberized Anitreich | 


She rwin, | 
250 Williams & | für Prabt und 
ı €0.’3 „Flat: Frame, nur in 
re... Be... 
eimine Piniel, | die Ega Shell | Schwarz — per 
| Gall., 756; % 
| Gall., 
für 


In, Borften in) 


nized 


Screen Farbe 


4ſe 66⸗ 





Fenſter— 


D 


fchwar 
zes 
Wallnuß ſtained 
bollit,-m. Slides, 


fern. Ecken, Tacs etc 


el: | 


raht⸗ 
Rahmen 


| Trait naienrerhen, 

Hinten breit, verzir 
ter Kopf, 
Muſter — 
für 


wendbare 


27c 


| 


24 

tits N 
50 Fuß Settien von 3 Biy Gar: | 

tenſchlauch, vollſt. mit 

Meſſingverbindungen. . .. 2.75 N 





für irgend eine Gr. | 
Fenſter au fchneiden, 


aufm. bis 36 
bei 36, für... 


Eleltriſch geichmie 


bete Lawn Fence, — 


berzierter Entwurf, 

—5 u Nr. 9 
rabt, S6zöU,, 1 

Lineal Fuß... DET: 


23c| 


| 
| 
1} 


| 33 Fub bo, für 
' FuBDeffnung, 
—— 


bar. 


te Laron Fence. 
sierter Entwurf, 


Berzierte Lawntore, zöll, 
| wie obiges Bild, 3 od. | Schneidemelfer, doppelt geared, — 


Elektriſch geihmiede- 
ber» 


50 Fuß Settion von 5 Pip Gar- | 
tenſchlauch garant. Qual., bült | 
‚den ftärliten Ges 


brauch 4 45 ge | 
z | 


aus..... 


Garten- 
Spaten od. 
Schaufel 
ſich were 
Stabl 
llinge,— 
Sidord— 
bölgerner 


Seit, 





AU Dan Raienmäher, mit 10- 
Treibrädern, 4 ſtählerne 


3'dies iſt eine ftrift hochfeine Sorte, 

5 eine bodfeine, —— Maſchine 
zu einem mäßigen Preis, 

lazoll Schnitt ........* 3.95 
10500, „Advance“ Raienmäher, 

8zöll, Zreibräder, 3 Schneidemef- 
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Soll hoch, ‚ 54300 
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